Liebe Leserin, 
Lieber Leser, 


Wieder einmal gehtein Jahr seinem Ends entgegen und 
wie zu diesem Anlaß üblich, versucht man cie letzten 
zwölf Monate noch einmal vor dem geistigen Auge 
voräbzrzichen zu lasser.. 

Für uns stand dieses Jahr ausschließlich im Zeichen 
des Computers und deshalb sind auch meine 
Gedanken zu diesem Zeitpunkt besonders von diesem 
Werk- und Spielzeug beseelt. 

Alsdieses Jahrbzgann, steckten wir bis zum Hals in der 
Arbeit an der Vorbereitung von Homeeomputer. der 
ersten deuschen Zeitschnfl, für die Anwender von 
Ho>bycomputern. 

Mittlerweile sind außerdem auch schon 4 Ausgaben 


heute beschäftigen sich 26 Mitarbeiter mit der 
Herstellung von Homecomptter und CPU und mit der 
Betreuung unserer Leserschaft, 

Da fragt man sich, was wohl das nächste Jahr bringen. 


wird. 

Ideen und Pläre haben wir genug und können 
sicher seir, daß wir uns auch weiterhin bemühen. 
werden. interessarte Programme zu veröffentlichen. 
Beide Zeitschriften werden in Kirze umfangreicher 
und lirbiger sein ind noch mehr Informat:onen aus 
‚der deutschen Heimcomputerszene enthalten; weitere 
Runriken sind in Vorbereitung; Sonderkefie zu den 
einzelnen Reehnern in Arbeit und werden in einigen 
Wechen bei Ihrzm Härdler srhältlich sein. 

Lassen Sie sich überraschen, es sind site Menge 
herausregender Neuhei.en darunter. 


Wir freuen uns auf 1984 und hoffen, daß Sie uns auch. 
im nächsten Jahr die Treue halten. 


Mi: herzlichem Dank an Sie 


GE 


Ihr Ralph Roesse 
Herausgeber und Chefredakteur. 
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3. Internationale Commodore Fachausstellung 


Bereits zum dri 


:n Male hatte Deutschlands Marktführer auf dem Hobbymarkt, 


Commodore, seine Fans und solche, die es werden wollen, nach Frankfurt gelockt. 


Dart fand vom 6. -8. Oktoher 1983 in 
der Halle 1 des Messegeländes, die 3. 
in:ernationale Commodore Fachaus- 
stellung statt, Wie erwartel. war der 
Andrang gewaltig. 

Genug zu se! gab es für alle,sowohl 
für reine Spielfans a. auch für die 
sogenannten seriösen, dh. prolessio- 
nellen Anwender. 

Auch die Lis.e dei Aussteller konnte 
sich sehen lassen Verreien waren 
neben Firmen aus der Bundesrepublik 
auch die USA, England, Fran 
Schweden, Österreich und ders 


die gesamte Bandbreite des Ang 
rund um Commordore-Computer 
Während der Ausstellung fanden täg- 
lich Workshops statt. Dort konnten 
sich interessierte Computerfreunde ü- 
ber Programmierung von Musik mit- 
tels des CBM 64, der Esstellung von 
Grafik und Sprites oder der Dat 
verwaltung mit einem EDV-System 
infomneren und lchren lassen. 


Mitmachen, hieß die Devise an den 


zahlreichen Spielständen. 


Der erste eigene Homecomputer - ein 
Grund zur Freude! 


Ein besonderer Reiz vor allem für die 
Jüngeren wuren die viermal je Aus- 
stellungsteg stautfindenden Verla 

en, bei denen es als Hupigewinn 
jedesmal einen VC-20 zu gewinnen 
zub, 

Im Foyer befande: 
mationsstände, z.B. von der Volks- 
hockschule Frankäurt, dem Commo- 
lub und dem Computer- 


sich einige Infor- 


Diese Tachaussı 1 sowie Cie zahl- 
hen weilerea Messen and Com 
puterlächtage, cie in diesen schönen 
Herbsttagen überall stattfanden und 
von denen wir übereinig> in CPU und 
Hun.ecomputer berichtet haben und 
noch berichten. wercen. zeigen den 
deutlichen Aufwärtstrend dieser Bran- 
che. 


3.Internationale | 


Commodore 
Fachausstellung 


Informationen durch den User-Chib | 
| 


Zubehör und Literatur interessierten 
viele Besucher 
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mit einer 
Flopp: 


nee 


Für Sie notiert; 


Besonders breiten Raum nahm natürlich das weitreichende 
Spektrum der unterschicdlichen Commodore Rechner-Systeme 
auf dieser Ausstellung ei. 

Dazu wurde dem mehr oder weniger fachkundigen Publikum 
vom Standpersonal bereitwillig Auskunft erteilt, Großes 
Gedränge 

herrschte natürlichüberall dort, wu 
meist zu Spielzwecken, heran durl 


au selbstan den Computer, 


MORE THAN JUST A GAME, 


Ein englischer Anbieter stellte Software für die Heimanwendung 
und den kommerziellen Bereich vor 


Ob diese Version einmal Wirklichkeit wird? Werbung eines 
Software-Herstellers für Lohn- und Gehaltsrechnung 
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Buchmesse Frankfurt 


Auf der diesjährigen Buchmesse in Frankfurt gab es für den Besucher, der die Szene 


durch die Computerbrille betrachtete, erstaunlich viel zu sc 


. Eine große Anzahl 


Verlage waren mit Büchern zur Programmiersprache Basic, vertreten. Lehrbücher, die 
dem Leser helfen sollen, die bekannteste Programmiersprache zu lernen, gab es in 
Massen. Aber auch Softwarebücher für den Heimanwender wurden zum ersten Mal 


reichlich angeboten. 


Die Firma Virzin kanntenwirnock aus 
der Zeit, als auch wir noch in der 
Musikbranche tätig waren. Virgin Re- 
cords ist seit Jahren ein Begrill auf de 
Gebiet alternativer erfelgreicher Musi 
(erinnert sie hier nur an den Kompo- 
nisten/Interpreten Mike Oldfie.d). Bi 
cher über bekannte Interpreten (z.B. 
Beatl2s) werden ebenso herausgeac- 
ben, 

Seit einigen Monaten ha: sich in 
diesem Hause eiu ueuer Zweig ent“ 
wickelt: Virgin Cornputer-Bücher, die 
neben einem interessanten Lehrbuch 
(siehe oben) besonders durzh die 
Virgin Computer Games Serie Auf- 
sehen erregten. Für fast alle populären 
Heimcomputer wurden bisher Bücher 
mit Spielen veröffentlicht 

Micro Press aus Tunbridge Wells 
haben bisher nur Bächer für Oric, 
Specrum und BBC im Angebot, 


weitere sind jedoch in Vorbereitung, 
‚Auch diese Bücher sind in der Haupt- 
sache Programmsammlungen mit lis- 
ing von Spielen, die in den Coraputer 
tastet werden müsser. 

Besonders aktuell istein Buch überdie 
ZX Micro Drivzs, dus Neucs zur 
Benutzung der seit langem angekün- 
digten und nun endlich erkälllichen 
Schnellspeicher enthält 

ire weitere Firma fiel uns auf, die eine 
Serie von Heimeon puter-Büchenn in 
m Jahr publizierte und auf der 
Messe vorstellte: Kluver Technische 
Bocken B.V. aus Holland. Jede Aus- 
gabe entnält einen kompletten Ba 
Kurs, erklärt dem betreffenden Com- 
(Hardware und Software) und 
bt Tips wie n r Compi 
oortgeschritterer mi: seinen speziellen 
Eigenschaften besse: nutzen kann 


als 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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zur Aufnernahung 


Systems 1983 München 


Eine herausragende Stellung unter den vielen Computermessen und Ausstellungen. die 


in diesen Wochen landauf, landab geöffnet waren, 
Kommunikationsmesse "Systens” in Wünchen ein, di 


Verzeichnen die meisten Branchen der 
Industrie in den vergangenen Jakren 
eine Stägualicu oder vielfuch einen 
rückl&ufigen Trend, so trifft dies nicht 
für die Computerbranche. speziell für 
die Microcomputer, zu 
Großes Gedränge gab es denn auch vor 
allem bei cen “Kleinen”. Eine große 
Zahl von Anbietern, sowohl im Bereich 
Hardware als auch im Bereich Soft- 
ware, war vertreten. Der Anteil der 
Heimeorapute-istdabe gegenüberden 
;onal- oder Arbeitsplatzeomputern 
'heb.ich größer geworden, 
Iherhaupt ist die Branche zuver- 


sichtlich wieselen zuvor: Man schätzt, 
daß das rapide Wachstum in den 
nächsten Jahren noch verstärkt weiter- 
geht. Allcin für die Bundesrepublik 
wird von Fachleuten ein Anwachsen 
der Zahl der Miczocomputer von 
derzeit etwa 350.00 auf 3 Millioren in 
den kommenden 3 Jchren erwartet. 

Die Zielgruppen fast aller Anzicter 
sind gleich, wobei jede Firma ratürlich 
den Schwerpunki auf eine ganz be- 
stimmie Gruppe setzt: Mittelständi- 
sche Betriebe, Handwerksbetr.cbe, Ar- 
Chitekten, Ätzie, Freiberufler, For- 
schungsinstitute, Handel, Banken, Ver- 


immt die Computer- und 
im Oktober stattfand. 


sicherungen, Schulen und natüclich 
die privaten Haushalte, Kaum ein 
Bereich, in dem der Einsatz von Mi- 
crocomputern nicht denkbar 

Ebenso urterschiedlich wie 
wendungsbereiche, sind auch die Prei- 
se für die einzelnen Systeme. Die 
Paletie reicht hier vom Taschencom- 
putcı fü 200- DM bis cu uusgeklü- 
gelten Systemen so um 50 000, DM. 
An Computern kommt schor heu:e 
niemand vorbei. Diese Erkenntnis 
solteversterkt dazu (ühren, sich bereits 
in der Schule und zu Hause als Hobby 
mit dem Computer vertraut zu machen, 


_ Kinder, Eltern und Computer Pro und Kontra? 


Mit der wachsenden Beliebtheit der Heimcomputer mehren sich auch die Stimmen 
derer, die mit erhobenen Zeigefinger vor den angeblichen Gefahren der Computer für 
Kinder warnen. Auch viele Eltern stehen diesen neuen Hobbycomputern entweder 
ängstlich nder auch ratlos gegenüber. 


Eine kürzlich veröffentlichte Umfrage 
dei Eltern Heranwuchsender, hat fol 
gerdes Bild ergehen: 

- 70% sind der Meinung, die Kinder 
brauckten den Umgang mil Compu- 
tern falls übersaupt. dann erst im 
Berufsleben erlernen. 

= 50% befürchten ger eine gesundkceit- 
liche Schädigung der Kinder durch 
con Computer, 

Weshalb aber diese, uns die wir den 

Umgang mit Computein als selostver- 

ständlich betrechten, Befangenheir? 

Psychologen glauben herausgefunden 

zu haben, daß viele Eltern die Über- 

legenheitihserKinder fürchten, dieden 

Vingang wit dem Compuler heute 

schon als eine völlig neve Sache 

begreifen. Oft soll 2s schor passiert 
sein, daß die Kinder ihren Eltern bei 
gleichzeitigem Lernbegina am Com- 

Puter bald davongeeilt sind. 

Doch diese im Grunde egoistische 

Firstellung sollte die Eltern nicht 

davor abhalten, ihren Kind den Um- 


6 


gang mit einem Computer zu ermög- 
lichen. Deß dies heute keine Frage des 
Budgets ist, brauchen wir hier nicht 
weiter auszu/ühren. 

Freilich muß auch den Kritikern ein 
Ohrgeschenkt werden. Denn genauso, 
wie ein Zuviel au. Eisciene Mapeu- 
schmerzen verursach;, birg-ein Zuviel 
an Computer, vor allem für kleinere 
Kinder, Gefihren Aber das gleiche 
Problem stellt sich für Eltern in vielen 
Bereichen. Auf die Dosizrung und 
vernünftige Einteilung kommt es a.so 


an. 
Kinder, dis frühzeitigmit dem Medium 
der neuen Zeit den Computer und 
allem was aa vertraut ge- 
‚macht werden, srhalten so bereits das 
Rüstzesg für den späteren Beruf. 
Bereits heute gibt es kaum zinen 
Bereich der Arbeitswelt, der von dieser 
‚Entwicklung nicht scaon lEngst einge- 
holt worcen ist. Wer mas da noch 
gauben, die hevte Zehnjährigen könn- 
ten an dieser Entwicklung vorbeikom- 


men? 
Immer mehr Kinder und Jugendliche 
erliegen der Faszination der modernen 
Microelektronic, Auch in der Bundex- 
republik entwickelt sich, ähnlich wie in 
fast allen übrigen und außereuropä- 
chen Staaten, sine große Industrie 
die den Computer dem Hotbyanwen- 
derschmackhaftmacht. Man lindet die 
Micros neute ebenso in Kaufhäusern, 
wi2 beim Versandhandel urd den 
überall wie Pizzeaus dem Boden schie- 
enden Computerläden. 
Auch in den Schulen kommt man bald 
an diesem Lehr- und Lernmittel vorbei. 
Der Computer wire, so sagen es kom- 
peiente Wissenschalller voraus, in w2- 
iger Jahren cin ebenso selbstver- 
stöndliches Utensil in jedem Haushalt 
wie cer Fernseher. Kühlschrank oder 
die Waschmaschine sein. 
Wohl dem, der danr. nickt wie der 
Ochs vor dem Tor steht und die 
Zeichen der Zeit versteht! 
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ar Eulntestolung 


Tips & News 


Bescheidenheit ist eine Zier.... 
doch weiter kommt man ohne ihr! 


Dieses Sprichwort hat sich bei vielen unserer Leser bislang noch it so recht 
herumgesprochen. Aus Telefongesprächen hören wir immer wieder heraus, daß viele 


Leute eine x 


‚oder einfach mitihrer Meinung au die 


zu treten. 


Doch niemend braucht sein Licht 
unter den Scheflel zu stellen! Werctwas 
zu sagen hat oder zumindest alzubt 

elwas sagen zu müssen „der scllte dies 
auch ruhig tun. Falls der Betreflende 
dennoch im Dunkeln bleiben möchte: 
Bitte schön! Auf Wunsch könne. wir 


Öffewtlichkeit, spri 


aush den Namen weglassen oder nur 
mit den Initialen kennzeichnen. 

Das unsere Posibearbeitung nach Le- 
sen dieses Artikels, unserer Redaktion 
Scaläge androhen könnte (denn dort 
geher ohnehin schon massenhall Ser- 
dungen ein) müssen wir in Kurl 


isse Scheu davor haben, mit einem eigenen Programm, Anwendertips 
‚CPU oder HC-Redaktion, 


nehmen. > 

Wir würden uns lenfalls fieuen. 
wern auch die stwas schüchternen 
Leser ans ihre Gedanken und Erfah- 
rungen mit ihrem Computer auf die- 
sem: Wege mitteilen wü-den. 


Dieses kleine Ması 


Joystick-Abfrage 


inenprogramm (69 Bytes) macht die Joystick-Abfrage beim VC- 


20 erheblich einfacher und schneller als mit Basic-Routinen oder mit Maschinen- 
programmen, die die Ergebnisse in irgendwelchen Speicherzellen ablegen. 


's Maschinenprogramn wird mit 
Hille der USR-Funktion angespro- 
cher, so dab die Parameterübergube 
automatisch geschieht. Die sich erge- 
bönden Werte können direkt 
Variable zugewiesen werden. Bei 
X=USR(O) liefert die Routine folgen- 
de Werte für X: 
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schräg bewegt wird, 
addieren sich die Werte der be.den 


Richtungen. Dasselbe geschieht, wenn 
gleichzeitig Hebel und Feueiknopf 
gedrückt werden. Das macht die 
Joystick-Abfrage geeignet zur späteren 
Bitweisen Abfmge der Richtungen. 
Das kurze Basic-Programm schreibt 
das Maschinenprogramm an das Ende 
des Speichers und schützt es vor Über- 
schreiber. Gleichzeiig wird der USR- 
ktor ia Zelle | und 2 auf den 
gen Wert gesetzt. 


Dragon 
Farbmi 


Das nachfolgende Pıogramm zeigt dei 
Dragon-Freunden, welche Farben in 
ihrem Drachen schlammern. Es wird 
mittels dieser kleinen Routine das 
sumte vorhandene Farbspektrum 
äuf.den Bildschirm gebracht, 
Mit den Einstellknöpfen am Fernsch- 
gerät kann run die indivichell richtige 
Farbskala gewählt werden. 


cher 


10 FOR X = 0TO 63 
20 FOR Y = 0TO 31 
50 © = INT (X/S+) 
SET (KNC) 

50 NEXT YX 

0 GOTO 60 


Tips & News Ei 
Neue Farbpalette 


für den Oric 


Wer gerne Farbexperimente mit seinem 
Oric veranstalten möchte, für den haben 
wir hier ein kleines Bonbon parat. 


Mauche Anwender wünschten sich ei 
ne g-ößere Farsauswahl für ihren 
ORIE. 

Das nachlolgende Miri-Programm 
zaubert mit Hilfe der vorhandenen 
Oric-Farben jede gewünschte Fart- 
kombinstion durch Verwendurg eini 
ger Pokes. Au” dem Rildschirm ergibt 
solch eine Farbmischung den Ein- u 
druck einer neuen Farse, Dragon - Lücken 
So können vollig neuartige Farben. wie 
;scorange oder rosa erzeugt 
‚erden. Eine Methode, die dem Mal- Meist empfichlt cs sich, wenn man 
ten ahgeschaut sein könnte. mehr als ein Programm auf einer 
Viel Spaß beim Ausprobieren.! Kassette abspeichern möckte, da3 
eine genügend große Lücke zwisc) 

zwei Programmer. läßt. 
Beidem Dragon, mit seiner. Komandos 


Motor "oa" und Motor "off", dauert es 

40 FOR C=40960T049090 mit dem umständlichen Eintippen 
STEP $0 dieser Befehle doch cent lang. 

50 POKE C.B Der selbe Effekt wi:d auch dadurch 

60 NEXT C erreicht, daß mau einen Syntax her- 

70 FOR D=410007048960 vornu durch irgendeine Taste wie 
STEP 80 "M" und anschließend "ENTER", 

80 POKE D,A 

9% NEXT D 

100 WAIT 200 = 

110 NEXT B 

120 NEXT A 


Noch ein Farbwechsel: 


ZX Spectrum 
u 


Farbwechsel olıne den Bildschirm günz- 
lich leer zu machen. 


Viele Spectrum-Programmierer ärgert 

dies besonders dann. wenn sie eine 
| Grafik wder einen Text eingegeben 
haben und nur. die Wirkuag vers 
dener Farben ausarabieren. möc 


sprache-Routinen, die dieses Problem 
bewältigen helfen Die meisten dieser 
ad allerdings recht lang- 
jem, wenn man diesen Farb- 
wechsel öfter zwischen einer Keybord- 
Eingabe versuche möchte. 

Hier run eine Hilfe, die diese Arbeit 
schaell und einfach bewältigt: 


DIM AS$(704) 
PRINT AT 
INK (Farbe ein; 
PAPER (Farbe 


Derganze PRINT-Befehl sollte in einer 
Zeile sten. 
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Lime 


Zur Auf ierhaltung, 


Mm 


Programmier-Tips 


Schreiben Sie ein TOP-Programm 


In der Theorie haben vir in den vergangenen beiden Ausgaben von CPU die Erstellung 
eines Arcade-Programmes durchgespielt. 


Wie versprochen, wollen wir jetzt für 
die verschiedenen Computer kleine 
Rumpfprogramme bzw. Routinen auf- 
zeigen, die Ianen bei der Erstellung 
eines LOP-Programmes helfen sollen. 

cn woller. wir in dieser Ausgabe 
mit dem Commodore VC 20undinden 
folgenden Monaten mit anderen Reca- 
.nertypen folgen. 


Die nachfolgenden kleinen Demo- 
Prog:amme zeigen Ihnen, wie eu 


Programm >inbauen zu können, müs- 
sen Sie folgende Äulerunger vor- 
nehmen: 

Zelen löschen 

Zele 10: an den Programmanfanz 
setzen 

Zeilen 20-60. ucu durchnummerieren 
Zeile 60: GO TO entierner, cigenes 
Zeichen miıtels POKF D einzusetzen. 


Zeiler. 0-5: löschen 
Zeile 10: muß an den Programmanlang 


D=7712: DD=1 (Rest löschen) Zeile 

©: entfernen 

Zeilen 20-50: ncu durchuunmmerieren 

Zeile 40: abzulragendes Zeichen ein- 

Stan) 2.B. IF PEEK (D) = Feichen 
HEI 


Zeile 50: eigenes Zeichen mittels POKE 
Dei 


Achturg: Nach dem Ändern der 
Progranme müssen die zu erken- 
nender. Zeichen an irgendeiner Stelle 


Zeichen bewegt und gesteuert werden 


n | gesetzt werder. und w.c folgt lauten: 
kann. Um diese Routine in ein "echtes 


in Ihrem Programm erzeugt werden 
(POKE Position, Zeichen), 


sl 


a REM BEWEGUNSSAENDERUNG ANHAND 
1 REM WON ERKANNTEN ZEICHEI 
5 _PRINT"I" 
10 D=7712'DD=1:FOKE7699, 169: POKE32412. 6: PKERL 74, 169: POREIOBA4, 5 
28 IFFEEK(DY=1SATHERTI Du 
30 POKET, 32: D=D+22%&0D 
EBTHERTD=-DD : D=D+22#D0D :50TC2G 
sa PÜKED. 31: PÜRED+AR720.6 
82 GOTO 


READY. 


REM ZEICHEN 3EWEST SICH 

1 REM DURCH DIE TASTEN “Ur, Ars RR Dr 
2 REM GESTEUERT ALF BILDSCHIRM. 

19 D=7689:PRINT"I" ü 

28 GETA$:POKED, 32: IFAs="W"THEND=D-22 
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Mehr Suund gefällig? 


‚Aus dem Mutterland der Sinclair Computer, England, stammt eine neue Ergänzung 
für die beiden ZX-N 
TIMEDATA aus Essex stellte kürzlich teressantes Gerät vor , das sowohl den 
ZX-81 als auch den Spektrum aufwertet. Gemeint ist ein kleiner schwarzer Kasten, 
genannt ZXM TIMEDATA, eine Sound-Box. 


Dies Gerät benutzt einen Drei-Kanal- notwendig. Der ZXM hat’einen 1/O- schlossen werden. 
Soun. enerator-Chip (Rez. 8921), der | Anschlu3, der den Ei: 
eine Reihe von Sounde: ten erlaubt. | erkällichen und prei: 
Ein spezieller Adapter zum Anschluß | do:e/Atari Joysticks ermöglicht. Wei- | beren Klang 
an die Sinclair Computer ist nicht | tere Sinclair-Peripherie kann ange- 


CBM-64 Tips 


POKE 808,235 Reaktiviert diese wieder 
POKE 650,64 Hebt die Repez 


POKE 650, 


Funktion ausschlicßlich der Cursor- | gedrückt wird. 
Tasten. der INST / DEI. und der 
SPACE-Taste. 


‚atz der leicht | Ein eingebauter Verstärker und ein 
verien Commo- | Lautsprecher sorgen für einen sau- 


Einige recht nützliche, weitgehend aber unbekannte POKE’s für den 64: 


POKE 808,225 Unterbindet die RUN/- | Nun noch einige POKE’s, die nützlich 
STOP-RESTORE-Funkton für die Kontrolle des Cursors sind. 


(Dauer- | POKE 204.0 (vor GET-Beichl) Es wird 
funktion) aller Tasten auf ein flackernder Cursor erzeugt. 

(28 Bewirkt eine Repeat- | POKE 204,1 Schaltet den Cursor aus. 
Funktion aller Tasten POKE 207,1 (vor einem INPUT) 
POKE 650,0 Bewirkt eine Repcat- | schaltet den Cursor aus, bis cine Taste 


Kogeanniert 


ur Abenernainng 


umpuneeı 


Br 


ar Bloterhanun 


Tips & News 


VC-20 Peek’s und Poke‘s, die man kennen sollte: 


43-44 Diese Speicherstellen legen den 
Anfang des Basic-Progranm-Starts 
fest. Durch?Peck(43) + Pccki44) *256 
Inßı sich die aktuelle Startadresse 
ermitteln, 

45-46 Dieser Zeiger gibt die Adresse 
&n, bis zu der das aktuelle Basic- 
Programm reicht. Ab hier beginnen 
dann die Variablen. Beim Nachladen 
von Programmen per Programm muß 
beachtet werden, daßdasersteauch das 
längste ist, das heilt hier die höchste 
Adlıesse ‚aut. Andernfalls kann dies 
durch Poken erreicht werden. 
HB=INT(ADRESSE/256) 
LB=ADRESSE-HB*256 
POKEAS,LB:POKEA6,HB 


55-56 Ende des reien RAM-Speichers. 
Durch Herunterse:zen dieses Zeigers 
kann ein Bereich geschaffen werden, 
der von Basic geschützt ist and für 
Maschinenprogramme oder Sonder- 
zeichen reserviert bleibt. 

197 Letzte Laste, die gedrückt wurde. 
Diese Speicherstelle hat den Wert 65, 
wenn kaine Tasıe gedrückt ist. 

198 Anzahl der Zeichen im Tastatır- 
FateR POKEI198, O:WAITI98,1 wartet 
is irgendeine Taste gedrückt wurde, 
203 Code der gedruckten Taste (siehe 

Adresse 197). 
204 Cursor an/aus:Poke204,0 schaltet 
Cursor an, zum Beispiel vor GET. 


209-210 Zeiger auf_die Bildschirm- 
Zeile: AD = PEEK(209)+PEEK(210)- 
256, FOR = OTO2I: POKEAD+I- 
PEEK(AD DOR12%: NEXT 

erzeugt in der entsprechenden Bild- 
schirrizeile Revers-Darstellung, 

211 Position des Cursors in der 
Bildschirm-Zeile. 


ZX-81 im fernen Osten 


Clive Sinclair und seine Mitarbeiter sind für eine Überraschung und für neue Ideen 
immer gut. Das hahen sie bereits des öfteren bewiesen. 


So wundeıt es denn auch nur wenige 
Insider, daß es Mr. Sinclair war, dor als 
ver der ersten auf die Idee kam, die 
Volksrepublik China (nicht etwa Tai- 
wan) «ls künftigen Absatzmarkt für 
Kleinsteomputer, sprich den ZX-B1, ins. 
Auge zu fussen. 
Wie man hören konnte, wurde eine 
kleinere Stückzahl in unmontiertem 
Zustand bereits nach China gesandt, 
wo diese dann zusammengesetzt wer- 


den sollen. 

Sinclair Rescarch hofft, später dann 
große Stückzahlen in Rotchina ab 
seizen zu können. Die Verhandlungen, 
so sagt men, seien noch nicht abge- 
scalossen. 

Niemand weiß, wie viele Chinesen 
einen Heimcompuier benutzen wer- 
den. Das Projekt könnte schon an der 
begrenzien Anzahl derin chincsischen 
Haushalten vorhandenen Fernschge- 


räte scheitern. 

Offensichtlich sucht man bei Sinclair 
nach Absatzmärkten in den Läudern 
der Dritten Welt, da der ZX-$1 in 
Europa und Amerika immer mehr von 
den leistungsfähigeren Geräten der 
neuen Generation verdrängt wird, man 
aber trotzdem die Pıudlukion des ZX- 
81 nicht aufgeben möchte. 

Aber wie gesagt. etwas genaues weiß 
man nicht! 


Erkelenz Nachlese 


Nachdem wir bereits in unserem letzten Homecomputer-Magazia (11/83) ausführlich. 
über den Erkelenzer Computertagberichtet haben, wollen wir hier nur noch eine kleine 
Nachschau auf dieses, Ereignis halten. 


Das Beispiel Erkelenz sollte auch 
andere Leute, vor allem Schulen, 
ermutigen und anspornen. Hier hat es 
sich beispielhaft gezeigt, daß aus der 
Initiative einzelner mit Idealismus und 
Tatkrafi eine große Sache entstehen 
kann. Deshalb widmen wir diesem 
regionalen Freipnis eine solch große 
Aufmerksamkeit. 

Die Veranstaltung wurde durchge- 
führt vom Computerarbeitskreis ım 
"Zentrum für Spiel- und Medienpä- 
dagogik e.V., an der alten Volksschule 
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in Stahe und war ein gleichermaßen 
großer Erfolg für die Mitglieder des 
Arbeitskreises, also die Veranstalter, 
‚wie für die Aussteller und last not least. 
die zehlreichen Besucher. 

Ähnliches geschicht auch inzwischen 
auch auderors, so zum Beispiel in 
Düren, wo am 21. und 22.10.83 eben- 
falls ein Computertag statifand. Veran- 
stalter war dort das Mittelrheinisches 
Rechenzentrum aus Düren. Gezeigt 
werden in Düren Kleincomputer in 
ihren vielfältigen Anwendungsberei- 


chen wie z.B. als Heimeomputer, 
Computer für Industne, Handwerk 
und Büro. Auch ein Gioßiechen- 
zentrum konte unter fachkundiger 
Leitung besichtigt werden. Selbstver- 
ständlich wurden auch hier Peripherie- 
geräte und Software vorgestellt. 

Zwei, wic wir meinen, nachahmens- 
were Beispiele. Wir würden uns freuen, 
auch von anderen Gruppen dieser Ar 
zu hören, um diese unseren Lesern 
vorstellen zu können. 


Software Hits mia 
SOFTWARE CHARTS 
aus Deutschland 


Welche Programme sind "in im deutschsprachigen Raum? 
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5. Jumpi h Automat 
Pin Ja nat 


+ Ultimate 


Tarzan ($) „Pe 
10. PSSST (7. Bie-Byie 
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3. Moons of Jupiter (Oi Terminal 
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4 Synthesizer I) 
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Pame \T) 
H Arcadia (6) io) 
10. Martian Rauder (! 


©, Ten; 
ish Sopıyanal 
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C-Iexh 
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PET 
ER ara Trek 
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Be 


News 


Neuer Pocket Computer für ”Einsteiger” 


Eine ”kleine” Sensatio: 


PC-1245 


Mit der Einführung des neuen PC-1245 von Sharp, werden sich Deutschlands Pocket- 


Computer-Interess: 
empfohlenen Verkaufspreis von 
kleine PC einen neuen, schr gro| 


ten über dieses 


‚er als DM 240 


Erwachsenenbildung erschließen. 


In den Abmsssunger. und in der äu- 
Beren Autmachung gleich! der neue 
PC-'251 seinsm nach wie vor aktuellen 
großen Bruder, dem PC-125!, exakt. 
Kleiner als ein Furnscheck-Forraular 
(13,5x7 x ,2:m) kann die "Zentralein- 
heit’ allein in der Jackentasche be- 
qiem mitgenommen werden. Und 
wenn sie in die komplette Drucke:/Mi- 
kroknssettenrecordereinheit (Option) 
integriert wird, dann ist die ganze 
Korrpakteinheit kleiner als eine DIN- 
Ad-Seite. 
Was die inneısn Werte angeht, so 
braucht der kleine Sha-p keinen 
Vergleich zu scheuen Denn für diese 
Preisklasse hat der PC-1245 einiges zu 
bieten: Im RAM verfügt der PC-1245 
übcı 2,2 KB (1486 Bytes Programm-und 
Feldvariable, 208 Bytes Standazdva- 
riable und 500 Rytes System) und im 
ROM bietet er 34 KB. Als Rechen- 
stellen bietet der PC-1245 10 Stellen 
Muntisse und 2 Stellen Exponent. 
Eine Besonderkeit bei diesern Gerät 
liegt in der Möglichkeit des Direkt- 
A &uf häufig verwendete BA- 
SIC-Befehle: Zwei Tastenreihen mit 18 
asten rufen über die Doppellanktion 
diese Schlässelwörer direkt auf. Pıo- 
rımme können mit einem Label 
(delinable keys‘) gestartet werden 
Die sehr wichtige Password-Funktion 
verhindert den Zugrill Dritter zu 
Programmen. Außerdem verfügt der 
PC-1245 übereiren Speicherschutz. der 
Progzammdaten, auch bei ausgeschal- 
teiem: Gerät, 
Itotz der kleinen Abmessungen ent- 
helt der PC-124$ insgesamt 52 Tasten: 
Die Alphatastatur in Schreibmaschi- 
nenanordnung, Zißier- 
IVer-Block ur.d Funktionstasten. 
Die Flüssigkristall-Anzeige isı für 16 
Stellen in $ x 7-Punktmatrix ausgelegt. 
Bei Verwendung des Thermodruckeis 
kann jedoch - wie beim PC-1251 -in24 
Stellen ausgedruckt werden. 
Als Stromversorgung dier.en zwei aan- 
delsubliche Lithiumbatterien. 2 x 3 
Volt, die für ca. 300 Bewriebsstunden 
ausreichen. 
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insteigermodell” besonders freuen; 
(inkl. MwSt) wird si 
u Käuferkreisvor allem im Bereich Schule und in der 


Mit ei 


der 


Neuer Rechner mit bewährter Drucker- 
und Mikrokassettenrekorder-Einheit 


Als Optiou ist für den PC-1245 die 
Drucker  Mikrokassetten - Rekorder 
Einheit CE 125 erhältlich. Der Ther- 
modrucker ist zuf24 Zeichen pro Zeile 
ausgelsgt Die Druckgeschwindigkeit 
liegt bei (8 Zeilen pro Sekunde, wobei 
der Transpert des 5$mm-Thermopa - 
piers manuell oder programmkontrol- 
lier. erfolgen kann 


Mit einer Bandgeschwindigkeit von 
dem/sec. rimmt der integtierie Mi- 
Erokassettenrekorder die srarbeiteten 
Programme auf. Darüberhinaus bietet 
das Interface eine Schnittstelle zum 
Anschluk für ein externes Bandgerät. 
um zB. Programme de- kleineren 


Vorgängermodelle PC-1211 bzw. PC- 
1212 einzuladen. Die Stromversorgung 
dieser Einheit erfolgt über vieı 6 Vo 
NiCd-Bat:erien (Betriebszeit ca. 2000 
Zeilen bei Druckbeirieb oder ca. 4 
Stunden Kasse:tenbeirieb) bzw. über 
en Ladegerät. 


Ausführliches Anwenderhandhuch als 
Programmierhilfe 
Es ist bei Sharp schon eine gute 


Tradition, duß steis deutschsprachige 
Dokumentationen zur Verfigung st 
hen. So auch beim neuen PC 
je mit der gleichen leistungsfähigen 
BASIC arbeitet wie der größere Bru- 
der, der PC-1251. Das Handbuch ent- 
halt Vielzahl von Programm 
und ist nicht nur in deutsch geschrie- 
ben, sondern is! auch speziell auf die 
deuiscken Verhältnisse abgestimmt. 


Bücher 


Das große Floppy-Buch 


Autoren: Englisch / Szcezepanowski 


unuier, 
ogeannierı 


ei 


Herausgeber: Data Becker Düsseldorf 


Wastäte der Commodore-Computer-User ohne die Buchreihe von Data Becker, deren 
fünftes Buch nun vorliegt und das sich mit dem Gehrauch der Floppy VC-1541 


beschäftigt. 


Au? dieses Buch haben viele Commo- 
dore-Anwender g>wartet: ein umfang- 
reiches Werk, das ihnen ausführiich 
und verständlich di2 Arbeit mit dem 
Speichernedium Floppy Disk erklärt 
Für erstuunlich wenig Geld steht mit 
dem Laufwerk VE-1541 nämlich ein 
leistungsfähiger, extrem peisgünstiger 
Datenspeicher für VC-20 uad Com- 
modore 64 zur Verfügung, Um aberdie 
vielseitigen Möglichkeiten dieses inte- 
sessanten und weit verbreiteten Gerätes 
ausschöpfen zu können. bedarf 2s weit 
mehr Informa:ionen, als im m igelie- 
ferten Handbuch zu finden sind. 
"Das große Floppy-Buch” von Eng- 
lisch und Szezepanowski führt dage- 
ger. auf 326 Seiten vor. wie ein Hand- 
buch zu einem professionellen Com- 
puter (und als solches ist der C-64 ja zu 
verwenden). ausschen sollte. Anfänge: 
und Forigeschrittene, aber auch pro- 
fessionelie Anwender sind gleicher- 
maßen in der Lage, dieses Bucı zum 
besseren Nutzen ihres Commadore- 
Systems zu verstehen. 
Der Irhalt dieses Buches reicht von de: 
einfachen Programmspeicherung übe: 
den anspruchsvollen Direktzug-iff bis 
hin zur Överlaytechnik. Anfänger wer- 
den die zahlreichen Beispielprogram- 
me begrüßen, ut denen der Text 
anschaulich illustriert wird. Maschi- 
nensprache-Programmierer, die ihre 
Programme in Assembler entw.ckeln, 
werden besonders das ausführlich do- 
kumentierie Listing des Diskenenbe- 
triebseyatems und die exakien tcch- 
nischen Beschreibungen schätzen. Die 
sroße Anzahl Iauflähiger Progremme, 
ie nur noch eingetippt werden müs- 


Englisch : Szezepanowski 


Das große 
Floppy- 
Buch 


Disketten-Programmierung 
‚mit COMMODORE Computern 
für Anfänger, Fortgeschrittene 
und Profis 


EIN DATA BECKER BUCH 


sen. machen das Buch hesondersemp- 
fehlenswert. 

Neben verschiedenen Basic-Erweite- 
rungen, hilfreichen und leistungsfähi- 
gen Dicnstprogrammen und nützli- 
chen R nen wie 7. BR Spanling 
zählen vor allem eine vielseitige Ad- 
ressverwaltung, eine komplette Haus- 


haltsuchführung und ein komfartab- 
ler DOS-Monitor zur Manipulation 
einzelner Sektoren. 

Inder Reihe der Data Becker Bücherist 
"Das große Floppy-Buch” das fünfte. 
De Höhe der Erstauflage des für 
49,-DM angebo:enen Buches im Ta- 
schenbuchstil betrug 20000 Exemplare. 


Praktische Basic-Programme 


für den 


IBM-Personal-Computer 
Autoren: Steven Cook, Martin MeNiff, Robert Thomson 


Herausgeber: Lon Poole 


Ob Sie nun Zugang zu einem IBM-Personalcomputer haben, ihn bereits besitzen, eine 
Kaufentscheidung vorbereiten, Programme für den IBM-Persor 
oder vorhandene Programme anpassen wollen: Dieses Buch hilft Ihnen, Ihr Problem 


zu lösen. 


Im Irhalt >eschaftigen sich die Au- 
ioren ausführlich unter Hinzunahme 
von ausgefeilten Programmen über 
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Themen wie Kaufen ocer leasen, 
Bilanz und Gewinn- und Verlustana 
. Kontenabstiramung, Haushalts- 


Icomputerschreiben 


budget, Netzplantechnik, Breakeven- 
Analyse, wirtschafliche Bestellmenge 
und staustische Schätzungen. 
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orpuser, 
 Fogeanert 


Zur Eöinechaltung 


Zu jedem Programm findet der Leser 
Aufgabestellungen, mehrere Beispiele 
und einen Probelauf. Fürzu Hause, für 
Üsungskurse und für das Bärc stehen 
nützliche Anwendungen preiswert zur 
Verfügung. 

Von der programmiertechnischen Sei- 
we vermittelt dieses Buch nicht nurdem 
Neuling interessante Einblicke, dic 
keineswegs IRM-PC-spezifisca, son- 
dern auch für Anweader kleinerHoms- 
computer durchaus interessant sind. 
Die Autoren gehen deshalb auch 
ausführlich dasau? ein, wie Ände- 
rungen durchzuführen sind, erklären 
Algorythmen und versuchen durch 
lebers- und realitätsnahe Beispiele in 
die Materie einzuführen. 

Neben den 34 praktischen Program- 
men sind zusätzlich kleine Tips, die 
speziell den TBM-Personaleomputer 
betrelfen, vorhanden. 


ee. 


zur Mubsternotnng 


Das Raumschiff ist vom Kurs abgekommen und befindet si 


Software Reviews 


Pesteroids 
von PS-Software 


für den TI 99/4A 


im Gebiet einer fremden 


Macht. Welle auf Welle, yon feindlichen Abfangjägern, versucht den Eindringling zu 
vertreiben. Dazu kummen Asterviden, denen es ausweichen muß. 


Die Beschreibung hörtsich bekannt an 
und entsprickt im wesentlichen dem 
üblichen Suickmuster. 

Die farbige Grafik ist hervorrugend. 
Man hat hier guten Gebrauch von den 


Möglichkeiten des TI Extended Basic 
gemacht. Das gleiche gilt für die 
Verwendung der Sprites. 

Der Sound könnte. zieht man dic 
diesbezüglichen Mäglichkeiten des TI 


99 Vaders 


von Stainless Software 
für den TI 99/4A 


9 in Betracht, sicherlich verbessert 
werden. 
Geubte Spieler werden dieses Pro- 
gramm zudem als schr einfech em- 
Pfinden. 


Ein weiteres Programm für den Texas-Computer, ist ein Invader-Spiel. Wer die 
Invader-Spiels mag. dem wird diese Version ganz bestimmt gefallen. Die Spielidee ist 
bekannt und braucht nicht weiter erläutert zu werden. 


‚Auch hier sind die grafischer Möglich- 
keiten des TI 99 gut genutzt worden. 
Hinzu komm, eine bei diesem Com- 
purer nicht ganz. selbstverständliche 
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Spielgeschwindigkeit, zumal hier nur 
das gewöhnliche TI Basic verwandt 
wird. Ein zuter Sound macht das 
Programm zuch akustisch interessant 


Sollte jemand einen Sore von 500 
Punkten erreichen, ist dies wahrlich 
eine Meisterleistung. Wir weren bereits 
mit ‚009 Punkten zufrieder. 
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‚AUTOMATA UR LTD. 


WUNSCHT SEINEN FREUNDEN IN DEUTSCHLAND 


EIN FROHES WEIHNACHTSFEST! 


Unsere Programme erhalten Sie in allen guten Computershops 
und über alle guten Software-Versandhäuser Ihres Landes. 


sich auch in 


Software Reviews 


Dickys Diamonds 


von Romik Software 


für den Commodore 64 


Dickys Diamonds ist eines der ersten Spiele v 


Romik, für den Commodore 64, der 
ngland inzwischen einen Spitzenplatz unter den Heimeomputern 


‚erworben hat. Entsprechend wird auch das Angebot an Software ständig erweitert. 


Begeistert waren wir bereits von diesem 
Programm, noch bevor wır auch nur 
einen einzigen Blick aufdaseigentliche 
Spiel geworfen hatten. Dann nach dem 
Laden ertön:e eine Musik, die uns in 
der Klarheit und sauberen Abstulung 
der Melocie, in ihren Bann zog. Leider 
sind wir ir. der klassischen Musik nicht 
so bewandert, caß wir diesen Titel {e 

könateetwasvon Mozart geweiense.n) 
nennen körnen. Die Programmbe- 
schreitung nacht dazu uch eider 
keine Aussage. Auf jeden Fall 
Romik.dami. in beeindruckender Wei 
se ein Beispiel dafür gebracht, daß man 
mit Computern und speziell mit dem 
CBM 64, mehr als nur ein paar 
hzende Tone orcduzierer. kann. 

zweite angenchme Überraschung 
war das Spiel selbst. Glaubt man bei 
dem Bild auf der Kassettenhülle 
handelt es sich um eine Zeichnung, so 
täuscht man sich gewaltig. Dena wie 
bei allen Programmen won Romik, ist 
ein Bildschirmfoto auf der Kassetten- 
hülle zu schen. 

Mit anderen Worten, auch die Grafik 
dieses Spiels ist spitze. 


viel Lob, nun zum Spisl selbst: 
sind Dicky, die Fnte, die vom 


Spieler kontrolliert wird unc Stepaen, 
die böse Spinne. 
Dicky versecht die Diamanten zurück- 
zuholen. die Stephea gestohlen und ia 
einer Höhle versteckt hat. Den Fingang 
zur Höhle hat Stepken mit einen 
Spinrennetz gesichen. Dicky muB 
versuchen, das Neız zu zerstoren, 
indem er die einzelnen Füden aus 
fächert und die dann eine schwarze 
Farbe annehmen. Im Zentrum des 
Netzes ist jeweils ein Diamant, de | 
Dicky erhält, wenn ein Netz zerstont ist. 
Drmit das Pregremm auch nacı 
mehrmaligem Spiel nicht langweilig 
wird, ha: Romik sine merucgesteuerte 
Auswahl von insgesamt 70 verschie- 
denen Spielstufen eingebaut. 
Unter anderem können pe; Joystick 
oder über cie Tastatur folgende 
varianten gewählt werden: 
- Verän.lern der Spielgeschwindigkeit 
- Anzahl der Flüge limitiert oder 
unlinitieit 
- Beginn des Webens des Netzes 
- Zweite Spinne 
Der Highscore kana gespeichert wer 
den. 
Des Spiel ist amüsant und spinnen. 
zugleich. Durch ‚lie vielfältigen Wah 
möglichkeiren für jeden Spieler, sc- 


wohl fürden besonders geübten, wie für 
einen Anfänger, immer wie malige- 
schneidert. 

Der Einsatz 
ist zu empfehlen. 


eines Joysticks 


ROMIK SOFTWARE 
Pnesent ER 


DIEKY'S DIRMONDS 


FOR THE COMMODORE 64 


ln Kndne 


a 0 


"AREA. ACTION EHOT OF THE GAME" 


WILL you BE THE EUPREME 
WORLD CHAMPION? 


Cosmic Invaders cnasion aus dem au) 


Vor dem Einstecken des Moduls, auf dem das um 
ist, muß der Dragon 32 natürlich ausgeschaltet werden. Sonst könnte er Schaden 
Ebenso ist es beim Herausnehmen des Moduls. 


nehmen. 


Zu Beginn des Spieles wird die Eingabe 
Ihres Nunens (plus ENTER-Tase) 
und dann die Eingabe des Schwierig- 
kzitsgrades (0-15 plus ENTER) ver- 
langt. Fangen Sie am besten bei Stufe 0 
an. 

Das Spiel schaltet automatisch zuf 
Demonstration um, falls Sie längere 
Jeit nicht retgieren Durch Betätigung 
der ENTER-Teste kommen Sie aus 
dem Demo-Programm. 

Fine Invasionsilotte (8 breit x € tizf) 
erscheint auf dem Bildschirm. Sie 
müsser. alle Schiffe zerstören, bevor die 
Angreifer einen Bembentreffer er- 
zielen oder die Erde erreichen (unterer 
Bildsetirmrand). Zu Beginn ces Spie- 
les verfügen Sie über vier Erdbasen, 
jeweils eine geht verloren, wenn Sie 
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für den Dragon 32 


einen Bombentreffer hinzchmen müs- 
sen. 

Die blaue Linie über den Festungen 
stellt das Schutzschild dar Raketen 
können durch das Schild dringen. aber 
Bombentreffer setzen es für einige 
Sekunden außer Gefecht. Die Tasten 
"1" und ”2” bewegen cas Schild. 

Für jedes zerstörte Raumschi 
Invasionsflotte ehalten Sie Puakı 
10 für Seife der beiden unteren 
Reihen, je 20 für Schiffe der be:den 
mittleren une je 30 füı Schiffe der 
beiden oberen Reihen. Wenn die 
gesamte angreifende Flotte zerstört | 
wurde, erhalten Sie jeweils 5)0 Punkte 
exra. Ein Superraumschiff der Inya- 
so.en, das zwischen 50 und 300 Punkte 
wert ist, erscheint in unregelmäßigen 


der 


stehend erläuterte Spiel enthalten 


Abständen und fliegt yon links nach 
rechts über den Bildschirm. Die Schiffe 
werden durch das Abschicßen von 
Raketen von ihrer Erdbasis aus aer- 
stört. Die Basis wird durch die Pfeil- 
tusten, das Schutzschild durch die 
Tasten *)” und "2" bewegt, und die 
Raketen werden du.ch Drücken der 
Leertaste ubgeschossen. 

Durch Betätigen der "Y"-Taste ver- 
schwindet die Erdbasis vorübergehend 
im Hyperraum. 

Joysticks konnen ebenfalls fer die 
Kontrolle von Erdbasis und Schutz- 
schld verwencet werden: Vorher die 
"X"-Taste tippen. Ein nochmaliges 
Tippen von "X" Sringt die Kontrolle 
wieder zur Tastatur zurück. 


Software Reviews 


A 


Adventurer’s Nigthmare 


erläutern wollen; 


Der Abenteurer hat in einem Höhlen- 
system eine große Menze Gold zu- 
sämmengeiragen und will jetzt nich's 
wie heraus und nach Hause. Lediglich 
eine Aufgabe ist noch zu mei 
Fünfnal muß er noch in der 
'höhle” übernachten, in der es in jeder 
Nacht spukt. Dieeinzige Warte, mit der 
man die Geister vertreiben kann, ist ein 
Fotoapparat mit einem Laserblitz, 
dessen Kapazität auf 100 Blitze be- 
schränkt ist. Zu seiner Sicherheit hat 
der Abenteurer die acht Eingänge zu 
seiner Höhle zugemauert 

In der Nacht kommen nur die 
kleinen, goldfressenden Gespenster, 
die sich durch die Mauern fressen, um 
an das Gold zu gelangen. Wenn diese 
die Mille des Golces erreicht haben, 


(Abenteurers Alptraum) 
von Wicosoft 


für Speetrum 48K 


te Spi 


neryt das den Abenteurer so stark, daß 
der Gesundheitspunkte verlier. Mit 
einem Laserbliız kann man die kleinen 
Bicster aufhalten. 

Ab der zweiten Nacht kommen die 
Yamp:re, ab der dritten Nacht die 
Energiespindeln dazu. Zu allen: Übel 
kommen ab der vierten Nacht noch 
klappernde Skelette und ab deı fünften 
Nacht die Mörderspinnen, gegen die es 
sich zu wehren gilt. 

Das Spie) ist beendet, wenn der Spieler 
in der Rolle des Abenteurers alle fünf 
Nächte duschgestanden hat wer wenn 
alle seine Gesundheitspunkte ver- 
braucht sind. 

Das Spiel wird über die Tastatur des 
ZX-Spectrum gespielt, wobei man freie 
Wahl bei den zu belegenden Tasten 


Panic 
von Bug-Byte 
für den VC-20 o.E. 


‚Adventure (Aenteuerspiel) ist dieses von Wicnsoft vorgestellte und von einem 
deutschen Autor (Roland G. Huelsmaun) program 
vielmehr um ein Arcade-Spiel mi 


). Es handelt sich 


iner neuartigen Spielidee, die wir nachstehend 


hat, d.h. man kann selbst bestimmen, 
mit welcher Tasten man spielen 
möchte. 

Drei Schwicrigkeitsstufen sind cinge- 
baut: Anfänger, Fortgeschrittener und 
Meister. 

Die Anleitung, da es von einem 
deutschen Autor stammy, ist ausführ- 
lich und in deutsch gehalten. 

Das Spiel erfordert Geschicklichkeit, 
ie schwerste Stufe dürftenurnoch von 
Meisterspielern zu bewältigen sein. 
Farben und Gralik sind recht hüsch, 
die Spielidee viginell. Eine gut abge 
stimmte Palette von Sound- und 
Gerzuscheffekten rundet das Pro- 
‚gramm ab, 


Die Panic-Spielidee ist nach wie vor sehr beliebt, daher wollen wir diesmal ein Panic- 
Programm für den Commodore VC-20 vorstellen. 


Wie und was wird gespielt? 

Der Spieler als Held versucht so viel 
ALIENS als möglich unschädlich zu 
machen, bevor sie ihn fangen. Je 
wütender die Aliens werden, um so 
schwerer sind siezu töten. Der normale 
blaue Alien is: besiegt, wenn er einmal 
durch ein Mauerloch gefallen ist. Der 
rote hat zwsi Leben, der weie par drei. 
Um die Aliens zu bekämpfen uud 
Punkte zu erreichen, muß der Spieler 
mit dem Hammer Löcherin die Mauer 
schlagen. Wenn ein Alien in ein Loch 
gefallen ist,muß derSpieler kinzueilen 
und mehrmals auf deu zuppelnden 
Alien einschlagen. Der Alien fälit 
daraufhin durch die Öffnung und der 
Spieler erhält Punkte. Die Löcher 


werden geschlagen, indem man mit 
dern Joystick (oder der entsprechenden 
Taste) in die Richtung weist, in der das 
Loch geshlagen werden soll (also nach 
oben). Ein Loch kann zuch wieder 
zugefüllt werden Dazu genau 
umgekehrte Taste bzw. den Joystick 
nach unten drücken. 
Unsere Meinung zu diesem schon las: 
Klassischen Spiel. Schr ansprecheude 
Hires-Grafik, viel Action und Spiel- 
witz. Mittels Joystick, eber auch über 
Tastatur gut und flüssig spielbar. 
Weder zu leich:, noch zu schwer, wieso 
manche Spiele, bei denen ein weniger 
geübter Akteur nach mchreren Ver 
suchen frustriert aufgibt 
Ein empfehlenswerte Oldie! 


Eee 


zur Mlerernaune 
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Super Nine 
von Romik 


für den IK ZX-81 


Etwas zu kurz kommt in den meisten Publikationen sowohl die Berichterstattung als 
auch die Präsentation des kleinsten unserer gebräuchlichen Micros, nämlich dem 
Sinclair ZX-81 In seiner Grundyersion mit IK. 


Daß auch mit diesem rela:iv geringen 
Speicherplatz durchaus nette und i 
tziessunte Progranme (vorallem Spic- 
12) erstellt werden können, mögen viele 
ute nicht elauhen. Dabei ist der IK 
gerade als preiswe-tes Modell 
für Eiasteiger und els Lehrmitiel an 
Schulen nach wie vor sehr beliebt 
Schließlich bleibt ja später immer noc! 
die Möglichkeit durch Anbau eines 
Erweitsrungsmoduls, dieses Gerät auf- 
zuwerten, 


ner Programmkas- 
in Beispiel für den 
atz des IK ZX-81 gegeben. Die 
Dlgenden 9 Progremme sind ent- 
halten: 
Canyon 

Ein Raumschiff übeifliegt eiren Can- 
yon. Die Geschwindigkeit, sowie der 
Schwierigkeitsgrad sind vom I - 50 
wählbar. 

Asteroids 

Ein Raumschiff muß den entgegenflic- 
genden Asteroiden ausweichen. Nech 
jedem Flug wird als Bonus weiterer 
Treibstolfzugegeben. Geschwindigkeit 
von 1 - 50 frei wählbar. 

Astro Blasteı 
Ziel diesen Spieles ist 26, die Feuer- 
bälle, Asteroiden und das gegnerische 
Schiff zu bekämpfen. Das Spiel ist 
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beendet, wenn der Treibstoff aufge- 
braucht ist oder wenn der Spieler mit 
einem feindlichen Objekt kollidiert. 


dliche Raumschiff muß zer- 
stört werden. Wenn ein Humano.d 
getroffea wird, wandelt sich dieses .n 
einen Mutanten um, der auf den 


Ein Spiel für zwei. Das bekannte 

Ballspiel encet, wenn der Spielbell 

dreimal verfehlt wurde. 

Seramble 

Ein Flugzsug überfliegt eine Tand- 

schaft, die aufdem Bildschirm entl: 

zieht. Raketen greifer. den Findrü 

liug an, denen er ausweichen muß. 

Sketch 

Mit einem Stift (dem Cursor) xönnen 

beliebig: Muster auf den Bildschirm 

ichnet” werden. Eine kleine Rou- 

ine erlaubt den jeweiligen Bildschirm- 

ausdruck au? den ZX-Drucker zu 
ertragen 

Cosmic Raider 

Ein weiteres Weltraumspiel, in dem es 

darauf ankommt, sein Schiffan Bergen 

und Wolken hindusch zu mauövrieren. 

Four Thought 

Ein Spiel, bei dem vier Zahlen nder 


‚Synbole in eine bestimmte Reihenfol- 
ge logisch angeordnet werden müssen. 


Alles in allem eine gute Demonstra- 
tion, was man mit IK RAM alles 
ansteller. kann. Diese Sammlunz bietet 
einen guten Gegenwert für ihren Preis, 


ROMIK SOFTWARE A 


SUPER NINE 
FOR IK 2X 81 N 

1. CANYON 
2. ASTEROIDS 
3. ASTROBLASTER 
4. DEFENDER 
5. SQUASH 
6. SCRAMBLE 
7. SKETCH 
. COSMIO RAIDER 
9. FOUR THOUGHT 


WILL YOU BE THE 
_ SUPREME WORLD 
CHAMPION? 


Combat Flight 


von Melbourne House 


für ZX-81 16K 


Es liest sich nicht schlecht, was da auf der Kassettenhülle geschrieben steht 
Kampflugzeug rast im liellug über ein gebirgiges Gelände. Dabei 


ird dieses 


‚Flugzeug von der Enle aus, mittels Raketen, als auch aus der Luft, angegriffen, 


Offensichtlich handelt cs sich hierbei 
um das althekannte Sermmble-Spiel- 
muster. Nur leider müssen wir sagen. 
daß wir dies schon in besserer Aus- 
führung gesehen haben. 


der ZX-81 von der grafischen Gestal- 
tung her natürlich nicht so viel hergibt 
i2 z.B. der Spectrum, ist das hier 
recht mager. So wundert 


cs denn auch nicht, daß ınanı auf dem 
Kasse:tencover statt eines Bildschiem- 
{otos eine Zeichnung vorzog. 

Auch aus der Sicht der Spielbarkeit, ist 
das vorliegende Programm nicht be- 
sonders zu empfehlen. Die Steuerung 
mittels der übereinandorliegenden Ta- 
sten Q und A ist recht schwierig und 
allenfalls für zarte Kinderkände zu 
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Romik Cube 


von Romik Software 


für den Dragon 32 


Das Wortspiel Rubik’s Cube - Romik Cube bietet sich direkt an und gibt auch gleich 
Aufschluß darüber, um welch ein Programm es sich hier handelt: Um den Würfel 
autürlich, der bereits millionen Menschen auf der ganzen Welt inseinen Bann gezogen 
hat. 


Es ist aawrlich v 
Problematik des Würfels, mit seinen | ge:cilt. Hat man die 
fast unerschöpflichen Möglichkeiten, | einzelnen Segmente 
seit jeher sondere Anzichungs- | durchschnitt 
kraft aul Programmierer ausübte. 
Denn der Computer ist ja zur Lösung 
solcher Probleme prädestinieit. 

Die vorliegende Kassette für 
:on 32 enthält gleich drei verschie- | Dersogenannte Zeitwürfel wird genau- 
in ihrem Schwierigkeitsgrad schr | so manipuliert, wie der zuvor beschrie- 
unterschiedliche Programrie, die den | bene Würfel, Im Unter- 


lernt, wozu der | Dervierdim. 


zwar 


Er e 


standlich, daß die | neben den vorhancenen Farben, aul- | Zei: vor bzw. nach einem Farbwschse. 
chiebung der | gescheiTi sein muß. 
sionale Würfel (s. Abbil- 
che Spieler etwa 15 Mi- | dung) ist in der Bewegungsart gleich 
ötigen wird, kann man den | den beiden vorgenannten, Allerdings 
om Computer | löst die Verschiebung eines Segments 
” wurde, wie | die gleiche Verschiebung an üllen 4 
der in die richtige Position bringen. | Würfeln aus! Auch das Vertauschen. 


Würfel behandeln. schied zu diessm, besteht er jedoch nur | geordnet zu haben. 

1) 1. Dergewö awı 3 verschiedenen Farkkomkina | Unsere Meinung: Fin Progrumm für 
2. Der tione_ rämlich gelb, blau und rer | Tüftler und Leute, die ihr Gedächtnis 

"3. Der Vierdimensionale Würfel Jeweils nach 80 Sckunden veränden | trainieren wollen. W:e bei dem "hand- 


Bevor man sich an die sch 


iwierigen | sich die Farben, led 


lich die Logik | betriebenen” Würfel ist Muße und eine 


|) Wütfelpositionen heranwegen sollte, | bleib: unverandert. Der Spielerhat die | gute Portion Au 
I" empfichlt es sich erst einmal die Be- | recht schwierige Aufgabe, den Würfel | die langen Winterabende eine passeu- 
\) wegung der einzelnen Segments so zu ordnen, daß alle Seiten des | de Beschäftigung. 


hand von Beispielen ir der Spielbe- | Wäürfels aus der jew 


Is gleichen Farbe 


schreibung zu testen. Dazu ist der | bestehen. Die besordere Schwierigkeit 
Würfel in Ziflern und Buchstaben, | besteht vorallem darır, daß dies ın der 
\ nt) 
j A nd 
(night! 
Ton (top) 
Middle (top) 


Bottom (top) 


5 


für 


Der 
500 


Kananone ausg 
Joystick 2 gesteue 
Het: 


hinten: bremsen und nach vome: 
beschleunigen. 


jonputer, 


Bi 
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Mondlandung 


den TI-99 


7iel des Spieles ist es. aufein 
Landschaft zerstreut li 


Spieler besitzt eine Fähre die mit 
Einheiten Energie und einer 
tattet ist. Sie wird mit 


cl nach oben, so beileulet das: 
n; nach unten: sinken; nach | deren 


Man kann auch gleichzeitig steigen | ben drei 


und bremsca » 
usw. 


Joystick cbeu-Liuten 


Jede Be: 


129 CAT CTEAR 

11B PRINT trnanseassonenenee 
srnenssnenen nondlandung fü 
er den TI9G/kA" ;TAB(3);"Von 
T. und A. Praygiends 

12% PRINT TAB(3) ;"Juni/Tuli 
1983, Uzwil(sc) 
Krrorunensaneenun 

139 PRINT TAB(4);"(Fernbed 
nung 2)+Knopf"::"Ioese die 
ALPEA LOCK' Taste";TAB(5) 
wenr. ich bitten darf" 
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er von den vorhandenen Plattformen zu landen, 
;en. Je dunkler die Plattform, desto tiefer liegt sie zw 


den Bergen und umso mehr Punkte gibt es. 


Schuß 100 Fin- | Rei geglück 


Schiebt man den | Trägheit des Schiffes. 
Die Landsch: 
rührung di 
Wolken, die das Gleiche verursa 
und Meteoriten. Die Lardeplitze ha- 
Je 
desto mehr Punkte b-inzt 
er. Ausserdem hängt die Punktevei- 
gabe von der Fre 


t besteht aus Felser., bei jetzig 
Schiff explodiert, 


andep.atz, 


der 
‚chen 


8 | Yorhanden ist, ab, 


en ist auch die | unteı 
menge eng 


h weiter 
hen, | D: 


unten ab, Bei der Kanon 
beachten, daß sie direkt vor d 
nicht w 
gewissen Abstend wirksam) 


dunkler der 


menge, die noch 


149 CALL KEY(ß,KKK,SSE) 
158 17 sss-g THEN 11@ 
168 CALL CLEAR 

178 CALL SCREEN(14) 
189 CALL CCLOR(5,17,1) 
19% CALL CCLOR(6,15,1) 
22® CALL CCLOR(7,15,1) 
21@ CATL CCLOR(B,15,1) 
229 CALL CCLOR\9,15,1 
239 CALL COLOR! ] 
249 GALL COLOR{11,15,1) 


r Landung wird gan! 
der linken Ecxe die Ene 
gt, in der Mitte 
Punktzahl. Das Spiel geht 


Schiffdriftet aufdie Seiteundnach 


t (sie wird erst in einem 
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25@ CALL COLOR(1?,15,1) 

26% CALL CHAR(129 ,"Au51g452@ 
H2auD17") 

27% CÄLL CHAR(139,"?Lu1242288 
152BBE9" ) 

28@ CALL CHAR(131,"2FIFH711A 
Kıpksıg")- 

299 CALL CHAR(132 ,"EAF@ES684 
5184411") 

388 GcsUB 1318 

318 RANDOMIZE 

328 X=8 

338 Y=Q 

Ai CALL CHARCIHS, Npraaghpghha" 


35% CAT CHAR(152 ‚"Aaaddaar7 
ze) 

24 CALL CHAR(1hh ‚"ddagaddd7 
a). 

aan CALL CHAR(136 ‚"@ogdaßdg7 
En 

383 CALL COLCR(14,16,1) 

398 GALL COLER(15,",1) 

183 OnLL CHAR(98, "18h@39313 
Yrııgan) 

41d CALL COLCR(16,2,1) 

42B CALL CHAR(12B,"FETB6EFEDE 
4FEBB3F") 

43@ GALL COLCR(1?,1,12) 

Yu GALL COLCR(13,3,1) h 
45% CALL CHAR(178,"@g2U3CHF7 
E7U52gg") 

46ß CALL CHAR(133, "191819388 
ABAFEE2") 

478 CALL COLOR(3,16,2) 

483 CALL COLOR(H,1 

49% CALL IICHAR(1,1 

52 FOR R99=1 TO 22 

51 GATL VCHARCRNI*LH)+L,CR 
ND*31)41,178) 

52@ NEXT 299 

'53@ CALL VCHAR(1,2,32,2L) 
S5hß 2.588 

558 GOosuR ug 

56@ CALL COLOR(2,12,1) 

57@ CALL CHAR(96 ,"F@6A78FF7B 
Sar") N 

58% CALZ SOLOR(9,15,1) 

598 A=8 

GAg D=1 

GIB R=A 

628 V=B 

638 B=B+1+X/6 

6hg A=A-Y/8+.09 

658 CALL JOYST(2,X,Y) 

[137] "GeR-ABS(K)-ABS(E) 


Denn 


EiL_ 


67@ IF E232 THEN 698 
688 CoTO 79@ 
699 B=E-31 
788 CALL HCHAR(R,Y,32) 
7.® CALL GCHAR(A,B,WL) 
729 IF WK32 THEN 1288 
73@ CALL HCHAR(A,B,96) 
zu IF E<=$ THEN 778 
758 GosuB "M9@ 
768 GrTo 61g 
778 PRINT : 
Vegen energiemang: 

d 


84888 Rumntgg%”"" 
788 PRINT : 
neuer Kraser":! 


“1208 ;"" Me 


828 cosun "9p@ 

828 c010 312g 

85@ FND 

&lg REM BERGE 

85@ FOR B33=1 TC 32 

868 V=INT(RND*12)+1 

8/9 vALL VCHAR(ZU-V, B33,12P, 
vi 

&8@ VI=INT(RND*1@} 

899 IF VIC7 THEN 998 

999 IF v21d THEN 968 

9A IF VDE TIEN gLG 

92@ CALL HCHAR(23-V.B33,152) 
93% GOTO 98ß 

949% CALL HCHAR(23-V,B33, 141) 
959 GOTO 98 3 
96@ CALL HCHAR(23-V.B33,136) 
979 REM 

938g REM 

99 NEXT B33 

1gpf RFM-wnlken 

ı1g1@ FOR v-ı To 4 

ıgag FOR VP-1 TO 5 

1838 V3-INT(RND*31)-1 

1gud VH=INT(RND*LG) 

1958 CALL UCHAR(V2,v3,98, VE) 
1g6f NEXT v2 

178 NEXT vV 

1g8f RETURN 

1998 REM schuss. 

11@# CALL KEY(?,K1,5) 

ı11f IF KIA3 TIER ” 

ı11?2f IF RS TAFN 1777 

1139 E=E-1fg 

1249 GALL ECHAR(A,S-?,145,3) 
115@ CALL SOIND(-09,781,9,85 
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9,2,867 ,E,-1,3) 

116 TATL HCHAR(A,B+2,32,3) 
117$ RETURN 

1189 REM TYPLOSION? 

119@ IF WIKJ152 TREN 1278 
1298 GOSUR 1318 

1218 sorc 1278 

122@ IF wi@>1hlh THEN 1258 
1238 cosuB 1388 

1248 soTc 1278 

125@ IF wIX)175 TUEN 1298 
1768 sosuB 145g 

1278 sorc 4a 

1289 sosuB 1528 

1299 CALL ‚CLEAR 

1398 Goro 31 

1319 REM landung NA I 

1529 CALL HCHAR(A,B,133) 
1556 P=P+E"39 

1508 CALL SOUND(SZ,LUD,9,-1, 
5,1-8,3) 

1358 CALL SOUND(88,333,9,-2, 
5,229,3) 

1368 GOSUR 1638 

1378 RETURN 

1389 REM LANDUNG NA II 

1398 CALL HCHAR(A,B,133) 
1.98 GALL SOUNI(5B,338,9,-1, 
5,220,3) 

1218 canı. souND(B@,222,9,-2, 
5.330,35) 

ıkag >-Pınt2g 

1476 GosuB 1638 

ıthg RETURN 

1259 REM LANDUNG NA IIT 
1L6$ CALL ECHAR(A,B,133) 
1478 CALL SOND(5P,Eud,B,-3, 
5,559,5) 

lag CALL SOUND(89, 333,9,-3, 
5,449, 3) 

1log >2p4rrıg 

1599 GOSUB 1636 

1518 RETURN 

152@ REM EXPLOSION 

1538 CALL COLOR(13,15,1) 
1549 CALL ECHAR(A,B,131) 
155@ CALL, ECHAR(A-1,B,129) 
156@ CALL ECHAR(A,B+1,132) 
1576 CALL ECHAR(A-1,B+1,13@) 
1588 CALL SOUND(159,-8,9,hlg 
15) 

a CALL SOUND(30@,-7,9,33@ 

1@) 

TEAK CALT. SOUND LRIW, -6.,1,?74 

‚ı@) 

161g GosuR 10@ß 
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163@ REM ZAZHLER 
164g REN ENZRSIE 
165$ E$=STR$(E) 


“ 162@ RETURN 


. 166 FOR V1-1 TO LEN(ER) 


167@ IF B$="" THEN 1718 
162% EAR-SEGK(ER,V1,1) 
1699 CALL HEIAR(ZH,VI+2,ASCl 
EA$)) 
1788 NEXT VL 
171@ REM PUNKTE 
'RS(P) 
TO LEN(P$) 
THEN 178% 
1796 FA$=SEG$(FR,VL,L) 
1766 CALL HCHAR(Z4, VI+15,ASC 
{PA8)) 
2778 NEXT VI. 
1739 FOR G=1 TO 1999 
2798 NEXT G 
2899 RETURN 
2819 REM GRAPHIK 
1829 RESTORR 1838 
1839 KKS=" ARso fangen w 
ran " 
2849 6=1 
1859 FOR B=3 TO LEN(KKS) 
185% KRI=SESSCKKS,B,1) 
187% CAT, HOHAR(G,R,ASCCKRE) 
)) 
839 NEXT B 
2898 RETURN 
:9A@d REM **Fertig*" 
291@ REM 
29?@ CALL CLEAR 
193@ IF P(HIGSC THEN 2998 
29" RIGSC=-P 
195 CALL SOUND(6B,559, 9, u4g 
»9,228,8) 
1959 CALL SOUND(1A, Lug ,9,55 
9,9,329,8) 
197 CALL SOUNL(8G, 339,9, hp 


9,315,8) 


1989 FEN 

1999 REN 

28% NT "Purkte ";TAB(2@) 
5 "Highscore ";TAR(2@) 
;HIGSC 

2@1@ PRINT "Noch ein Spiel ( 
AB 

2028 CALL KEY(A,K,5) 

2838 IF S-=@ TUFN 2g2Z 

ug P=g 

2958 IF K-196 THEN 169 

2d5d sTop 

?A7A RETURN 
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NIMisteines der ältesten Spiele 
esim alten China entstanden ist. Der Nam, 


das Spiel analysierte 


NIM 


für den Apple II 


ab, das soviel wie klauen oder wegnehmen bedeutet. 


Die Gegenstände, um die es geht, 


werden zwischen den Spielern wie folgt 
angeordnet: 


Reihe 1-7 Gegenstände 
5 Gegenstände 
Gegenstände 


Reihe3 
Reihe4 - | Gegenstand 


Die Spieler machen ihre Züge, indem 
genstände wegnehraen, bis kei 
ner meh: üarig ist. Derjenige. der den 
letzten Gegenstand wegnimmt, hat 
gewonnen. 
Beim Ziehen gelten folgende Rzgeln: 
1.) Bei jedem Zugdarf man nur Gegen- 
stände aus einer Reihe nehmen. Esgibt 
keine Einschränkung zus welcher 


Reihe oder wieviele Gegenstände ma 
nimmt ürlch kana man nicht 
mehr wegnehmen, als in der Reihe 
stehen. 

2) Mau kann keinen Zug auslassen 
oder null Gegenstände wegnehmen. 
Die Gewinnstrategie kann man mathe- 
mat:sch genau bestimmen, aber anstatt 
sie hier zur verraten, geben wir Ihnen 
einen Tip: Schreiben Sie wach jedem 
Zug die Anzahl der Objekte in jeder 
Reihe im Duaisystem anf ein Stück 


Papier. Dieser kleine Tip dürfte Ihnen 
besimmt weiterhelfen. 
Diese Version 


von NIM ist eine 
Version, in der Sie die 
Anzalt der Reihen (nazimal I) und 
die Anzahl der Objekte in jeder Reihe 


irzwei Personen, das man kennt. Man vermute‘ 
wurde von.dem ersten Mathemat 
oprägt und stammt von einem altertümlichen englischen Verb 


w; Ei 


dab 
r,der 


(maximal 15) festlegen missen. Aus- 
serdem müssen Sie bestimmen, ob der 
gewinnt. der das letzte Objekt nimmt, 
oder ob der andere Spieier gewinnen 
sol 

Die Gegenstände müssen Sie nicht 
selbst wegnehmen. sondern cin Gehilie 
des Computers "bzamt” die gewün- 
schte Anzahl, der auf dem HGR- 
Bildschirm ces Apple dargestellten 
Objeste, weg, 

Wenn Sie sich an dem traditionellen 
NIM einmal versuchen möchten, dann 
legen Sie bite das Spielleld wie im 
oigen Beispiel an und geben bei deı 
Gewinnbedingung "1" ein. 
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han &@& IF BILD = 3 THEN.76 
@e-cHt 

FRANZ EUSEN MATTES 70 NEXT I 

BIRKENNES 7 1A) = AG) +2 + 

7962 USIRACH I ciDıazra 

72 next u 

15.16.83 - 17.10.83 73 IFW=1 Ten e2 

AC=0 

75 FRI=LTON 

76 IFA > 1 THEN 82 

11 IF JA = "an TEN 89 IF AI = 0 THEN 79 

12 IF AS = "N" THEN IS Eeo+i 

13 IFW= 1 THEN 37 NT ı 

140=6 IEC/2C > INT EI Z HEN 

15 rORT= 1 Ton = 

16° IF ACH) = 6 THEN 70 MO -1- AD 

170=C+1 2 = B1VY = TEIR) = AlhıTEIG) = 

18 IFC=STHEN 27 ALGIaY = YY 

49 ic) = 1 VTAB 22: HTAB 1: PRINT "ICH N 

28 ner ı EAE "iyTa” AUS REIHE "pkgE LALL 

21 IFC= 2 TEN SE - E68 

22 IF Am) > ı IHEN 25 TAB 21: HTAB dr CALL - 868 

23 TEXT = HOME + VIAB 72 PRINT = GOSUE 118 
PRINT "DU HAST GEWONNEN! IF W= 2 HEN 
rel GOSun 106 

24 8010 113 IF 2 = 1 TEN 75 

25 TEXT : HIME = VIAB 72 PRINT 3 VTAB 21: HTAB 1+ PRINT "DEIN 
PRINT "ICH HAEE GEWONNEN '' ZUG (REIHE,ANZAHL) ==> "12 CALL 
nett - B6B 

26 070 113 INPUT X,Y 

?7c=0 1 VTAB 22: HAB de CALL - Ahr 

28 FORI=1 TON 

29 :F AD > L THEN 57 

30 IFA) = & THEN 32 


soueusune 


INT (X) THEN 00 
AK THEN E9 
FE/2C > INT(C/D THEN 1 THEN 87 

23 3 INT (Y) THEN 89 

sam 37 Ri an Y 

IF ADD THEN 25 136 TEIX) = AI) 

IF ADE2) THEN 25 121 GOSUB 118 

FORI=1 TON 192 GOSUB 106 

E= am 193 IF Z= 1 THEN 23 

FOR J = 3 10 16 1X = OYY=AV=G 

FsE,/2 195 6070 13 

Bild) =2R dr - INT 186 7=6 

E= In (m 197 FORI = I TCN 

NEXT J- 100 IF AI) = © THEN 116 

NEXT I 189 RETURN 

FOR J = 16 T06STEP -ı 116 NEXT I 

[nr 1tz=1 

= NZ RETURN 
aa FoRT=ı mu 413 TAB 44: PRINT : PRINT “NOCH 
49 IF Bil,D) = 6 THEN 54 EIN SPIEL (J/W "ir Call 
SeCc=-LHi - 868 
Ss IFADE =M THEN 54 114 INPUT ""3JAs 
52 H= am 119 IF JAS = "3" THEN RUN 


6-1 6 AT DRS EC > N" THEN GOTO 1 
54 NEXT I 12 


3 IF2/2€ > mI(C/2 TEN an 
65 18 FOR Y= vw TO I SIEP - 1 

ss NEXT a 119. HeoLar= 3 

7E= Im RDID HD 120 DRAW SAT DES.K 16 15 

38 IF ALE) = © THEN 57 121 HLOLIR= I: HPLOT 255,% # 14 

FF= TAB * ANDI + 10 70 AD HN a 15, Ka 16 

-1 

PRINT HRS (725 

HOOLOR= ©: HPLOT 255,% # 14 — 

“2 000 8 10 TO AN HN ER IE.K «16 

63 A) = - 18 

6a FOR u = 0 10.18 124 FOR MI= Kr - IK TIN* 

45 86.1 = 0 16 - 1: HLOLOR- I: HPLDT cAc 

6bC=6 DEV RS -ISVI TI er 

67 FOR 
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I #Y) # 15,V1260 = PEEK (= 
16336): NEXT HI 

125 FORYI=X# 16-16 TOX* 
16 - 43 ACCLOR= 23 HPLOT {At 
De Ye 15 = 15,11 TO (AOK 
ey)» 15,VI2S0'= EEK - 
16336): NEIT FI 
FoRYI=X# lo- 1a TOr* 
16 - In HOOLOR- @+ HELOT (At 
D+N #15 - 15.Y1 TO 1A0X 
VHY)# IS,VISEO = PEEK (= 
1635613 NERT 1 
HCOLOR- 0: DRAW S AT 200,8 * 
16 - 15 
NEXT Y 
RETURN 
LUMEN: 16385 
DIN AO) ,ELD) ‚EL40, 40) .TEXI 
DI 
TEXT ı HOME 
TAB 2 
INVERSE : PRINT SFC SME"N 
1m gpcı 53) 
YTAB 22: PRINT SPCE A91H"FR 
ANZ MATTES (CD) 1985"; SPCL 5 


POKE 34,3: POXE 35.20 

NORMAL 

HOME 

vıR 8 

PRINT "BITTE DRLECKEN SIE NA 
CH JEDER ZEILE DIE": PRINT * 
{RETURN TASTE WENN SIE SIE 
GELESEN"; PRINT "HABEN" 

PRINT : PRINT "DRUECKEN SIE 
JETZT <RETURND "43 GET VER 
HOME 

PRINT "BEI DIESEM SPIEL VERT 
EILT MAN DIE "5: GET WES: PRINT 
# PRINT "OBJESTE AUF EINE BE 
STIMNTE ANZAHL VON"} > GET WE 
#: PRINT = PRINT "HALFEN. DI 
E HAUFEN MUESSEN NICHT GLEIC 
H“sz BEI WeSE FRINI 2 FRINI 
"GROSS SEIN. "ss GET MES: INT 


PRINT- "DANACH NEHMEN ABWEOHS 
ELND DER SPIELER": GET WES: 
PRINT + FRINT "UND LER COMP 
UTER IRGENDEINE ANZAHL VON“: 
t GET WES: PRINT + PRINT "OR 
JEKTEN VON IRGENDEINEM HAUFE 
N WEG. "}t GET WES: PRINT : PRINT 
"MPN MUSS BEI JEDEY ZUG MIND 
ESTENS EIN"s: GET WER: PRINT 


PRINT "OBJEKT WEGNEHNEN UND 
DARF NUR OBJEKTE}: GET WER: 
PRINT 3 PRINT “AUS EINEM HA 
UFEN NEHMEN. "is GET WER: FRINT 
& FRIHT "DU MUSST AM BEGINN 
DES SPIELES SAGEN."5+ GET WE 
8: PRINT : PRINT "OB DER GEW 
INNT, DER DAS LETZTE OBJEKT“ 
$ BET WER: PRINT + PRINT "N 
IMMT, ODER DER ANDERE. “:: GE” 
Het: PRINT 

SRINT "ZUSAETZLICH MUSST LU 
DIE ANZEIIL UND DIE"+: GET WE 
&: PRINT : PRINT "SROESSE DE 
R HAUFEN FESTLEBEN. "}: GET M 
E62 PRINT : PRINT 

PRINT "EITTE DRÜECKE CRETURN 


anpiier, 
Fog-arsigen 


HE 


5 SPIEL ZU": PRINT "Ss 


PRINT "MER GEWINNT 7": PRINT 
3 PRINT "(1) DER, DER DAS LE 
TZTE NIMMT": PRINT » PRINT 
(2) DER ANDERE": PRINI = FRINI 
"4 &== BITTE WAENLEN SIE" 
VTAB 16: HTAB 2: BET WES: IF 
wes <> "in AND WERK > "2 
* THEN 151 
W= ASC (men - a8 

HOME 

PRINT 3 VTAB 12: PRINT "ANZR 
HL DAR HAUFEN (MAk=10) ==> " 

SLALL = Bad: INPUT ""5N 
IPN>AOORNCLOR INT ı 
N CD THEN 154 

HOME 

VTAB 8: PRINT "MAXIMALE GROE 
Ss = 19" 

1=0 

FRI = TON 

VTAB 12: ‚PRINT "GROESSE “314 
"-TER HAUFEN ==> "2 CALL = 
B&Bs INPUT "Hall 

IF AT) € 4 ORALD > iS OR 
AD <> INT (ADD) THEN 1 
60 
Eu = 
NEXT I 
HOME = VTAB 12 
PRINT "WILLST DU BEGINNEN "4 

a CALL - 848: INPUT JAs 

DATA 3,0, 12,9, 18,0,76,0, 118, 
8,0,0,62,26,35,54,8.0,73,9,4 
5 

IF As <> "a" AND JAS «> 
"N THEN VTAB 12: GOTO 165 
DATA 45, 14, 255,31,247, 45,45, 
45, 45, 30,255, 27, 119,45, 45,30 
„63,222, 27.45.45 

DATA 45, 45,45, 62, 31,63,63,3: 
„35,109, 01, 109,91, 222, 27,63, 
46, 117,57,63, 63 
DeTa 55,109, 9,53,255, 219,57, 
36,45, 77,41,37,0,73,73,73,73 
,37,63,110, 13 

DAIR 259,65, 114,45, 245, 200,2 
7,222, 27, 45,95, 77, 45,53,63,6 
3,63,55, 45, 45,45 
DATA 53,63,55,45,53,65, 119,2 
89,53, 119,63, 4,0, 
FOR I = 768 TO 885: READ POı 
FOKE 1,P0: NEXT I 
POKE 232,0: POKE 253.3 

TEXT z HOME: VTAB 24: INVERSE 


Ram 


PRINT OPCC MA"FRANZ HATTES 
1C) AgazE SPRE DH 

NORMAL 

POKE 34,0: POKE 35,23: HOME 
# PRINT 


mann -i 
DRAW 2 AT XI w ID,Yi ® 16 
NEXT XI 

HPLOT 230,Y1 # 16 TO 250,Y1 # 
16 

ner yı 

soro ıı 
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ronuen, 


ein 


zur Mlsehaturg 


Space 


für den Commodore 64 


zuerst der Sensorpuakt, dargestellt durch eine Zahl am Berghang, dreimal geroffen 


werden. 


Hat man diss 
dasSch 
man muß 
genan in die Öffnung d 
werfen, 

Erschweit wird das Unternehmen di 
durch, daß sich die Gegner mit I 
lenkten Raketen verteidigen. di 


geschallt, so öffnet sich 


ben zu 


5 REM  kslolakagakıkakakaleioktek 
7REM ® SPACE “ 
29 REM & CC). BY * 
a@ REM # A.LIEBE &- #* 
48 REM m H.RIDINGER # 
58 REM elek 
53 G0TO7a8® 


62 DATA169,224,141,2,228, 173, 8,228, 162,255, 142,2,220, 178,41.1.208,11 


Ziel des Spielesist es, die gegnerische Energiezentrale zu zerstören. Dazu muß jedoch | 
| 
| 


eigene Raumschiff mit zunehmenden 
Schwierigkeitsgrad immer mehr ge- 
fähırden. Mau kaun die Raketen um- 
fliegen oder durch geschicktes Bom- 
benzbwerfen zerstören. 


Beim Eintippen des Listings ist zu 
beachten, daß die Farbsteuerzeichen 


Farbe" eısetzt wurden, um da 


umstäncliche Suchen nach der richl- | 
gen Farbe zu vermeiden | 
ständlich müssen aber die Farbsteuer- 


elbst 


‚chließlich 


65 DATA173,1.288,201,38,248.3.295.1.208, 96.133,41, 2.288. 19, 173,1.208 1 


7@ DATA2D: 
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»248,176,3,238.1, 288.96 
75 PRINT" TERUADEDEN" TAB 15>" 


L"L:FORT=1TOZBAB: NEXT. 


Lie 
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78 FORT=4S1S2T045196: READA :POKEI ,A:NEXT 


9=04:F=3:5C0)=16B:0C1)=248 

\ | 195 POKEV+39,3:POKEY+49, 8: POKEV+41, 5: POKZV+42,2 :POKEY+27 , 15: POKEN+1,38 

197 POKE2240, 11 FOKEZ241, 13: POKEZ@42, 14: 7OKEZ243, 15: POKEV+1S,8 

118 DATA255, 192,9, 28.9.9. 14,9, 249, 19,239, 294, 248,63, 233, 19,239,240, 14,0,0,28,8 
111 DATA@,255, 192,8 

112 DATR9,54,8,0,28,0.9.28.8.0,9 

113 DATA, 24,0,9,24,8,9.24.0.9,24.9.0.69.9.0,69,3,9,24,3,3,24,9,0,24,9.0,69,8 
114 DATR9, 126,9,9,126.9.9,24,2 

115 DATAB.9.9,9,66:9,16,62,8.8, 192. 16.7,92,224,6,36,96,5, 36,169, 12,153, 48,32,98 
116 DATR4,19, 36,208, 16,195,8,16,195,8,19, 6.298,32. 99,4, 12.159,48,5.36, 158,6 
117 DATA36, 96, 7,9,224.8, 192. 16: 16.60.8,9, 66,0 

|) 128 FORI=70410739: POKEI,@:NEXT : FÜRI=84310929:POKEI >: NEXT 

122 FORI=749T0766: READA: POKEI A: NEXT: FORI=83210842 :READA:POKEI,A:NERT 

124 FORI=921101922:READA:POKEL,A:NEXT 

125 SI=54272:POKESI+8, 198: POKESI+13.96 , 

126 POKESI+14, 108: POKESI+15,2:PNKESI+19,25 

139 PRINT" :POKES3272.21 

| 131 PRINT "ADDED" TABC24> "0 

132 PRINTTABC24)"M "SPC<123"— 

134 PRINTTABC2B"I 4 "Spcaipr " 

135 PRINTTABC22) "aan Sareez j2 

139 PRINTTAB<22) "10 aDh 
149 PRINT" TE Emil mare 

142 FORI=18647102024: POKEI+C, 12 :POKEI. 158: NEXT 
144 PRINTTABC33) "ERL— 

| 146 PRINTTABSI2)" Ems #" 

| 149 FORI=1976101979: POKEI+C, 7 :POKEI 183: NEXT :POKE:S 
159 POKEV+21.1 

169 POKEC,@:POKEC+1 25:FÜKEC+6. 255: POKEC+24 .15+32 POKEC+23, 239: POKEC+Z2,99: POKEC 
I 4129 

200 SVS49152: POKESS322,224 : IFCPEEKCSSSZO)ANDIE)=OTHENIFYI=BTHENSEO 

215 POKES6322, 255: Ka=X0+4: IFROIB7ANDBG=1THEKBA=9 : POKEV+16, PEEK<V+LE)-1 1 KO=Q 
217 IFXO>2SSTHENKA=A:RQ=1:POKEY+LG,PZEXCVALRIHL 

I) 229 POKEV.KO:H=PEFKCW+RI I: POKEV+31, A: TFHmLNRHEATHENSSA 

239 IFYI=9THEN25@ 

235 Yi=Y1+2:X1=X1+2: IFX1D78ANDB1=1THENS7® 

248 IFX1225STHENX1=9:Bi=1:POKEV+16, PEEKCV+16)+2 

245 POKEV+Z, X1 :POKEV+3,WL:H=PEEKGV+3] ): POKEV431 ,Mi LFH=ZORH=3THENSBO 

290 IFYA>ATHEN26O 

252 IFRND<AD>LITHENZER 

253 POKEV+AD, 9 

I 255 K2=0C INTERNDEL DWZ): 120295: POKEV+21 ‚PEEKCV+21)4+4 

I) 269 H=PEEKCV+38) :POKEV+38, 9: IFHIBTHENGOSUBSSQ 

| 262 Ya=2-5 

263 IFY2<SOTHENY2=8: POKEV+21 , PEEKCV+213-4 !POKEV+16  PEEKCV+16)-B2W4 : B2=B :GOTO2AO 
264 IFYWRCIIATHENX2SX2+L2HSON KO+RMEZSS-K2-B24255) 

265. IFX2>255THENBZ=1 :X2=X2-259: POKEV+LS,PEEKÄV+LEI+A 

266 , IFR2<@THENBZ=2 : K2=259+X2 -POKEV+1S, PEEKCV+IEI-4 

269 „POKEV+4, RZ: POKEV+S, 2: IFFEEKCV+S@IPOTHENGOSURSSRA 

278 G0T0298 

SQQ KeXi+i:ymYi-1M:POKEU4Z PERKCV+Z1I-2:POKEV+16, PEEXCHHLEIARIMR:POIKESI+11,0 
S0S GOSUBS2R : PIKEV+LE. PEEK(V-1A)-Bi#10: POKEY+3,9 

SP Dm1B24+INTCCKL-1BI/B)+INTCTYL-55)/8)%4B : IFD=172SANDFI@THENSSO 

509 IFDI186OTHENPOKESI+4,9:G0701158 

S15 v1m9:0070298 

528 POKESI+18, 129: POKEV+6 X: POKEU+ ‚VIPOKEV+Z1; PEEKCV+ZI IHR: FORT=1 TIABA NEXT 
523 POKEV+21 , PEEKCY+Z1 2-8: POFRY+T,2:POKESI+1A, A RETURN 

539 N=NO:VePEEKCV+1)45:POKEY-21  PEEKCV+21)-1 :POKEV+16, PEEKCV+16)+ BONS 

552 POKESI+4, 0: POKESI+11,9'G0SUB523 

555 POKEY+1 9: POKEV+16 ,PEEKCU+1 A) -AR&3: PRINT" ROTN1100 

SER VI=PEEK(V+13+13: B1=BB:NLeRd+3: IFKID2SSTHENBI=1 K1=R1-255 

562 IFRI=1THENPOKZU+1G .PREKCWHLEI+Z 

565 POKESI+11, 17: POKEV+21 , FEEK(V+219+2: 6070215 

S?@ Vi=8:POKEV+21, PEEKCY+Z1)-2: POKEV+16,PEEKCV+16)-2:POKESI+11, 2: G0T0ZS@ 


6,233: POKE1979, 223 
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FeF-1 :POKED+41 ,1764F : IFF=ATHENPOKEN.32: POKE 1897, 32:PCKEIS9B. 32 
GOTOS15 
IFH=STHENSZO 
IFH=SORH=RTHENGTO 
POKES1+4,9:POKESI+11.@ 
KeXQ :V=PEEKCU+ +5 :POKEY-21 , PEEK(V+21)-5:POKEY+LG, PEEKCV+LGI+BORB: GOSUBS2A 
POKEV+1,0:POKEV+16 , PEEKCV+16)-B@W3: PRINT" I": RNTI11DM 
POKEV+21, 5: Y2=R: POKEV+S .V2 Rex ver j-1D:WI=A:PIWEU+S.A 
POKEY+16, PEEKCV+1EI+BE1#B-B2#4 
POKES1+11.0'G0SUJB52 :FOKEV+16,PEEKCV+16)-Bi#18 
RETURN 
REM ERKLAERUNG 
POKES3298, @ POK=53281,8 

29 PRINT 

739 PRINT "EB m wo” nur 

49 PRINT RB u ur or 
PRINT"IEBIE Wanrsıs 
PRINT'IBBIN ABBBBI 


DIMA<99) :FOR1=3T099 
A=RND« 1 )M1Dma+ 1924 : IEPEEKCAICH3ZTHENBSS 
POKER.46 :ACTI=A: NEXT 
FORK=OT049 : FORT=AT09S: POKERC1)+54272, RNDCIIMIG: NEXT: GETRS: IFAF=""THENNEXT 
PRINT"" 
Beh 22: PRINF"TRBBBRh L- | L/:" :PRINT nn 
Be TE SIND <OMMANDANT EINES Ali 


IE HABEN DEN MIFTRAG DIE 
IUNERBIESTATINN DES | EGNERS ZU 


IAZU MJESSEN #IE 3% DEN WENSOR- 
PUNKT TREFFEN, DANN DEFFNET SICH 
WAS SCHLTZSCHILD LERER DER #TATION. 
BER || 1: 
MEN EREN SIE ALF DIE FEINDLICHEN 


MBEPTZUERUNG LEBER \OWSTICK 2" 

FORI=1TOSAAR : GETAS: LFAS=" "THENNEXT 

INPUT "TEN Be ANFANGS) 
LmINTCVALCLEII :LFLÖLTHENL=i 

AFL>ZOTHENL=28 

Lie1-.34. 1.2=1/5 

S0To?S 

POKEV+21 ,8:POKESIZ?2, 22:PRINT"MIMBBEWIE HABEN ES LEIDER NICHT GESCHAFFT. 
PRINT" WODEMBBBIKOLLEN #IE ES NOCH MAL PROBIEREN 7" 

POKES4296 ‚8: GETAE: IFAS=" Jr THENPOKESI+11,9:POKEV+2.3:RUNSS2 
IFAS<>"N' THEN1128 

PRINT" I" :END 

FOR1=1937701938:POKEI+L.2:NEXT 
FORI=1976101979:POKEI+C,2:NEXT 

FOKEY+Z1  PEEKCV+Z1)+8.:POKEV+16,PEEKCV+16)+8 

FORI=1TOLO :R=INTERNDELIRLTIHZAENSINTERANEN MI 124228 
POKEY+23. A: POKEW+29,9 :POKEV+6, 8: POKEV+T , VPOKESI+18,129 
FORZ=1 112aR : NEXT: POKEN+6.%-1 1: POKEV+?,y-14 :POKEV+23,9:POKEV+429, 8 
FORZ=1 10158 : NEXT: POKESI+18, 0: NEXT: POKEV+21 .REEKCY+21)-8 
FOR1=1937701933:POKEI ‚32: NEXT: FORT=1 S7ATN1979: PNIKFT 32: NEXT. 
POKEV+23, 2: POKEV+23.D 

FORI=1T02998: NEXT 

POKEY+21. A: PRINT" N" :POKES3272.22:POKES3247 ,L:CLR 
U=PEEK53247) :LmL +1 :L1=1-.HL:LZ=L/5 

POKESI+11,0:POKEY+2,8 001075 
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Bowling 


für den ZX-Spektrum 


u WAstenasung 


el simuliert das Bowlen mit Kugel und Pins auf einer Rowlinghahn. Die 


Anzahl der Punkte wird allerdings etwas anders ermittelt. ProDurchgang sind 10 Wurf 
erlaubt, Die erreichte Punktzahl pro Wurf wird mit der Zahl des jeweiligen Wurfs 


multipliziert. Alsu bs 


beim zweiten Durchgang x 2 usw. bis zum 10. Durchgang 


VARTABLENLISTE: 

— Zeilenaummer 
Spaltennummer 
Schwierigkeitsklasse 
Punktzahl 
Gesam:tpunktzahl aller zehn 
Würfe 


Aaron 


b = Anzahl der Spieldurchgänge 
ch = Tasiatureingabe 

kb = Pins 

a5 = Bowlingkugel 


: In den Zeilen 90 - 98 wird 
die zu spielende Schwierigkeitssmnfe 


eingegeben. Die Variable p beeinflußt 
später im Spiel die Geschwindigkeit 
der Kugelbewegung, 

100-230: Hier wird sofort ins 


Hauptprogramm gesprungen. Die ein- 
zelnen Variablen werden auf ihren 
Anfangswert gesetzt. Alle Pin-Pcsi- 
tionen werden ersteinmal gelöscht. 
240-280: Dieses Unterprogramm 
stellt alle Pins neu auf. 

290-410: Die Programmzeilen 
410 bewegen die Kugel in zwei 


SPIETH_ 


Exquis 


X1-Schleiten 


auf und ab. Die 


420-510: Es wird die Punktzahl 
nach Abschluß der 10 Würfe ermittelt 
urd dıe Anzahl der Spiele fe: 
520 - 670: In den Zeilen 520 - 670 wird 
der Weg der Kugel aufgezeigt und 
danach selektiert, zu w Routine 
abgezweigt wird, 
680 -750: Die 
Erklerung des Spi 
680 - 750: Die Zeile 
mes untersuch 
fallen sind und wie koch die zu 
bewertende Punktzahl ist. 

970-9: Dis Routine zieht Linien 
zur optischen Eingrcazung deı Ein- 

beabfragen 


ilen enthalten die 


: Die Zeilen 1010-1050 

definieren duzch Benutzung der User- 

Detined-Graphie (siehe Kapitel 14 des 
cs) die Peru. der 

wie de- umgefillenen 

Farm der Kngel 

Sie können die sebstdefinierte Gra- 


ersten Durchgang Anzahl der geworfenen Pins (Kugeln) x 1, 


phik auch als eigeren Programmteil 
abspeichern. 
Gehen Sie wie folgt vor: 


1. Geben Sie das Lising wie ange- 
‚eben ein und starten Sie das Pro- 
gramm. 

Anschließend stoppen Sie dus 


gramm und löschen Sie ie Zeilen 


800. Die selbstdefinierte Gra- 


phik ist schon in den Adressen 52600 - 
32767 abzespeichert. 

3. Nun geben Sie neu ein: 9800 SAVE 
"bowling” LINE 9810: SAVE "code" 


Die Form der Pins und der Kugel sind 
jetzt im Bereich der User-Delined- 
Graptic abgelegt Und wird dort bei 
jedem neuen Laden des Programms 
eingelesen. Die beiden P Befchle 
legen die selbstdefinierte Graphic auf 
die entsprechende Adresse, der 16K- 
Version. Sie kann dann auch von cem 
48K-Spektrum abgerufen werden. 
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5 BEEP 1,25 
PAPER 7: INK 
BORDER & 
LET bo 
PRINT TAB 75" BOWLING " 
O PRINT AT 16,15 Dipl.-Ing. G. Verse" 
PRINT TAB 17"G2lsenkirchen” 
PRINT TAD 15"Grusner Weg 45" 
PAUSE 0: 0-8 
sc SUR 970 
PRINT AT 9,1; "Benoetigst du eine Erklaerung? (3) ader nein" 
IF INKEYS="" THEN 50 T9 70 
IF INKEYS=" 5" IR INKEYS='J" THEN GO [0 680 
LET atmtatı LET ke ; 
REM 
REM 
91 CLS 
v2 BU SUB 970 
#4 FRINT AT 10,25 "Schwierigke:tsstufer INPUT p 
56 IF p@i OR p>4 THEN 62 TO 94" 
98 PRINT p: PAUSE 100: CLS 
100 REM ___ 
102 REM AAU 
105 PRINT AT 21,05 INVERSE 1} INK 45 "Spiele:"; INVERSE O5" "zb 
110 LET ke: LET wc 
120 LET y=i2 
120 LET e4=CHR6 17 
140 BORDER 1: =ASER 1: INK 6: CLS 
120 PRINT AT 1,0 
160 PRINT AT 2,035" T"5AT 2,3511" 1"yAT 3u0n"itzAt 3,81; 00" 
170 PRINT AT 40H "=" AT 4,31: 00" 
180 FOR f=1 TO 304 PRINT AT L,za"="ınT Asfı"="a NEST 4 
150 LET a=0: FOR fel TI 28 STEP 3: LET asatlı PRIN” AT #4 INVERSE 14 TNK Arm 
NEXT fa LET a=t 
zu PLOT 184,76: DRAN 60,60 
210 PLUI 184, 76: DXAW 60,-50: DRAW 8,0: DRAW 0,150 
220 50 SUB 240 
270 60 TO 290 
240 = 
242 REM SETZT =INS ’ 
245 PEINT AT y,244k# 
220 PRINT AT y=2,26;k#4AT y+2,26:K# 
260 PBINT AT y-4,20;Kt;AT y„20;kbzAT yı4,20kt 
270 PRINT AT y-2,30:h4AT ymb.30:Kkf5AT y+2,3505K#:AT y+6, 30368 
280 
250 
292 REM BEWEGT KUGEL 
295 FÜR #=5 TO 19 
300 PRINT AT I, Zrat 
T10 PAUSE p 
820 PRINT AT #,2:" " 
330 IF INKEYS=C$ THEN 50 TI 520 
340 NEXT # 
590 FÜR #=19 10 5 STEP 1 
360 PRINT AT F,2ra* 
370 PPUSE p 
380 PRINT AT #,2:" " 
390 IF INKEY$=c$ THEN 60 13 520 
A00 NEXT # 
a0 SL 10 290 
420 REM ___ 
425 REM ERGEBNIS 
430 PRINT AT 3, 0&2-2:k 
440 LET asatlı LET e=e+k 
450 PRINT AT 20.0; INVERSE 1; "=unktzahl:'z INVERSE 05" " 
460 IF a=11 TFEN Lu TU 490 
470 FAUSE 120 
480 LET It=tletı GE TO 200 
490 LET b=b+1 
500 PAUSE 200 
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COMMODORE 64 Games Book 
var Clifor und Mark Ranstzw 


Fiahen Sin die Fasehatien dar Cemputer- 
Technkl 

Die Be Rare gelten in England a che 
Nummer 1 in Sachen Cammadoee prügrammie- 
Ten und oeses ISuCA wuscR von def Feöhpesse 
is eines ro bastan für en CAR) 4 galt 
Jedes der her vorgestlten Programne nacht 
hurvaragenden Gatrmuch von den Fön 

Se den Comredere 64 gxgeniber anderen 
Geratım scher Pr 

Kain. Commodhre-£4-Aawerder sell deses 
Buch n seiner Sammmlurg mssen. 


DM 29,80 


ENTER THE DRAGON 


von Colin Care 


Eins Sanımlung kuather Pogramına {ür dan 
Dragen 32. Das Buch enthal komplet.e Listings 
vi di Lekanmten Arcade“ und Abeeuer 
Spiele wie Lunar Lande Invaders Meico Slam, 
F0-Iressure Hun, Flghlsmulslor und vieb 
and 

Vele Programme nutzen die herveracenden 
ögichkeiten der Jragım ighresohiongrati. 
Enter The Drsgon zeigt Ihnen suga; vB SR 
Ihrem Drchendas Sprecher heikringen kin, 
Danueine Mena T ps un rfonrafinen di ir 
en Begjrner ıbonso nitzlch sid, wi fr den 


een DM 28,80 


Spectrum Hardware Manual 
Yon Adran Deko 


Der Sindair 2X-Soactum hat de Compitervalt, 
velutimert 

Olnces Buch orklrt das Gehelnnis. seine 
Erflges und Wis das Ceräl arteitet Vils 
‚pa, di 3a afizlla Manual ncht oder rur 
kurz steift, werden Ihnım. hier. ausihrlch 
wonysiell. Wie de Farben Ires TV-Mantns 
optimal olnstelt werden können, wie. cer 
tom Laulsupher Örnenardieneret 
Dazı Wird gezeot, we dor Spectrum nit 
ausatziahe (au yalsyebauln) Mauwere 


aulaurüsten er - >» M 29,80 


plete Spectrum ROM Disatserahly 
Dr. fan Lagen und Dr, Frank O’arı 


Der Z9-Spsctrun wrd von seinem eingebauten 
16-K-ROM gesteuert 

Die faiden Autoren. erlätterm ihnen. den 
Interpret und zeigen Ihyen was der Spocrum 
Ak und ws dabei In Am vorgeht 

Im Detail: Befeisrostinen, Lastsproche, Inut/ 
ntput Varableund natbematische Fuikticnen. 
Ih Sperirum beit one role Anzahl von 
gebauten Funktionen. Dieses Buch hi Inen, 
Sk zun eigenen Nutzen zu veratchen und sein 
eigenen Pregranmen simyol inzuseze, 

Em Nuß Tür ik ongagerten &; 


nme DM 39,80 


39,801 


OVER THE es 
BLECTRUNA 


Over the Spectrum 


von Ale 


En Buch, cas al Wünsche von Spactum- 

rt: 

Komplste Itings vonmahr as 30 Programmen. 

(db zeigen, vs nıdem klinonschwarzen Kaste 

an Kraft und Fafinesse stadt 

Die Pslete richt van Gischicklichkaisspelen 
In Frongpr. Metaer Storm Ekmintor über 

Sratoepla wie Schach zu echten Adren- 

Nitziene Wink und Ts, sonie Seschäftspro- 

gmmme macten diess Buch za enem 

Nager lürjden Spectrum-knwender 


DM 39,80 


s 


Melzoris Programm 


ng fur Ihe ORIG I 
von Jahn van de’ Nord 


Ye Bolten fr wenig ie ine Ihnen onen 
Buch 
0 spezeil für cam DFG I anwakole 
rongamme: zd, Luna Lande. Elmlate, Sen 
Zapter u vide mar, ie Ihn zeien, wel 
aber, Grafikon und Welch hrrlchen Bund der 
ARIC profuzieen «ann 
elbpwurstälch fell auclı praktische Tips 
ich die Ir alle Hasan ebenso Iterescan sind, 
wie Dr junge “üchsel 

ideae Enjänaung dieser Computers 


DM 29,80 


V6-20 Innovative Computing 
an God Rama 

EinBucn, geshrkber yonginen der retten 
Programmer Ir der Mir oeampure- el, 

Spannende, ntessanle Sprle we Nucher 
All Swan Fü, Moope han, Saul 
Ga, Gong Pix Advanlum, ung sugar Scheel 
Kamoei Lsings alles rdwelere Sole 
ii! erständie mit velen Te und Tri 
angerecer re Ihn raue Imonsioren 


es Vo-20, DM 29,50 


Not only 30 programs for tho ZU-B1 IK 
von Melboures Kruse Poblahers 


Pefinshins Aaılntn, Blardack, Starnars, 
Broakout. Nemoy, Mniatventue, IK-Drauchts, 


ech nicht nur 30 Pogramme für den ZX-B1 in 
03 Srumawrslonentnlt ses eirmale Buch: 
‚Jedes >rogamım wid erlärt Propranmiertios. 
Werder gegaben und vile Peekı un Pekes. 
ekutet 

Ein Buch, das zeigt was in 1 K stecken kann! 


DM 29,80 


WICOSOFT* Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen * Tel. 0565: 


Bitte benutzen Sie Bsstellkarte im 


Ianenteil des Heftes! 


mes series 
‚ei Gongnster Game 


Ss 


Das Virgin Computerbücher-Programm 
‚ames for your VIC-20 (VC-20) 
Games for your Dragon 32 
Games for your TRS 80 
Games for your ORIG 1 
Games for your ZX-81 
Games for your ZX Spectrum 
Games for your Atari 
Games for your BBC Micro 


Bücher, die mehr aus Ihrem Computer machen! 
Jades einzelne Puch enthält mehr als 20 kompktte, spielfertige 
Programmlistings für den betreffenden Computer. 


‚Alle Programme werden erläutert und sind mit 
Bedienungsarleitungen versehen. 


Ein Gomputerexkon, das alle wichtigen Begriffe aus der 
‚Computerterminologie enthält, vervollständigt den Inhalt 
jedes Buches dieser Reihe. 


jedes Buch nur DM 19,80 


Händleranfragen erwünscht Softwareautoren gesucht - Info anfordern! 


Software 


sıo 
520 
e22 
325 FOR x-2 T) 28 
830 PRINT AT Hr 
546 PRINT AT Fans" " 
ES NEXT x 
560 LET Kserun 
870 IF fei2 TIEN 50 T3 
SRO IF =11 THEN 60 TO 
590 IF #=13 T4EN 50 T2 
IF #=10 THEN 60 TO 
4 THEN 50 13 
5 THEN 60 TO 
#79 THEN 63 TO @70 
#=3 IR #=16 THFN GO TO 900 
#=7 OR #=17 THEN 60 TO 920 
f=& DR #=18 THEN 60 TO 930 
TO 920 


cL8 
PRINT TAB 75" BOWLING " 
© PRINT s PRINT ı PRINT "= Du hast zehn Wurf beim Eowlen" 
ERINI & PRINT "- Der Wurf wird durch die Taste ENTER ausgeloast." 
& PRINT ; PRINT "- Die Punktzahl (max. „© Punkte) wird mit der Zahl des wur 
multipliziert. 
PRINT : PRINT "- Du kannst zwischen 4 Schwierig keitsklassen warhlen (4=lei 
Leschwer) ." 
PRINT AT 21,124 INVERSE 1}"0KAY?": PAUSE 0: CLS . 
AGENT E72 
REM 
REM HAUPTPROGRAMM 
GO SUB 240 
so Ta g20 
60 SB 950 
2 e0 TO Bm 
LET fefılz GO SJE 950 
"ET Ime 
LET k=kta: GO TI 420 
PRINT AT #,265Kk84AT #-2,28:<8;AT #,305ks;AT #-4,30;h% 
G 60 TC 560 
PRINT AT #,26;kt3AT #+2,283085AT #,304Ks5AT #+4,305K® 
© LET kmAs GO TO 820 
LET #=#-1 
60 TC 900 
LET #ef+i 
FRINT AT #,28;k&5AT #-2, 305484 AT 242, J0:k® 
co LET-keits GO TO 820 
HET k=0: 60 TO 820 
PRINT AT #,505k$: LET'k=1: 50 TN apn 
LET fuf+l: LET kte"": G) SUB 950: GO TO 810 ß 
PRINT AT #,26;kh5AT #-2, 28; KAT #r2,2Bk6sAT #-4,30;k65AT 4,30;KEHAT Fra, 


BIETURN e - B 
ee 

REM LINIE ZIEHEN 

OVER 1: FOR n=0 TO 31: >RINT AT &,n:"o";CHRs 8; "x": NEXT ns OVER C 

DVER 1: FÜR n=0 TO 31: PRINT AT 14,1; "0"sCHRE B; "x": NEXT me OVER 0 

RETURN e r 

NEM USER DEFINED GRAFHIZ 

CLEAR 72895: POKE 23675, 08: PIKZ 23676, 127 

FOR F=72600 TO 32607: RZAD v: POKE F,V: NEXT F 

FOR F=22&0C TO 32687: READ Vz POKE F,vi NEXT F 

FOR F=22760 TO 32767: RZAD v: POKE F,Y: NEXT F 

RUN 

DATA 0,16,86,124,124,56,15,9 

DATA 16,56,56, 16,56, 124, 124,56 » 

BATA 0,0,96, 246, 259, 246, 95,0 

SAVE "bowling" LINE 1000 
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Das Spiel PAC-MOLISE hesteht aus insgesamt 6 Runden, die in je 3 


PAC-MOUSE 


für den Commodore 64 


‚en und 1 


Finalrunde aufgeteilt werden. und sich in den Schwierigkeitsgraden unterscheiden. 


Spielregel 
In jeder Ebene muß die Maus ver- 
suchen möglichst viele Blätter und 
Herzen zu fangen. Blätter zählen je 
nach Farbe 10 - 100 Punkte, Herzen 
zühlen 333 Punkte. Nech einiger Zeit 
tauchen reversgedruckte B’s (Bonus) 
auf, von denen die Maus eines er- 
wischen muß, um in die nächste Ebene 
zu gelangen. Hat sie so einen Bonus 
erwischt, taucht irgendwo lm Laby- 
tinth ein weißer Punkt auf, den die 
Maus so schnell wie möglich anfahren 
meh. 


1. Bewertet werden: 

a) Die Summe der Punktzahlen, die 
sich aus den gefangenen Blättern und 
Herzen ergeben 

b) Die Anzahl, der in einer Ebene 
schon aufgetauchten B's (je weniger, 
desto besse:). 


©) Die Zeit, di 
tim 7, 


ic Mausgebraucht hat, 
em weißen Punkt zu gelangen. 


Am Ende jeder Runde erscheint auf 
cem. Bildschirm cın neues Labyrinth. 
Hier muß die Maus so schnell wie 
möglich alle M's fressen, ohae dabei 
von den Wächtern des Labyrinths 
ertappt zu werden. 

Nachdem sıe alle M’s erwischt hat, 
Gceheiniar den Weg zum 


2. Bewertet werden: 
a) Die der Maus noch verbliebene Zeit 
(oben rechts) 

Nummer des Ausgangs (*1,*2, 
+4) 


Man kann den Highscore zuf Kassette 
schreiben, indem man während der 
Higascore angezeigt ist, den Joystick 


uach oben drackt. Wieder von Kassette 
laden, kann man ihn während dem 
Titelbild. 


Zeile 20- 
Zeile 100- 
le 130: 


5: Labyrin:h 
113: Joystick Get-Routine 
146: Cats Bewegurg 

eile 200- 250: Rewertungsrontine 
Zeile 300- 390: Highscore 

Zeile 2000-2580: Synthesizer 

Zeile 4000-4420: Titelbild 

Zei nalrunde 


Position Cat | 

Position Cat 2 

Position Maus 

51— Letzte Position deı Maus 

= Position des weißlen Punktes 
BO= Punktzahl für nächsten Bonus 
B = Anzahl der Mäuse 
Gesamtpunktzaal 

GP- Punktzahl in der Ebene 


»3 
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REM ak * 
4 MICHAEL SCHMIDT * 1983 # MSc. # : * 
4 BOTTENBACH ® BERGHAUPTEN # : * 
“ COMMODORE &s #: am 
Di EP sss€ NO COPYRIGHTS S$58 
POKE659, 123: POKES6322. 224: G0T042aa 
Le1T05:HS<1)=Q:NEXT:DIMLACHE, 3) ;L4C67,3) ‚FC17) :GOSUB42 
Med: 1=1 0466 E1=4: B0=1BDED 
18 Ei=EI+ F1=1964:F2=1964: FO=i :F4ni IR=1 :01=1953: C2=1971:03=1946:04-1981 :59=0 
11 $1=54272:P=Q:GP=Q:4m1344 |Le15: JJ«55228 
£="3 HCABNETTIB" :P&="NETPUAHGREB 1167" 
IFTS=1 THENTS=2: RETURN 
POKEI3289,6:POKESS2B1,14:PRINT"IE FAC-MALSE SCORE 1 SCORE 2 
PRINTTARESa" —— 27—— "PRINT" HS: ORORORB"TABCISI" I m 
PRENTTABC29)" I 8+ I": PRINTTRBCI4 "X KTRBEDT — 7 — 
FORI=LTO11 
IFI=1THENPR INT" X000000009099% 0090000" NERT 
PRINTE SS 3 U IR ee er 
TFINTCI/3I=1/3THEN34 
NEXT 
GOTOae 
PRINT"%000000000000000000000000000000900000%x" 
PRINT : PR INT ">00000000000000000:0000000 RR" :NERT, 
$Q=1 159: POKESA, 42 :POKESS431, 1:5=1159 
FORJ=1153701153+B-2: POKEI ‚ 42 :POKES427241, 1:NEXT:GOTOSO 
FORI=1TO9:RERDJ IK LI=J ENEXT :FORK=TOSHRERDLICKD LACK) 
FORI=LTOL!CK) :RERDJ:LSCT>K)=J: NEXT 
FORI=LTOL2CK) :READJ :L4CT,KOmJ: NEXT 
NEXT :FORI=1 1017 :READJ :FOTI=T:NEXT 
MSw" TDIMHCS LEAHGIM" RETURN 
FORI=LTOLICE1 3: POKEL3C1 ED. 32: NEXT 
j. FORI=1 TOL2CE1 2 :POKEL4C1 ,E1), 86: POKES4272+L4C1,E12, 0: NEXT 
68 HSCHSCH) :IFPZIHSTHENHS=PZ 
7@ POKEZ14, 1 PRINT :PRINTTABAS-LENGSIRSCHSIDI45 
75 POKE214, 1 :PRINT :PRINTTAB<19-LENSTRECHEIII"@"; 
@a IFPZ>BOTHENDOSUR2BR : PRINT" 
85 POKEZ14, 1: PRINT: PRINTTABC27-LENCSTRECRZIID?Z 
9 TeTl 
2Ü REM MM GET-ROUTINE Wi 
99 TeTı 
108 J=PEEK(JJ) :S1=S: PIKES4283 8 :POKES4296,@ 
101 IFR=1THENGOSUBL39: IFTI-TISRDOT-IENPZERZ4P :M=B: GOTOTZ7R 
102 IFTI-TI3090+200MMTHENNEN+ 1: ML=INTCRNDCTIIK3B)-WPOKENML, 130 POKES42TZHNL,® 
103 IFCJANDL>=BTHENI 13 
104 IFCJAND2>=DTHEN 13 
185 IFCJAND4>=BTHENI IL 
186 IFCJANDBI=OTHENII2 
187 00T0103 
118 S=$1-43:0070119 
111 S=Si-i: 0070913 
12 SuSl+1: G070119 
119 S=61440 
119 POKES4298, 15:POKFS47B3. 179: FFSCHASNRSIZAZRIRPFEK (SI=BSTHENS=S1:GOTO1B@ 
129 IFPEEKCSI=32THENI2S 
121 IFPEEK(SI=81 THENGOSJB2300 070288 
122 IFPEEK(S)=BATHENIZE 
123 IFPEEKCSI=BITHENFH=221 :FL=4 :ROSLIB2AQG: Pep+333: G0T0127 
124 IFPEEKCS)=!SOTHENGOSU32IRB:GOTOIAR 
125 POKES, 42: POKES4772+5, 1 :POKES1.92 
126 00TO10m 
27 POKE214, 1 :PRINT"mS" :PRINTTAECSS-LENCSTRE<PII)P:G0T0125 
yes i 17: GOSUB2BBB :PaP+1O4K 19-CPEEK(54272+8)ANLIT) I: G0TO127 
39 :FZ=F24F4 
131 IFFICGLORFIDBZTHENFS 
132 IFF2<GAORF2>GATHENF4= 
133 IFPEEKCFi )e420RPEEKCF2)=420RPFEKCF -FA)=ADORFEEKF2-F4)=42THENI58 
148 POKEF 1, 33: POKEF2,38:Q9%=RNDC1)*17 :POKES4272+F1 094: FOKES4272-F2.09% 
141 POKEF1-F3, 32 :FOKEF2-F4, 32 
142 Z=INTCRND<TIIMIOL) :TFINTEZ/IMD=ZALATHENLAS 
143 IFINTCZ/A3)=2/13PNDEE=1THENI7E 
144 RETURN 
145 FH=110:FL=130:60SUB2099: IFZ=1COTHENPOKEFI-F3. 33: POKES42F2+HF1-F3, 2: RETRN 
146 POKEF1-F3, 88: POKES42T2+F1-F3, 2/18 RETURN 
15@ GOSUB21@@:FORI=1T012:POKESI+4,8:POKES, 86 'POKESA27246.M:POKESI44,33 , 
152 POKFS,91 :POKESe272+5, 3: FORK=1TOTSSTEP12 : PMKEST+ ,255-K-1812: NEXT :NERT 
155 B=B-1 :IFR>ATHENIEG 
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POKES,32:PZ=PZ+P: POKESI+4, a 

ws 

POKESI+4, POXE1152+B-53, 32:5450:51=S:POKES, 42: FOKEFI-F3,32: POKZF2=F432 

POKE198,8: RETURN 

POKEF 1-F3, 86 :POKEF2-F4,, 86 :POKES4272+F1-73, 9: POKES4272+F2-F4.:G0T0144 

FORI=WTOW+3B i IFPEEK ( I I=42 THENNEXT : 6070132 

POKET ‚32 :NEXT 'POKES! ‚32 'POKES, 42 'POKES4272+8,1 

POKES3288, 14 :S2=INT(RND<1?#894)+1224 : IFPEEK(S2I<IIZORLEFTSECME, 13H" T"THENIBZ 

POKES2. 81 :POKES4272+-52,1 

ReZ!T=TL:POKEL9B, UTI1OB 

REM olak BEWERTUNGSROUTTNE werk 

T=INTC(T1-T3/60) : T=7+1: POKES3288,6 

POKES, 42 :POKES4272+3, 1: POKES1,32 

GP=EHINT(PRCCI1-M/T+13) 

er Hep710: Pe 


POKEZLA, L:PRINT:PRINTTRRCHG-LENESTRECHE EI HMLE 
IFHE=HLTHEN217 
OPmLORH 
IFMID#(MS, 6, 2><>"CS"THENSYSSI+ 
FORL=1TOLOQR:NEXT 
Fi=F1+240:F2=F 24248: 01=01+240:92=02+249: 03=63+2=8:64=04+240: Rm1 : abi 240 
FZerZ+gP' 
LFM=OTHEN30O 
MeQ: 80m1719 
LFPZ>BOTHENGOSUB230: PRINT 
POKE198, 8: POKE214, 1: PRINT :PRINTTAR(27-LENCSTRECPZII RZ 
242 POKES, 92'8-1719:POKES. 42: POKES4272-5,1 
243 FORT=1T02808:NEXT 
245 IFFL>ZOBOTHEN2SS 
247 HS=HSC5) : IFPZOHSTHENHSPZ 
POKEZ14, L:PRINT :PRINTTABCI3-LENCSTRECHS>DIHS 
POKE214, 1: PRINT: PRINTTABCII-LENCSTRECHSIID "A"; 
POKEZ14, L:PRINT"":PRINTTARC31?"  @" :FORI=ITOAS@Q:NEXT:607059 
E=E+1 : IFE=4 THENGOSUBSO2O: EE=I :E1=8: GOSUBROB:GP(E-1)=PZ: 607010 
LFE=7THERGOSUBI@B2 : GOSUB3BBE : GF(E-1 9=P2: BISUB470B:BUTOSBM 
LFPZ>BOTHENGOSUB239 
GOSURSAAR: APR: SOm1153:GPLE-1I=PZ 
GOSUB1309: 6070198 
BeB+1 : BO=BO+40099: FORI=1133T01153+8-2 :POKEL, 42: POKES4272+1, 1 :NEXT 
'GOSUB2399: GOSUBZIOO: FORJ=1T05:003UR2000 
POKEZ14. L:PRINT:PRINTTARC2@)" MM BONUS ": FORT=LTO2AM NEXT 
POKEZ14, L:PRINT:PRINTTABC28>" BONUS 
POKE214 , L:PRINT: PRINTTABC2@)® 
REM MAMA HICH-SCORE Make 
POKES3281 ‚6: PRINT"! : PRINT :FRINTTARCSI"KSOESAMTPUNKTZAHL: 
PRINT : PRINT :POKE198,@ 
IFPZSHSCLITHENI3O 
FORL=1TO1808: NEXT: GOTOBEL 
HE=l: FORI=1TOS: IFPZIHSCTITHENKS=HS+1 NEXT 
IFHS=1THEN343 
FORI=TOAS-1 
HSCHHSCIEL) INSCHENSCLe? 
x 
IFHS=STHENFORT=1TO6:PZCTI=GPCT) :NEXT:HSCEI=FZ 
POKES6322, 255 :N&="": INPUT"NAME" 5N$:POKES6322,224 
NS=LEFTECNE, 9) 
VNEENS . 
HSCHSI=PZ :NECHSIENE 
POKES3288, :POKES3281,0 
PRINT 90 #0 E ... 
PRINT" 0090000 m LHISKING MOUSE isuneupe" 
PRIHT"M sesesee";"m Anananasannphanen" TABL32)"Menssunur PRINT" Amema"; 
PRINTTARC33)"@@ue" PRINT" wer". SE HIOHSCORE "; 
PRINTTABC34) "We" :FRINT'  @";TABCSSI "Te" :PRINT:PRINT 
357 FORI=STOLSTEP-L :PRINTTABC3>"IW"E-15S2CC1A)" Bar; HSc1), "am" INBCLI SPRINTSNENT 
368 PNKE214 ‚2A: PRINT :FORI=1914TO1823STEP, 1 'POXET,MCT-1813) 'POKES4272+41.1 NEXT 
369 PRINT"EME NEUFS SPTFI? — FIREKNOPF DRJECKEN 111": KediL2 
"tg" N6C5) : GOSUB20BM: FORT=1TO2AR: NEXT 
"Aa" N$CH) :HNSLUB2AMA: FORI=1TU28M NEXT 
374 JePEEKCIT>: TEC IANDIF-OTHENGOSURFRAR: EE=OCOTO? 
37€ TEC JANDII=ATHENGOSLB4BAG: SYSOF 
IQ KeK+1 : IFKCSBTHENI7@ 
390 EE=0:60SUB4080 :GOSLB7998:60707 
#08 REM EEELE£EE DATA WRITE FEFEEE 
10 POKEZ14,2A: PRINT. 


248 
249 
20 
255 
26 
2 
260 
27a 
208 
205 
299 
295 
297 
293 
En 
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429 QPENI «1. "HIGESCHE 
425 FORI=1TOS:PRINTEI 
439 FORI=1TOS:PRINTALUNECI> NEXT 
43% FORI=1TOS:PRINTHL:PZCL WERT 
445 CLOSE1 RETURN 
43 REM E£EEEE DATA READ SESEEE 
468 OPENI ‚1,3, "HIGHSCOR: 
463 FORI=1TOS: INPUTMLSHSCLI NEXT 
479 FORI=1TOS: INPUTHL.NECH) NENT 
475 FORT=ITOS: INPLITRI,PZCL):NEXT 
Ra CLOSEL:RETURN . 
493 REM ELEEER 1.LÄBTRINIH EEELER 
DATALS, 19, 9,.46,47,49, 37, 36,31,40,3 E 
DATA1319, 1308, 1989.1628. 1A64, 1792, 1551,1391, 1311. 1297.1994. 179€. 1980, 1814 
519 DRTALG3B, 1399,1319,1324, 1562. 1894, 1882, 1725, 1497, 1927,1339. 1410 
329 DETRLSSB, 1658, 1655,1575, 1419, 1995, 1253, 1348, 1420, 1569, 1818, 1898, 1a28, 1959 
540 DATN1533, 2005, 1983 
545 REM ERERER 2.LABVRINTH LESER B 
549 DATA33,9 
55 DATAL386, 1465. 1547, 1685, 1269, 1423, 1749, 1233,1314, 1979, 1739, 1890 
DATAL 717, 1639, 1929. 1398, 1319, 1281, 1681,1483, 1725, 1249, 1439, 1729, 1513, 1701 
57@ DATALS71, 1390, 1453, 1493, 1693, 1894. 1914. 1815, 1297, 1537, 1730, 1348, 1941 
DATAL 984. 2005, 1903, 1711, 1718, 1723. 1731 .1AR3.14R3 
995 REM £feree A.LARTRINTH EREEEE : 
DATA3?,67 : 
DATAL2GS, 1996, 1229, 1469, 1709, 1998, 1791, 1233, 1673, 13961397, 1390 
DATAL319, 1799, 1924,1564, 1643, 1283. 1489, 1579, 1391 .1293.1333, 1773 
629 DATA1257, 1697. 1419,1981, 1591, 1741,1342. 1648, 1598, 1765, 1245, 1822, 1505 
638 DATA1467, 1796, 1797 ,1471, 1472, 1671, 17111235, 1935, 1473, 1714, 1715 
649 DATA1499, 1479, 1718, 1719, 1243, 1483, 1484, 1723, 1724, 1487,, 1528, 1697, 
659 DATA1727,1291,1451.1531, 1791. 1771. 1288.1454, 1495, 1694, 1735, 1499 
669 DATA1699, 1790, 1739, 1231 :1289, 1951 .1995.1956, 1923, 19342, 1343, 1463 
678 'DATA1SBS, 1829, 28171948, 1959, 196119671969, 1970, 1971,1974. 1975, 1991, 1997 
98 DATA1999, 2019, 1997, 1683, 1973 
695 REM BERERE M - FINALE FRRRER 
709 DATA1674, 1360, 1795, 1638, 1642. 1277. 1449. 1644. 1437, 1283,1670, 1486, 1695 
7i@ DATA1279. 1323, 1799,1568 
ZWISCHENRUNDE Wink 
PRINT" PRINT :PRINTIPRINTTABCH" ME PUNKT ZAML : ":PRINTSPRENT:PRINT 
POKESA23A 5 PNIKFSAAL m 
PRINTTABSIBIPZ 
FORI=1 102553 : NEXT RETURN 
REM Melk SYNTHESIZER Mk 
POKEST+2A,L POKEST=6,248:POKESI, FL'POKEST-L.FH POKEST+29,240:POKERT+4.20 
FORI=1TIS8:: NEXT 
POKESI+4, 8: RETURN 
POKES1+24, 19: POKEST+8, 249: PIKESL , 189: PIKEST +1 .B:POKESI423, 249 :POKESI+4, 129 
RETURN 
POKES323N,6 FORI=1TC3 
POKESI+24, 15: POKESI+6, 249: POKESI»98 POKESI+1, 18:POKESI+4,33 
FORJ=1 19258 :NEXT:POKESI+4,@:HEXT :POKESI44.M 
FORI=1TD2 
POKESI +24, 10 : POIKFST+R . 74n: PNIKEST ‚27 POKESI+1 .A: POKEST+4.33 
Fr NEXT: PIIKESI+4.9: NEXT :POKEST+4,8 
S1=54272: POKESI+24, 15: POKESI46,242 POKESI+23, 248 
FOR1=6S535T049@0STEP-3900 
FHCLIMINTCI/2SEI:FLCHI=I-2SCHFHEN) 
POKESL ‚FL.C1 :PIKEST+L ‚FHCL):FOKESI+4.33 
NEXT :POKESI+4,B:POKESI+11.8 RETURN 
S1054277 :POKRS1424. 15: POKEST+G,242' POKESI+23, 249 POKESI+4,33 
FORI=OTOGSSSSSTEEMGE  . 
FH=INTC1/2563 :FL=1-2564FH 
POKESE,FL:FOKESI+1, FH 
NEXT :POKESI+4,@:RETLIRN 
REM nal YONISVE TONE TT ck 
PRINT" 
PRINT: PRINT PRINT 
ENRI=BOZSTOIAEISTEP-49: POKEI»32:NERT 
BRINTT ————— 
PRINT* | in 
PRINT" | vwasıevs nanEe IT 1 
PRINT“ I 4" 
Berur« " 
3139 PRINT:FRINT|PRINT:PRINT:PRINT:PRINT 
3179 FORI=LTDLO88::NEXT 


ee Software 


AS" BUT NOW IT7S GETTING HARTER 111 nie 
FORL=1 1099: PRINTMINECAS. I. 19, : FORK=1TULDA:NEXT NEXT 
FORT=1B{ATOISZSSTER. 1 :OMWEL,.MeI-1212) "DNLES427241, 1:HEMT 
FORL=LTOSAAR NEXT 
RETURN ? 
REM MAMA TITELBILD NOW 
POKES3298,8:POKES3231.A: FRINTTTA" 
PRINTT 
PRINT® ” FOUR MOUSE 
PRINT“ 
PRINT® Mesa: THE Cars 
PRINT" n 
PRINT" : YOUR PNINTS 
PRINT" 2 
PRINT“ BR: THE RONUS 
PRINT 
PRINTER, 
PRINT FERIRTR] 
PRINTYE DOoonmmooom| = ITABEZEI" 
4{@@ PRINTEE we Im 1 Ian 
4190 PRINT"E 000 DO000a | nn TAT = lonı 
IS ELF INEE TER I 
VEN EN 
4220 PRINTTABAEI" 7 
4230 POKE214,20:PRINT:PRINT"@M A LITTLE MOMENT . eLease I" 
4250 IFTS=OTHEKTS=1 :HNSIIRE 
4269 POKE214.2@:PRINT:PRINT" mi wi PRESS FIRE TO START wo 
4219 IAPEFKEITI: IFCTANDLFISRTHENG4BR 
4329 1FCIANDII=BTHENPOKEZ14. 17: PRINT :GOSUB45@ 
4330 POKE214 ,2:PRINT :PRINTTAB<B)"M" ; :FORI=1TOSSTER2 :PRINTMINSCTTE,T.2U" "; 
4368 NEXT : 60104319 
4499 TFTSEATHENRETLURN 
4429 FORL=T0289 NEXT: TS=3:00TN1D 
4499 REM MM NO TIME LEFT Wolk 
4308 Df="mk SORRY, BUT THERE/S NO TIME LEFT MR 
4219 POKEZI4, 18: PRINT: FORI=1TOS@: PRINT" "MIDSCDE, 1,19; 
4329 FORI=LTOLA@:NEXT NEXT 
4339 FORI=1TOSAA:NFRT:RETIRN 
4699 REM WM WOU ARZ THE CHAMPTAN we 
4799 PRINT“ :ERINT:PRINT :E=7 
AP10 PRINTTAYOU ARE THE CHAMPIGN" 
4720 PRINT PRINT" GRATULATION FOR "PZ"M POINTS : ":PRINT 
4730 FORI=ISTOLSTEP-1 :PRIKTTARC-F+1. MIEONTRECHB,IEH7.1D.: FORTELTOIAMNEXT:NENT 
4738 PRINT:PRINT 
#748 FORI=LATNISTEP-1 SRINTTABC-E+T.DTEIMIDECOR, 1,125 :FORJ=1TO1@0: NEXT :NENT 
4745 PRINT PRINT 
475@ FORI=16T01STEP-1 PRINTTABC-E+1.SIEIMIDECPS, 1,195 :FOR Ta TMIMD:NEMT:NEMT 
4755 PRINT PRINT :PRINT 
4768 PRINT:PRINT"@ PIERSE „ WRITE ME TOUR SCORE Hu" 
4770 POKEZI4,PA:PRINT ANFRAAIRETURN 
RAD RETURN .- 
4999 REM Milk FINALRUNDE Mon 
a00 GOSUBSAAB 
S010 POKESSZEB,2:POKES3281,5 N 
582 PRINT"I"; :FORTe1TNA: PRINT HH HH HERT 
SA39. POKEZ14,B:PRINT:PRINTTARCSUIMEE TNAL DME-LTUM TIME ©" 
aaa PRINT : 
3180 PRINT "m0009090000000000000000000000000000000X 
5192 PRINT"SOSH00& x 190999009009000000004 
3184 PRINT"X00090000% x x 
FIRE PRINT" WOSOHONGOE x. 0. EEE 
SIOS PRINT"ODM X MOORE 
SI1O BRINTIOOODON oo 20 OO 
Si12 PRINT"x00000C x se 
SIL4 PRINT" X0000% >00000000nae Sanone x x won" 
SIG PRINTMOOAGHNE ;TARCZD) "X 000 # 
Si18 PRINTTARERD" 
sı20 
sız2 
sı24 


SIR BRTNTTOSMOON SOOOL X 206 MOOOE X. 
5132 PRINT"IOOO0OXx 000 xx  : ROoon. 
S134 PRINT "IO00000C 
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5138 
S14B 
sısa 
sıst 
zısz 
3153 
sise 
sıst 
sis2 
Si63 
sıra 
sı74 
sisa 


Air Alinteenatung 


PRIHT'XOOOOHE X woonnoone 
FRINT"OO00000000 5° ROHR" 
FORI=19B4T02323 

POKE1,86: POKES4272+1,8::NEXT 
FOR1=2823T01063S7EP-48 

POKEI,91 :POKES4272+1 .M:NFXT 

FOKE 1427, 178: POKESI634 ‚2 :POKEI423.86 

POKE1542, 179: POKESSA14,9:POXE1543.96 


POKE1942, 188: POKESS214,2::PORE1943,86 

FÜRI=L TOS+ZWE:POKEFC1) , 141 :POKESSZFEHFLI) 2: NEXT 
S=1305 | 50-1595: POKES . 42: PIMER-4272.1 "POWEIS@A.SE 
Fi=1605 :F2= 1984 :F9=-49 :F4=-1 


3185 vg 


5198 
5199 
szaa 
5205 
5206 
s2ı0 
5228 
5222 
5224 
226 
220 
5238 
5232 
3.34 
236 
5248 
5242 
5244 
Saas 
Sara 
5265 
s27e 
ars 
sare 
5288 
3285 
5300 
5398 
sa@e 
5328 
sa3a 
333 
5348 
5343 
s35A 
sasa 
s368 
367 
5363 
s37€@ 
saae 
3398 
Sum 
5495 
Sr 
Sans 
se 
ErcH 
see 
5999 
sooo 
saie 
028 
6940 
6999 
aaa 
ans 
rein 
7a2a 
aan 
as 


BAAImI :RCZImAN: AC3)=-1 :BC4I=-4M:Ri=d: B2=3 
TeT1:T2=6908-<Eu208> 
GETAS_S1=S: IFRCATHENGOSUBSB0R 
T=T2-T1+T1: IFTCOTHENS27E 
POKE214,8:PRINT"": PRINT" BTTARESR-LENCHTRECTIII"ET 
ImPEEK<ITI 
TFCIANDIIMATHENSZ30 
IECIAND2I=OTHENN236 
TIFCIANDA| 
IFCIANDB 
G0TOS290 
1-48 :GCT05248 
1-1: 66705248 
SeSi+i: GOTOSZ4B 
S=51+48 
1FSC1 {B40RSI2@230RPEEK (SI=AATHENS=S1:T05208 
IFPERKCSIR32THENSZEQ 
IFPEEK<SI>1 7GANDPEEKSICHRITHENS27O 
IFPEFKESI-LALTHENYeY+I : IFY=3+ZWETHENY=D: POKEIGLO,3Z:R=S 
POKES, 42: FOKFS4272+5.1:POKES1,32 | 
GOTOS280 
TmTMCPEEKCSI-176)MLE-1) :POKESI.92::POKFS.42 
FOKEZ14,B:PRINT :PRINTTABCASIT- FORI=ITOLOON NFXT-P7=R7+T RETURN 
FORK=ITOLQ 
‚1018: PNKZ53281 ‚ 1:POKES3281 , 16-1 'NEXT POKES4276, 6: G0OSUB2198 
0KES4276, 8: GOSUB4SAB : SOTOIBB 
T2LORFZ=ITLBTHENFA=BCINTERNDCTE IMAD+] > 
IFFL=LÄIEORFIMFSISTHENFAmRETNTERNDETIIHAI+LI 
IFPEEK(F14F3) =36THENGDSIIRTARR 
IFPEEK (F2+FAN=BETHENGOS1BS43O 
FI=FLHRI:FZEFHRS 
IFPEEKEF DaAZORPEEK CF) =4BORPEEKCFI-FSI=4ZORPEEK<FZ-F4)=42THENSIIO 
POKEF 1, 182 :POKEF2, 102: POKES42724E 1 ‚A: PNKENAD7>4F2.M 
POKEF |-F3,37 :POKFF?-F4,32 
RETURN 
Bi=Birt:IFBIISTHENBI=T 
FA=BCR1 ): IFEREKFEIAESICHBSTHENRETUGN 
Bi=Bi-2: TFRICATHENBI=BI+E 
FA=BCBi) : IFFEEK<FIHFIICDEGTHENRETURN 
Bi=BI-1: IFBICBTHENBI=4 
FO=BC31) :RETURN 
Be BOSUBLTA: HAMA aNTOmaan 
FAuBCB2) :IFFEEKCF24FAICHRATUENRFTURN 
BA=R2+2: IFBZIATHENBD=R2-G 
FAmBCR2) : IFPEFKLFD+FAICIBETHENRETURN 
B2=B2+1 :IFBID4THENBI=1" 
F4=B(B2) :RETURN 
END 
REMER=REAL MI= INDEM ERSTE TNAANSTNTI 
PRINT" :PRINT:PRTNTPRINTURE FI RAIL FROMUNN Sm 
PRINT:PRINT:PRTNT" PRESS_FIRE TO START 
USPEEKCIT) :IFCIRNDIEI=ATHENFORFH=OETOLSASTEP3:GOSUBZ3BR :NEXT 'RETURN 
GoTosaze 
REM WM BEST SCERE RNUTTRE ok 2 
ERINT"TR" PRINT :PRINTTABCTI" MEN RESTES FRERNTS: MM :SRINTIPRINT 
ERTNTTARCLIHSCHI" : "NscH) 
PRINT: PRINT :FORI=1TOS: PRINT" NACH" 313". RUNDE" „SZCI3 :PRINTENENT 
FORI=1BTOISTEP-1 :PIKE214,2A: PRINT:PRINTTARCIS-I ENESTRECLIIDGT 
FORImt TNIAAA:NERT NEXT 
RETURN 
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Für den VC-20 haben wir zwei Spiele, vorallem fürdi 
soviel Zeit für ihr Computerhobby 
spannende und erwartungsvolle E 


= & 
er ını Diama 
für den VC-20 % 


Software 


= BrS 
a 


jenigen herausgesucht, die nicht 
ur Verfügung haben, aber trotzdem auf das 
ippen eines Programmes nicht verzichten 


möchten (auf Grund des relativ kurzen Listings) und dabeiihr bisher erlangtes Können, 


wenn mal nicht alles g) 


Unsere heiden Spiele Bomber und 
Diamanteamine fallen durch eine sear 
ansprechende Graük ins Auge 


‚Spielbeschreibung - Bomber 

Sie Miegen eine kleine Propellerma 
schine über eine bergige, unübersicht- 
liche Landschal und haben die Aut- 
gabe, die hochexplosiven Tanks, in 
einen Bunker am Boden zu zerstören. 
Bei dieser sehr gefährlichen Aktion, 
kommt es darauf an, schneller und 
geschickter zu sein als der Comauter, 
der mit Kanonen Ihr Vorhaben zu ver- 
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hindern sucht 


Spielbeschreibung - Diamantenmine 

Als intergalaktischer Diamantensu- 
cher sind Sie mit Ihrem Raumschiffauf 
eirem unbekannten Planeten gelandet 
und versuchen mit Hilte Ihres einzigen 
Werkzeuges - einem Bohrer - soviel 
\manten wie möglich, in vorgegebe- 
ner Zeit, einzusammel 
tung! In der ganzen -Mine 
werden Sie ständig von Wachrobetern 
belauert und verfolgt, die nur abger 
hängt werden körnen, indem man 


1 su glatt geht, unter Beweis stellen müs 


nen Felsen untergräbt und ihn im 
richligeu Moment auf den Verfolger 
fallen lassen. 

Punkte gibt es allerdings nur auf die 
Diamanten, die zum Raumschiff ge- 
bracht wurden. Wenn Sie lieber auf 
cher gehen wollen, dann 
sollte jeder Diaman: einzeln dorthin 
wrarsportiert werden. Sind Sie aben- 
teuerlustiger, dann sammeln Sie erst 
mehrere Diemanten, bevor Sie sie zum 
Raumschiff bı En. 

So, und nur viel Spaß! 


lonpuner, 


Software PIL.. 


a FÜRHSBTOSSE :POKER+F+2e ‚PEEKCA+S2024) :NERT 

1 FOKESGSES „299 :FOKESE ‚23 :POKES2 „29 

2 ren \ 

= REM arpnesnfseakek BOMBER 1933 Bw | 


REM UANZIGERSTR.2 4854 NETTETAL 1 
REM aaa 
BEN 
DATAB,64,65,K0% „bb .64 36.231 
DATAS,2,8,12,98,.48,0,0 
DATAB.C,0,34 ,1E2,230,255,255 
DATAG,G, 0, 126,204,.298.239,255 
DATA24 24.24.24 .24.24.24,24 
DATABB,126,126,126,66,36,24,24 
DATA1S,4,68,55,127,99,64,0 
DATAG,95,98,248,.192,0,0,8 
DAT Ha4 „lt, a, 153 
DATA23B,659,136,29,92,92,126,50 
2 DATAGSS.0,187 ,0,220,0,197,0 
DATA1PG,25,170,85,170,25,170,25 
FORA=FESG- 124807679 :READB=POKER,BeNFRT 
Marr2B 5 
T=a36874 
DATAB,21,21,21,21,22.21,21,21.22,21,21.22,21,22,22,21.22,22,22,21,22.22 
WEIS GES FURF=1 1023 ERERDKCRD ENEXT 
PRINT" BONGER m ıss2 Br R. PEFFER" 
PRINT" ABISTELIERUNG : WHOLHER „..f15 x TIEFER ...FT 
PRINT"Z BOMEE .... SPACE 
FRINT"MM VERNICHTEN SIE DIE TANKS IM BUNKER }! 
FRINT"X ABER GEBEN SIE AUF KANONEN U. ANDERE GEFAHREN ACHT. 
FOR I 38,0 INPUT" RN MRNLEYEL 60-35" HL 2IFL<OORL>STHENDG 
@ 


\ FOSET+4,Z:POKET+1 200 :00TI700 
sorozaa , 
PRINT" EONUS "PLN "ePUSFU-1 + IFPU<SOTHENPU=& 
IFF mi THENS 
R=ösfl=PEEK« 197) 1 IFA=SSANDM>FTZSTHENR=-22 
IFR=ESTHENR=22 
IFA=S2AhOF=OTHEHF=1 15010208 
NEPHR-I ELFEN-DLE UNTERM I HENNSNF LEERE 
IFPEEKSIMIKDSZTHENPOKEN-R+2 .32:1C0T02650 
FÜKEH-R+1 „32 :POKEM-R+2,22 
POKEM SE +POKEN+; „59: POKEM4-39720,, 4 -FOKEN+20721 46010120 
POKET+4 ,15:POKET+1 „ds PÜCEM ‚32: FÜKEN+23.32 :2=250 
IFCREEK MAZEISDSZANDPEES CM+2ZIISSIORN>E1E4GOTO2SE 
FORA=1TOLSG NEST 
Yerlt2le2=2-10 :POKET+H2,Z 
SUKEM-EL „3 HUREN. SE 
SCKEM „58 :PÜKEN+1 „53 1 PIKENMHSETZO 4 1POKEN+SO721 ,4 00T02E1 
SOKET 12,0: FÜRM-1 TO4B :7OKLEM,BS :POKENI. ,55 + 
PORET+3 ‚200: FORB=1T0S3 :JEXT :FOKEN+1 ‚54 :POKEM.S4 :FORB=1TOSA:HEXTSNFAT SPCKET+ 
SRHRUN. 5 
Red Bcettze 
Kap+l sPOKET+2,255-8#5:BO=EO4H CK) : TFPEEKCBOICISLORBOISIESTHENSEO 
PÜKEBC-RCN) „32: POKEBO,53 :POKERD+30720,6:6070210 
PUKEI# 6 FÜKET+4. 15 :FUKET+1 0: POKEBO-8CK) „82 3HSFEEK BU) 
IFASSIORA=SSORA=-STORF=EDOBEOFS|S-THENFOKEBO, 32 
FORE=1S@TO127STEP-1 :POKET+Z,E EHEN 
IFASGZORF=EITHENPOKEBO, @2 


PRINT" # 0% ORAA=1TO2Z E 
D=O+INTERHOND5#3-49 : IFCKOORD<L-ATHEND=O+2 
: IFO>L+3THEND=D-2 
FORA=81E3+ANTOSIFO+AR-IIKZZSTEF-22 :POKER „63: POKER+SOT20 .9:NEXTENERT 
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=73E6+NTERNDCBIE19SI SIFFEEKCBISESTHENFOKEB, &1 


" FTABCIHTERHOCOIKLT "DPD PERMELD HD 5 
FORR=1T02 :FORE=7E744AeSTOS1SSHRPESTER2Z: IFPEEKBI=SOTHENMENT 
KeiRI=B-22 :POKFB-22.60 :POKER+2AGIS,I:KEITA 
FORF=1TOL :B: (2+1NT£RNO9I#192) :POKEB ‚57 :POKEB+30724,,2:NEXT 
RETURN 
FORF=1T03 :IFF<A>=1THEN?SO 

RNDCOI<. 99-L-/1BUTHEHNEXT 5070138 
IFFEEKCKUADDSSSOTHENNEXT :60TOL3O 
SENI=KEHI-2Z:FER> OKES{FD „36 :POKESCAI+FOFZA,E 
HEHTABITO1SG 
IFPEFKLSCHY JCDSETHENRAM & 
SCAISSCAHI 22: IFSCAILTTOSTHENFCA POKES(A)+22.82 :NEKT:GOTO1S0 
IFPEEKCSCH) I<DS2THENSEG 
POKESKA)+22 ,32 :POKESCA) „36 :7OKESCA)+30726,6 :NEXT :GITO1SO 
POKES(A)+22 ,32 :B=PEEK(S{A) 3 :IFB=S7THENF CA>=Q:POKESCHP „22: FOKESCAI-22, SE 
IFEISFTHENGUTO2ER 
FEN) =ESHENT SBOTO1SO 
PREMT " ZIESEIEERTSTSTTETE BB BER.) CHE EPEITEESONGRATTULATIONG |" 
TFPUSPITHENPRTHT' SEIN SORRY NN BOKUS" GOTOS2G 
FRINT" QERBONLIS = * PL 
PRINT" Sellin pp pp >" :FOKEISS,0:WAITISS, 


9 REN DIAMANTEN MINE 

1 REN TEL 02153/6553 1983 Bw R. PEFFER 

2 POKESZ2,23 :FOKESE ‚29 :POKESS ‚151 :POKESESE9 „255 :POKE35379,24 :PRINTCHRSC14) 
Br,128 

= FRINT"dd  DIAMANTEN MINE mM 1983 Er R. PErreEK all STEUERUNG" 
“ PRINTOMERRBIDCH - TSSUHTEN = F? m LINKS = AFRECHTS - Dal" 

5 ZNPUTUQ LEVEL 1-23" HLESSLE-VALKLESISIFLEZIORLE>SGOTOL 

5 LE=4AKl 4-1 F) F 

7 DATAL,7,26,122,63,16,16.55 

8 DATAI28,224,08,94,252,9.8.28 

9 DATA255.255,255,255,255,255.255,255 

19 DATAG,63,126,254,246,102.126,124 

2 DATAQ,Q,16,9€,94,234,94,56 

14 DATA1?O,89.179,89,170,89,170,85 

IE DATAG,0.8,0,8,0,0,8 

18 DATAM.EA.1A2.126,102.60,36.221 

20 DATRG,224,224.68,98.223.66.128 

22 DATAG,?,7,24.70,251,66,38 

24 DATAS2.112,168,32,32.190,294,38 

26 DATA33,254,150,32,32,.168,112,32 : 

28 OATAS,28,8,8,32,190,204,34 

28 FÜRA=FITETOTE 

40 SG=26977 :POKESCHI,.E 

5 AecSyetggLurt "EAEChI=" BRSAHDSTEINN GARDE ARGRANIT  EARFCDIOLAHANT 
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1aa 


POKESEIST ‚2: POKESESES, 7O:PRIMT"MSSSRC BITTE WARTEN >555" : :FÜRR=; 


:POgER.S6 


1a 
105 
11m 
NEST 
11ı 
115 
12a 
130 
140 


POKER+30726,0:HEXT 
FORR=7724107745 :POKER, 52 :NEXT :FORR=7792T07723 :POKER,ST :NERT 
FORF=LTAS:PRINT RREERBRRBF- BAT ET SB7> SR EAT EHRE WESFFIFIIIIIIIIITIIIT 


PRINT RTIRRERRREEEERSSERRLESSSSHRE 
FORA=FFFATNRIEASTEP22 :POKER,S3:POKER+21 ‚SS:NERT 
DATAL 11.464 .237.393,118.126.199.22. „224 .243.242,360..290.422 
FORA=BTG3 :READB:POKZB+7638 ,55 :POKEB+32400 
FORASETOS :READEEFF CA)=E+7620 :POKEPFEA) .54 
PRINT"EESISIIIIISIIITITTIIIIMRR4" :POKES,39:POKES+30728,6 
FUKES6SE/ ‚46 :FÜKESEAES, 38 
GCSLUBTEE : DOSUETOE :ONNSOTOSSA,FI0 
BERUEEBE HTR=B H IFLE<IS. STHENPOKESO 1.240 
LESLE= SEPRINTSESTIME 2" INTELEI 'OKES3-1,8:IFLE<=( 
BETOR 
PRINT" S' TAB: 1OPAFEA-S2) :RETURN 
POKES ‚53 : FORR=249T0127STEP-1 :FOKESG-2,A z NEXT :FORA=1 101808 :NEXT 
PRINT TIRERRBEVER-OREN ! :DI=9:507I420 
FORF= 12370240 1 FOKESI-2 .A NEXT :FUKESUTE U 
FORF=ZSTOZ4OSTER. SrFOKESO-1 „A :NEXT :POKESO-1,0 
PRINT IRBENERSESIHAFFT 1" 
FN=EN+NT SPRINT" RR.) HAST" FD"DIAMANTEN. " 
PRINT"N UEBRIGE ZEIT :"INTSLEI"SEC.* 
N=6RESTÜRE : DI = :°RINT ROBERT TASTE >" :POKEL9S,M:WAITIHG,L 
TFI=1THENRUN 
GSOTO38 
FSPEEK« 1979: IFP=64 | HENRE TURN 
IFP=SSTHENZ=@1 ıR=-22 20070535 
IFP-S3THENZ-€2 1R-22 10070535 
TFP=1 7 THEN?EER ERS 1 :GOTOSSS 

13010535 


RETURN 


IFSARKFTOZORS+RDSHESTHENF=9 :GOTOSSR 


9=S+R ıfl=PEEK (8) HGISUB2SQ sIFA<>STTHENSSO 
POKES-R ‚57 :POKES ‚ZI FÜKES+3U FM ‚6 HRE TURN 
IFA-OSTHENLE-LE=. 3:FORF-ATOZG :POKES ‚170 :POKESC ‚208 :FÜKES ‚36 1 POKZSG,Q :NENT 30 


rosa 


TFA=SSORAESITHENSSS-ReR=E GOTOSSO 

IFA=S2THEHN=1 :POKESR ‚S7 5RETURN 

IFA=SSTHENDI=DI+ :FORA=128T0249STEP5 :POKESG-1 ‚ASNEXT SPOKESG-1,OsLESLE+THDI 
SOTOSSa 

FORG=ATOS ı TFFEEKKRFCOD+225>S7THENGOSUESEB 

F=PEEKSFF AU HZ LHFODEHNDFF CU SELBZIHENF ER 

NEST HRETURH 

IEP=SFSOTOTSE 

IFP=SSTHENTR=1 1 -E=LE+12 26070750 

IFPZSSTHENPOKERS <0) „87 26070308 

POKEPF N ,57 ;PFEOD=PF CE +22 sPOKEPF £) „54 :POKEPF<O)+307209 ,0:30T0725 
FORA=OTOL: IFTR=1THENSOE 

AI=INTE CB-FEEN BERZ=INTEKWERI-7E83) 7223 2 I=INTCZHRNDEHD+LD 
ONIGOTOEIN,B2@ 

Tal 

Aü=S-FERUD-ALK22EAd=CVCHI-FESE)-A2+22 
TERAPRAANNPEFSHERIHTIPERANDPFEK SVCRIH ICPSETHEHR=1 :H0TORa 
IFFIZSASANDPEESCHERI-LIPSEAHDPEEK{YERI-1I<PSETHENR: 
IFALSAZANDPEE<CYERI+2ZI>SENNDPEEKCWERI+22I<>SSTHENR: 
IFALCHZANDPZESCHRI-22I>SEANDFEEK CVCRI-223<C>SSTHENR=-22:60T0840 
ONTGOTOSZS ‚203 

NEHT SRETURN 

FOKEWERD „IP EVEAHAWERDHREP=FEER SWERY I EIFPSSOPTHENSSO 

FOKEWR> „SSFOKEVCRI+20720 .S NEST SRETURM 
IFF<SFORP=SSTHENVERI=VERI-R :POKEY CA) „38 cNEXT SRETURN 
IFP>SSTHENSIG 

IFPEEKÄYCADICHSSTHENYERI=NÜRF 

NEXT RETURN 
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Ein Fenerwehr-Helikopter löscht brennende Häuser bei Gewitter. Ziel des Spieles ist 


es: Die Häuser schneller zu löschen, als einschlagende Blitze sie wieder in Brand setzen 


können. 


Der Helikopter kann zu diesem Zweck 
zweimal auftanken, wobei die zulässige 
Tankfüllung nicht überschritten wer- 
den darf. 

Vier Schwierigkeitsgrade sind im Pro- 


inzebaut, wodurch das Spiel 
Tängerer Anwendung noch 
großen Spaß bereitet. Sie sind mit den 
Tasten 1 bis 4 einzustellen. 

Wie hersits angesprochen, muß man 


darauf achten, einen, ausreichenden 
Trebstoffvosrat an Bord zu haben. 
Demgegenüber dar! der Wasservorrai 
an Bord nicht zu gioß sein (Alsturz- 
gefchri. 


AUFTANKEN 


Du Hast alles verbraucht, 


HELTKOPTER 2050 LET b=1 
as 2120 KETURN 
© su NORBERT KFTTERER 3808 REM Tenkung-r 
3518 IF x (50 HEN 
LANCENSELBOLD 2380 PRINT AT yon. 
RUN sese 3558 PRINT Ar vıx- 
DER 2282: Let y-20: 1er 8ma 2528 LET B=2 
688: LET ı32°=2006 
5 pin pioi on: 
'@ FOR i=1 TO 5: LET ptäle2: N iE 
ze’ ınc o 
ge Elm uns win wux; 
o4ga IF INKErE="u" TAEN’ GO a * 
110 ıF Inkerse"k" THEN 2 unten 
0as Ber yayıı 6 
ndge ar ınkevasmın THen co sum 2 PRINT AR ae 
ig Te rueeYsets« THen on sus = 
120 ıFr Inkeve="x“ THEN co sur 3 
soo FLash 
150 ır »-20 Alp y=ı2 THeN co su 
8.3818 TAT 8,5 
180 Ir y>1o AND x>24 THEN co To er Bun 
200 BEEP „83, 
iPO IF ıNT (RNDez@)=ı THeN cc & 
85,4: 
BER: 
3655 ir L,ıse0 _THeN oo Ta das 
SESE Aralr"Ar e.10) Finan 87 
G 
HEN print RT uux;"d 
AN 
3700 PRINT Ar Silm “ 
BEER .2,-20: D8 
EB o1.a 
3216" FRINT INK_6; PAPER 2) FLASH 
R ‚Betr Bean ans nal 
2068 Rem tentung-tinks PareR ©; Last 
SoIa IF xs@ INER LER Rey-ı BGEB,S; DEssH 
3080 Prıur at uoxs om en ZU ÜrEL WASSE 
Soao pRunT Ar Yonsarı = 
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1osa FOR i=-5@ TO se: Beer ‚ori 


SeRex 
igre co To_esge. 

2858 Iren ver > 
ans AHEN LEr Bea) 
Ba 
015 IHEN LET s 
17°s THEN DEF Pıai 
-Bı25 

5028 2 IHEN 
ge ge THEN 

Spt 

8855 THEN 
gr THEN 5 
Fe 
Saab THEN LET s= 
ER FHEN LET BF 
Si=Bt 
Sasc THEN LET == 
1: Ir THEN LET PT 
di=pt 
Er 

sete 
Seas =0"THEN PRINT, INK 
Babe: hssBer. 

: ER Abel SsAr Bi, Arne 

1% 

sgao THEN PRENE,T 
PAR: „INT (388.84); "on 
= PR "Baker 8;AT Bi. an 

FR 

sechs CHEN PRINT FUnsH 

ERBEN R BEAT BO, Ann (285 
bawbad; NT FLASH 4; 
BE NInt tsaa.dar) 


öueR 
8058 IF a,25 AND 3539 THEN LET pP 
{1} -pi2>+1: 60 an 
70 1F 8357 And, aan THEN LET pP 
-pias si: co 
IF’ asaa "AND 22103 THEN LET 
80 Tu euoe 
AND 2135 THEN LET 
ı C0 TO Bs0e 
5 AkiD_ a 6157 THEN LET 
5 


fi 
c} 
* 
Bi 


Sugar. 
fr, 
ei 
u 
{3 


Er Done: 


Ta 3200, 
END 8<239 THEN LET 
E0 To 5508 


EHER 


Anazasnanı 
Barenma Ten 


maa ad 
DE Kkundee 
ar 


4 cgegoR: 


BORZER INT 6 
“ler B= RnDs 


Pranı 


m 


4 


DAR d=@U98-H-5. 
wnenz rn 


HR20. Hauauror=”! 


none! 


Ri 
xT 
NEN ©: 


eu 
Ban Ar Tata; noch mL (5 


7a S0S66 ©: -Daune! 


dana-ouap 


ONEOND\DINED UN-Duonn MM NVA. 
3* 


2 EOHD>D00. 


© 
S 


ir AnKEYg="j" TMEN co re s2 
995 Im InKers 


FHen co To so 


DER, 
miekes To 2on 


Ten co To 6 
ca 
Shen ır InKers="n" ren co ro so 


ae 
Sass sc To sese 
108 ‚jan 25.218. 212,214.10 


131,65.32,17,9,19, 
= 128,64,56.88.104.6 
“,1.2,4,8,24,.36.74.1 


pc 


rs 
Pi 


„42,56,124,126,127, 
‚255,2,125, 128,126, 
‚218,0,0,6,254,6,8, 
"255,84 ,125,129,1,1 


PAPER 


sro 21 
BIS „Pater Ric B: DRBER srnT i,z 


S610 ERENT Last 27AT 2.8; PAPER 
sKörten’ “ 
SRENT "zieı des spi 
Paz 

> ci 
brennenden Einramiti 
PRINT. 
93656 PRINT "zu loeschen.": PRINT 


9660 PRINT "Allerdings kann es p 
assjeengT: „ERENT 


Sles istm 
9656 PRINT 


PR 

Eiägh, alhr 0,28; 
ER 5; FLASH 

Bboo Pranr. : ARzr 


gelosschtes Hays 


BE PAPER OjAr 9,20, ERNT 

ank 2; 5; RR 

S700 brznr "gerg ® 

eschıes Maus Le 

BPER_Z ank 0 
Baräk., 

57305 FHÄNT "zum 


Bag Ftenen ge star 


EB r „EUR Ver Luegun 
RN. aRT"Rr 2000 12 ne 


Spter en: PRINT: 
@_in Depöt 2." 
9722 PRINT : [PRINT “Druecken Sie 
@ine Taste“: PFUSE 0: 015 


9745 PRINT : BRINT "Es duerfen,.n 
ehr als 1500". Print : PRINT 


"sis koennen 
; PRINT "Schi 
Sriskeitsgraden wachen” 

5788 PRINT : PRINT "je kleiner d 
T2 eingegetene zent": PRINT ; PR 


3509 ıneun -Gepen sıe een Schwie 


Aagkeitegrag San ara) azt 
irZxei OR zx>e TEN Go To 


©8512 LET zx=zxss.s 


ELS. 
86 ra szoe 
2388 SAVE "helikopter“ LINE SBaP 
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Schatztaucher „u Plünderung 


Die Freunde des ZX-81 sollen auch in diesem Heft zweiinteressante Spiele zum Abtip- 
pen für ihren Computer erhalten. Schatztaucher und Plünderung sind zwar kurz, je- 


doch sehr interessant. 


1. Schatztaucher 
Als Tiefseetaucher haben Sie dieOrder 
bekommen, ein altes Schilfswrack aus 
dem Jahre 160 in de: iefen des 
Pazifiks ausfindig zu mi und das 
damals reichkeladene Schiff seiner 
Fracht (Schmuck, Diamanten) zu be- 
tauden 

Für jedes Schmuckteil, das Sie auf das 
über Ihnen schwimmende Tloß bı 
gen, erhalten Sie 10 Punkte. 
n von 20 Diamanten oder 
Schmuckstücken haben Sie insgesemt 


500 Sckunden Zeit Das heißt also, Sic 
müssen sich dis Sauerstoffra:ion für 
die Aktionen unter Wasser gut ei 
teilen, um alle 2) Diamanten rechtzei- 
ig ins trockene zu bringen. 


2. Plünderung 

Ähnelt dem Spiel taacher 
leicht auf den ersten Blick, der Hand- 
lungsort ist all alte Burg- 
aan versuchen muß, alle 
Golddukaten einzusam- 
mel. Für jede Dukate erhält man 10 


Punkıe, 
‚Aber so einfach ist das nicht! Denn 
auch hier, wie in fast allen alter- 
biesein Burg- 
das denjenigen, der es um 
hatz berauben will, das Leben 
sehr schwer macht 

Haben Sie es trotzdem geschafft die 
Dukaten in Sicherheit zu bringen, 
können Sie Ihr Glück bei dernnächsten 
Burgruine versuchen. 
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Lese 


Zur Al noriaktum 


ABER VORSICHT 


DES BURSMENSTER "B' 257 Sm 
TER IHNEN HER 
SurE Längsanee als 
| 3 AT o2E 


| 2 REN 4 
BASEH LET S4=STR$ SC » 
UBER PRINT AT 23,12-LEN 0808 
16 LET soTo 21a 
F2 Ber IF_SCHRE THEN 
ı3 LET ERıNnT AT 19,4; 
22. Er 
12 ler T S<2\"_THEN_EUIU_6S0 
Ad 729 Ir INKEYE="" THEN GOTO 708 
| m a 719 Ir INKEY&="N" THEN B0T0 993 
s 
el 728 soTo 10 
| Ber ı 
en =D 
re AT 2148 
| ZINT ((RNDald) Hi) 2 
En 3 #3 
+ 
143 IF 
144 PRINT 
| 1ds GOZUB 
ı50 LET z 
180 LET K 
ıs2 FÜR I 
188 LET Z 
164 LET_K 
| 170 12 PE 
x 180874+Ki 
182 
180 PRINT 
199 NEXT 
zaa FEINT 
 E PRINT AT 21,11-LEN STA$ 
8480 LET Zisz+ 
| BD EIS NE-R+ @ FOR_I=1 To sa 
R_IE="S") s2sC+25 NEXT I 
260 IF CHRS PEEK (PEEK 18956425 Bea 
SaPSEK_ 15397 +K1+1432421) 15" 0" TH ERINT HT 2.2} NVERSUCHEN SIE 
EN_soro_ 200 ENER BüRg=“ EN. 
2272 LET Nan+ı N 
275 LET S0=50-10 
238 caTa Ssıo 
302 _IF CHRE BEEX (PEEK 18206425 
SEPEEK 16997 4+K1+14388Z1) 45" " 
EN seta dis 
a„giR PRINT AT ZIKST "SAT ZI.K1," 
s@22 IF_N>28_ THEN G0TO saoc 
499 LET z=zı 
«12 LET K=Kı E ho 
zis PRINT AT_INT z2 Kai“ AIERN 
288 LET Zelzarizs28i2.5-(Zızels 2839 PRINT TAB 2; "HABEN sIE HALL 
= = z En &_ 25_DÜKATEN,"; TAB 2; "KOENNEN_S 
| iSD LET Ka-kar in >K2)#.5- t1Kenzı a Te Dre NAECHeTe Rue" has a" ENe 
67 en FLUENBERN. 
| IF CHRE PEER IPEER 18: +25 a94@ FRINT RT 13,20; "BEREITS 
SıBEeH, AS397+INT K2+1430 za} 
THEN &578.2008 4258 IF INKEYS$<>"" THEN GITO 495 
48s_ır CHRS PEEK (PESK 18098+25 3 
=K 183974 INT _Ka+l+sasınT za HEN GoT0. 4es0 
THEN caTO_ 426 Be 
PEINT_AT_INT Z2,INT n2:"B 
S=sSC THEN GOTO 210 APLUENDERUNE“ 
s=3c 
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ne 


2 


Ben 
PR 


mi 
il 


a 


It 

® 
EEREREESEERE 
Yes ga 


In 


& 
+ 


scTo isdn 
LET s0=8 


SRAU 
AT 


3, 


ZEILE %O ZEICHEN 
REM EERNDIT 


ZSCSE 
23043 266 


23646 


;OSF/ PRINT 


WERT = SHIFT+H 


0; 


3644 


Dezember ı933 % AL64, 6, Ze, u8, 38,426, 


Softw: 


2198 Ir I$>"s" OR Ig:"S" THEN 60 
To_3028 R 
22! Sr) -tIget7t A 


Sr) -(Ie=tar n 
LET Pp=peex ırecx Reoso+zuo« 
48397 +1+K1+28 #211 B-FiLe 
27 P=15i THEN COTO 500 


Ir P:>8 AND P«>138 THEN GOT 
PRINT AT ZIKIXRHAT ZI,K 
LET X$=CHR$ P 

CET I 


LET ı 

IF Zı)8 THEN COTO 400 

Let L=70 

PRINT AT 2,7, "70" 

36 x=0 OR Kcia OR n>15 TEN 
or 22a 

348 LET SC=5C+X#10 

345 LET S1=51+% 


LET X=8 
368 PRINT AT 2,25-LEN STR$ SC;S 
378 32 S1=20 THEN coTo so 
Te THEN coro 652 
438 LET A=usR 36514 
230 6cTo 200 
„598 PRINT AT ZKIXEIAT ZI.K 


S19 LET x$="gi" 
528 LET X=X+ 


THEN_GCTO 


Fee zeo 
THERNSTa°788 


N! 
arF_IN 


IKEY St; 
KEYE=" 


DIAMANTEN 


BRINT SIE BEWEGEN 
8; 5” NACH 
"NACH UNTER 
NACH OBEN"; TAB & 
CHTS. 
4@ PRINT "FUER JEDEN 
‚DEN SIE AUFIHR FLOSS_* 
ZNGEN ERHALTENSIE 18 PUNKTE 
1083 PRINT "ABER _LENKEN SIE 
N: SIE HABENNUR FÜER 70° SEKUN 
LUFT UNE" ,“AUCH_ NUR 500 SEKUNDE 
N ZEIT, ALLE2@ DIAMANTEN AUS DEM 
RIFF_ZU" "HOLEN." 
1859 päınt 
2a798 PRINT TAB 8; "s# VIEL GLUECK 


=& 
108g P3 ie 2 
zesa 17 InKeiaer ir sotz 208 
21e8 IF_INKEY$="" THEN GOTO 1108 
1110 sıro 10 


3880 Sa.S "TAUCHER 
Er ae 


zu 


Een 


Software FL... 


Schatzsuche 
für den TI-99 


Besitzer von Telespielen sind an actiongeladene Spiele gewöhnt Homecomputer- 
anwender, die selbst programmieren, müssen schon eine Menge über den Gebrauch 
von Maschinensprachernntinen wissen, um Gleichwertiges zu erreichen. Manchmal 
gelingt einem jedoch auch ohne in Assembler programmieren zu müssen, ein 
actionreiches, schnelles Spielprogramm in Basic zu entwickeln. 

Schatzsuche für den TI-99 kann man sicherlich als ein gut gelungenes Abenteuerspiel 
mit interessanten Szenen und viel Action bezeichnen. 


Jonalan, der Held des Spieles - der 
Spiele: steuert ihn über dis Tasten 

D — laufen 

Space = (einen Zweischrittesprung 
machen) und 
E= drei Schritte au 


stehen, wofür 
dem Spieler Punkte gutgeschrieben 
werden. 

Laufen und springen verbraucht natür- 
lich Energie, mit der man gut umgehen 
muß 

Spinnen, Krokodile und Fallen tun ein 


weilig wird 
Schatzsuche läuft auf der Grundver- 
sion TI-99/4A ohne ext. Basic. 

Zum Schluß noch ein kleiner Tip für 
den eiligen Anwender, der als weniger 
geübter Spielerauch mal gerne das Ziel 
erreichen 


übriges, daB dieses Spiel nicht la möchte. Ändern Sie die Zeile 1950! 


R\ 


IN 10 DANN BONUSD 
NER 


‚9 REM 
38 REM 
32 REN 
33 REN 
59 REM 
& REN 
REM 
REM 
REN 
109 REM 
110 REM 
120 ken 
139 Ren 
149 REM 
159 REM 
169 REM 
179 REM 


T 
BLEIBENDE Ni 
RGIE 


ICSENDE ZEILE 


ERT, FÜSIT-ON 
AÄCHEHEN 


SCHÄTZE! 


FäLLEN 


FREE DER BILDER 
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Fi 
278 CALL COLORCI, 1,12 
= Sa I 


E BRiT, "WILLKOMMEN ZUR SCHATZSUCHE" : * = "BRAUCHST DU ANLEITUNGEN?" :+"<J> <N> D 
RUELKEN" 
- 319 REM rien ERSCHEINEN 
326 FOR I=1 
E ER GüuhRch, 16,13 


= em Keve 8, KEY ,STATUS> 

368 CALL SOUND: -308, 338, 8, 448,8,558.3> 

a CALL SOUND: -108, 668, 8,889,8,1111,8) 
a CALL SOUND: -388, 338, 8, 860,8,5%,9> 

Se Ir srangeed Ten 36 

400 IF KEY=74 THEN 430 

410 IF KEY=78 THEN 538 

420 GO 10 358 

499 CALL CLEAR 


44a REM 

450 FOR I=1 TO 16 

460 all COLOR< T,1,19 

478 NEXT I £ 

436 PRINT "VIELE PUNKTE HOLEN BEVOR DIE": "ENERGIE ALLE ISTI ABER ES%:: 

499 PRINT "SIND GEFAHREN AUF DEM WEG" :: "PUNKTE BRINGEN: bc def 9": 

508 PRINT "DIE ANZAHL DER PUNKTE" ::"IST ABHAENGIG VON DER FARBE": 

310 PRINT "GESTEUERT WIRD MIT": "SPACESSPRUNG CZ SCHRITTEP"::"E  SSPRUNG (35 


=LAUFEN (1 
530 PRINT "PRESS AlY KEY TO Seiner: # 


40 REM ZEICHEN ERSCHEINEN ° WIEDER 
30 FÜR I=1 TO 16 E 
so Kan EUER, 
578 NEXT 
30 CALL Keve 9, KEY, STATUS 
= CALL SOUNDC-198, 118,0, 398,9 
0 CALL SOUND: -; 19.39,0,58.0,1208,0) 

&8 IF STATUS=3 THEN 5: 
620 IF KEWCPL THEN en 

0 REM 


2 
#78 CALL Sansa.) 
688 CALL CLERF 
#38 REM SEHLEIFE LAESST N ERST ERSCHEINEN WENN ALLE AUF GEM 
BILDSCHIRM SIND 

788 FOR 1-3 TO 16 
718 CALL COLORCL,L.L> 
728 NEXT 1 

REM 

REM ANZEIGE 
FRIS=' POINTS" 
vI=2 
HT=3 
GOSUB 20606 
FRIS="ENERGIE" 
HT=15 
LUSUE 2u6u 
HT=3 
VT=4 
FRIS="HIGH" 
LUSUB 2U6B 
SOSUB 2168 


GosuR z1am 
Er GOSUB 2248 
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334 HT=23 

348 PRI$='MEN" 

958 GOSJB 2068 

968 REN ZEIGT NOCH WERBLEIBENDE NAENNER FIN 
370 CALL HCHARC 4,27, 112,NEN 1> 
380 Z=15 

999 5=13 

1M0Q CALL HCHAR16,1,121,323 
1818 CA_L HCHAR<1,1,121,32> 

1029 CALL HCHARCS,1,121.32> 

1038 CA_L HCHARC24,1,121,32> 
1949 CALL HUHRRCS,1, 121,32) 

1956 GOSUB 4348 

1068 CA_L HCHARCZ 5,1123 

1978 CA_L KEYCS,KEY,STATUS> 

1980 CALL_SUUND«-128, 119,4,-3,2> 
1950 IF STATUS=B T-IEN 1070 


1168 SALL HEHERKZS,1139 

1178 SALL HEHERCZIS, LIE 

11ER SALL HEHFRCZ, 3,325 

1150 3=5+1 

jeed IF 5731 THEN 36.9 

1218 CALL HCHARGZ,8,2153 

1226 ENSEN-5 

1230 IF a DEN 2350 ELSE 1246 

1248 FOR 1 D MA 

1250 IF gern nen 2060 

1266 NEXT 

1278 GO Tor 

ee CALL HÜRERCZ,8,1139 
SALL HEHAR< 28,32) 

1500 S=5+1 

1318 IF 5531 THEN 3810 

138 CALL HCHARCZ-1,8, 1143 

1332 CALL HÜHHRSZ-1,8,52) 

1348 8=5+1 

1352 IF 5331 THEN 91a 

1369 CALL HEHARCZ-1,8, 115) 

Hal EEEL. HEHERKZ-1,8,523 
EN=EN-29 


1399 
1381 CALL HCHARCZ,S, 1159 
1390 IF Say En 3358 ELSE 1466 
1496 FUR I=1 TO MA 
1418 IF S=FÄLLCIDTHEN 2469" 
1420 en: 
1439 GO TO 1060 
2449 En HCHARS 2,3, 1135 


140 IF 5>31 THEN 3618 
1482 CALL HCHARCZ-2,8, 113 
1493 CALL HCHARS2-2,8,38) 
1598 Se5tl 

1513 IF 5331 T4JEN 3018 
1923 CALL HCHARCZ=1,%, 1149 
4533 CALL HCHARCZ-1,8,98> 
1548 S=5+1 

1550 IF 8331 THEN 3916 
1568 CALL HUHARCZ-1,8,119? 
1578 CAILL NEHAIRCZ-1,3,38) 
1580 ENZEN-35 

1570 CALL HCHARCZ-1,9, 1143 
1599 CHLL HL4HRSZ-1,8,38) 
1591 GALL HEHARSZ,5,119> 
1518 IF Ser TEN: gasa Erse 
1524 FÜR 

1588 IE Sern.le ToTHEN 2468 
1549 NEXT I 

1556 10 TO 1868 

1666 REM SPINNE 

1678 EALL CHARX97, "OB24247ESZ7E42B1" ) 


techaltung, 
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sie 38. "BOLOLSCHTETEBUIE" ) 

EHRC120, "ArAmAnAAHERAEAFF" > 
BARREN 

CHARS 10, "UEUrL/ETETEEDDD") 

S3C18244242241800" 3 

LIEFFFFZESLIE") 

PTER e 
une! 13. "1EIBACLESCTETESCH) 


Bra Toz, BESTIEBDSDIESCTE") 
KROKODIL CZU> 

CHARC 137, "ORABABAFEAFSTFE" > 
KROKODIL SOFFEND 

CHARC a ADBE DIES WIDOFSTER in 
TARZAN € 

CHARC 12, Meicn FECSCHTEa24" 4 
TARZAN € 

CHARC Er esısFangcacesas" > 
TARZAN (3) 

CHARC 114, "LESLFFSDICHCEABE" ) 
TARZAN ©4) 

CHARC 115, "LBILFFIDICICE4B4" > 
TRENNDALKEN 


‚CHAR« 121, "FFFFÄRAARRRAFFFE") 


1998 RETURN 
FOR I=1 TO 4 
ALL SOUND! -198, 230, 0, 469,0,598,09 
CALL SOUND: 200. SOG, 0, 600,0.702,0> 
NEXT I 
IF L1>3? THEN 3658 
IF LI=2& THEN 1978 ELSE 2200 
MEN=MEN+L 
CALL SOUND« -59E, 568, 8, 786,0,999,0> 
CALL HEHAR( 4,27, 112, MEN-15 
FOISFOL+LSOALT 
EN=EN+758 
GOSLE 2166 
LieLi+1o 


TO LEMPRIS 
EL ER UIERINE TASCCSEGSCPRIS,LL,1D»> 


ER vn TO_LENSTRECPOL) 
Un FOC SEGEL STRECFON.UL,12> 


Her 
138 IE FOIS=HIcH THEN 2156 ELSE 2149 
18 RETURN B 


HIGH=FOI 

FOR UI=1 IU LEN SIRSCHICH)? 

CELL HSHAR« 4, 7+UL, ASCCSEGEK STRECHIGH ULLI) 
Eu Be 2 


FERD Vie i 10 LEMSTRSCST2D 
Kit HOHARC4, LOHUL > AST EEGEESTRECBTI.UL,122> 


F LEN: 
Ehsargrsene 
GE TO 220 
FÜR UI=l Iy 4 
Be HIHARC2,264UI »ASCC SEGSCENS,UL,192) 
En nes THEN 2315 ELSE 2326 


zig 

2 SE ve 

2530 RANDONIZE 

2348 Y=INTC (29-041 >KRNDI-4 
2350. RANDONIZE 

2360 SCHEINTCGARND>+1 
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IF SCH=1 THEN 2418 
IF SCH=2 THEN 2236 
2#21 


WESCH=33 
S0TD 2440 
NESCH=192 
GOTO 2446 
5 WESCH=163 
GOTO 2448 
HESCH=IGL 
CALL HCHFRCAS, Y.WESCH> 
co TO 1218 
FOR 1=15 TO 23 STEP 1 
CALL SOUND -286. 116,8, 118,0, 116, 8-84) 
CALL HCHAR<1,5,32) 
CALL HCHARCT,S, 112) 
CALL HCHAR<T,3, 113) 
SELL FEHORK LS» 1197 
HARC 1,8, 32) 
Era HCHAR< 1,8, 1153 
CALL HCHARS1,3,112> 
CALL HEHRRC 15,329 
NEXT I 
CALL HCHARC23,8, 112) 
FOR I[=32 TO S STEP 
CALL HCHAR<CZ3, 1,131) 
CALL HCHARC23, 5, 1123 
CALL SOUNDC-18,-8,8,118,6, 196,85 
CALL HCHAR(23, 1,1327 
BE SOUND«-18, -1.8,110,6,290,6? 
IARC23, 1,32) 


= 


9 CALL HCHI 
BEL: Be 115) 


IRL HCHARC29, 5» 132) 

CALL HCHARC23, 8, 1819 

FOR I=l 70 4 

CALL SOUND<-99,-8,8,118,3,110,3> 
D en 


MEN=HEI 
IF MEN<1_THEN 3406 
8 FÜR I=1 TO MA 


FALLE LI=INTE €28-3+1 DERND I+3 
ran een 15, FALLCT3,1313 
x 


82 
Go TO 2336 
FER I=1_T0 MA 


KENDOMIZE 
FRLLE ID=INTS <28-3+1 PERND + 
CALL HCHARC16,FALLCLD.1283 
NEXT I 
Ss 
Go TO 2339 
FOR I=1_TO MA 
RANDOMIZE 
368 FALLC II=INTCC28-3+1 &RND +3 
CALL HIHAR« IS» FALLE 12,379 
1 


. 6. 1 0 080 008 08 00 0 0 0 0 0 U Te ee ee € 


63 CALL HCHAR«15,1,32,32> 


u 
8 


— 
Bar. 


Zur 


CALL HCHAR< 16, 1,121,32> 
ST=ST-1 


GOSUB 228 
IF ST=L] THEN 1916 
2 REM 


RANDONIZE 
COL=INTCK 14-2+1 DERND +2 
ae Ä a DARND +3 


3139 ELSE 3108 
coLs=]) INTE CCGLECOL v2 
IF INTCCOL3X>COL_THEN 3159 ELSE 3108 
I a THEN 3169 ELSE 3168 
ILL COLORS. „> 
At COLOR 1aLC0L»1> 
CALL COLOR 12,C0L2,1> 


RANI zE 
3208 MA=INTCC7-4+1 JERHD)+4 
RANDONIZE 
8 PIC=INTCAXRND >+1 
CALL SCH I COL3> 
IF PIC=] THEN 2790 
PIC=2 THEN 


REM „FALLE 

FOR I=1 TO mi 

RAINDONIZE 
3300 FALLS LI=INTCt28-3+1 YRNDI+3 
3310 CALL HCHARC1S,FALLCT 2,131) 
3320 NEXT I 


3330 5=2 

3348 69 TO 2938 

= CALL SOUND: -196,330, 8,449, 0,550,0> 
60 CALL SDUND« -208, 448, 8,550. 8,669,0) 

28 EOTEaiseN 1OOKSCH IKCOL 


En 1 NEsche102 THEN 3382 ZLSE 3350 
3382 CALL SOUND« -386, 458, 8, 656,8, 720,0) 
3 ENSEN+3SH 


1,8) 
ALL SOUNR« 1868, 118,8,240.0,220.0> 
aaa CALL SOUND 538, 368,8,248,0, 118,0) 
3640 CALL SOUND 1986, 219,8, 130.0,300,0> 
3458 NEXT I 
3460 FÜR I=1 TO 198 
3470 NEXT I 
3489 CALL CLEAR 
336 ERINn "DU HAST ALLE MAENNER" : "VERLOREN" ©: 9: "DU HAST" SPOLS"GEHELT" 
3500 PRINT "NOCHMAL - TASTE JRUECKEN" :: ı 
3519 IF POI>=HIGH THEN 3528 ELSE 2566 


ei EL, KEYCB,KEN, STATUS> 


Fe Sn 
3590 CALL_CHARC32, "> 
3689 IF STATLUS=8 THEN 3560 
3619 IF KEYS>I THEN 638 

ID 


3658 SUUND« 33, 450,0, 550, 8, 798,0) 
> SALL Sun: 10012981 9)110: 0, 920:83 
;88 CALL St 158,0, 908,8) 
3 CALL Sale 128.110.0,008.0,796.83 
3708 NEXT 
3710 FOR 1s1 109 
3720 CALL SOLNDC 328,458,8, 1280. 0,3200, 0) 
3738 CALL SOUND 138, 1288, 8,458.9,9€8,0) 
3746 CHLL SUUNIX 329, 3598, 8, 2108, 8, 4068,29 
3750 CALL SOUND 138, 118,0,998, 8, 1506,89 
3760 NEXT 1 
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3778 FOR I=1 TO 56 
3739 NEXT I ® 
HCHART 13, 14,121,99 
SOUND; -588, 118,9, 200,9, 259,93 
HCHAR? 14, 15,121 ,7 > 
SOUND; -588, 208, 8, 250,8, 300.8: 
N: 16.121,53 
580, 290, 9, 309, 9,400, 

Ber 12,17,121.3> 

568, 360, 8, 408, 9, 558,0 
HERR: 11,18,121> 
SOLND: -59, 400, 9, 398, 9, 699,0) 

13 


HUHARS 15, 1» 1143 
HCHART 15, 1,1159 
HCHAR: 15. 1,32) 
ET SOLND| -188, 119,0,-4,59 


IE) 
FOR I=112 TO 115 
CALL HCHAR; 14, 14,19 


NEXT I 

CALL HCHARS 14,14,323 

UHLL SOUND: 400, 338, 8,559, 8, 788,8) 
FÜR I=112 TO 115 

CALL HCHAR(13, 15,19 

NEXT I 


EALL HCHAR: 13, 15,323 

SALL BOLND: -300, +06, 0, 789, 8, 1209,09 
FOR I=112 TO 115 

CALL HCHARC 12, 16,12 

NEXT I 


CALL HCHARC 12, 16,323 

CALL SOUND: -586, 1206,9, 1480, 9, 1393,09 
FOR Isl12 TO 115 

CALL HEHARSLLSITSTS 


FE 
2 1,1506, 8, 2100,08, 1. 
CHLL EuRR 11, 09,4599 0,2100, 0, :0e0,e> 
FOR FF=1_TO 48 
FOR Is112 TO 1:5 
cr HSHARS 10,8, 13 
I 


L CHAR( 32. "OBBOEBBBHL EHER" > 
SOUNDI -588, 33€, 9, 550, 8.890,0) 


‚L SOUND -1068, 458, 0,390, 8, 1260,0> 
Ge 1508,83 


EXT 

FÜR I=1 TO 208 
NEXT I 

REM 


GALL CLEAR 
PRINT "DU HAST ES GESCHAFFT": "CU BIST AM ZIEL ANGEKOMMEN": ©: : "AUF DEINEM Wi 

&G6_ HAST DU": POL 
4326 PRINT ESF UHETE GESAME_T" "DAS IST BISHER NUR WENIGEN® ı "GELUNGEN": 
4330 GO TO 3 
4349 FOR ie 10 4 
4396 UHLL SUUND( -180, 338, 0, 558,8. 788,02 
4388 CALL SOUND: -196, 406, 2, 939, 8. 1202,09 
4379 CALL SOUND(-180. 308,6, 670,8. 1000, 0> 
4386 NEXT I 
4390 FOR 1=3 T0 8 
4409 CALL COLOR I,2.169 
4410 NEXT I 
KB SALL GoLore 18,:3,15 

4438 CALL COLORC12,:6,17 
#449 CALL COLORCIL,C 
4444 CALL 
4458 CALL CHAR(S2, "oasnenenı aaanan" ) 
4468 RETURN 
32090 BYTE=BYTE+S 
32181 GOSUB 32000 


.o..:.:rn0e8"0 ..:.,..:.0.0. 0:0”. .:.a..n...C”C_—se.e„a, se es 
vo. eo be 8 8 CC rer er re oe 
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ER = 
‚EENE Fuel sı 


© Jetzt auch in 
Deutschland 


Sie haben sich zum Kauf'von CPU 
entschieden und wir hoffen, daß 
Sie mit unserer Mischung aus 
Hardware- und Software-Reviews. 
News urd dem. nicit geringen 
Programmteil zufrieden sind 


Sie möchten sich durch CPU 
künfig jeden Monat neu über 
wissenswertes auf dem Gebiet der 
Heimcomputer informierer; ohne 
Fachchinesisch, in gut verständ- 
licher Torm. 


Ein Abonnement isı die einfachste 
und preiswerteste Möglichkeitzum 
Bezug von CPU 

Ein Jahresabonnement kosteı 
nur 55.--DM inclusive Porto. Bei 
Zusendung im eurcpäischen Aus- 
land beträgt der Preis für ein Jahr 
80,--DM, nach Übersee 110--DM. 


Sie sparen eine Menge Geld 
gegenuber dem Einzelbezug. 


Abonnement 
Im Dutzend billiger 


Abo-Kombination CPU plus 
Homecomputer 


Sicher gibtes viele Leser. die neide, 
in unserem Verlag erscheinenden 
agazine. nämlich 
CPU und Homecomputer 
interessant linden. Da jeweils an 
jedem Monatsanfang Homecom- 
puterund in der Monatsm:tte CPU 
ot. haben also diese Leser 
alle zwei Wochen ein neues Maga 
zin zur Hanc. 


zine für ein Jahr (insgesamt 2. 
Hefte) kostet zusammen nur DM 
106.00, d. h. Sie sparen noch einmal 
DM 10.00! Wer bereits Abonnen: 


von Homecomputer ist erhäl 
seine beiden Abos natürlich zum 
eicten Kombinationspreis. 


onen, 


zu Slmerneitung 


Bitte schicken Sis die im Innenteil 
des Heftes befindliche Karıe bald- 
möglichst zurück. damit wir Ihnen 
ab der nächsten Ausgabe, das oder 
die gewünschten Magazine zusen- 
den können. 
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Kleinanzeigen 


Histary-@ub sucht Mitgleder die 
in ihrer Froizeit schon immer 
einmal Napoleons Frankreich (ua) 
mgleen  wulllen wer Waleroo 
schlagen wollten Dis Ist run 
mögleh du EMMvenwalate 
ietsplele, Ind Wei M. Krane, 


Güntrersaurgalioe 73, 6900 Frankfurt 6 


CRMSA @ CIM Ad @ Can Ba Lana 
Original Spielhalienversion 
Lnkev Kong und Scrambie 
ade Kassntta nur 26,- DM 

Kr H Software 
7012 Folbach 5 
Nemserstimde 15 


16-20 Supsrsoftuare 
Oratisprg + Liste an M. Hazmcnn 
Postrach 401, 4250 Botırop 


@ 0 2K-Sechum(N6R/AUK © 
Toxtverschlüsselng _ Geheimschrift 
mit austahrticner. destsener Anleltunyit 
string 10, Praggamma aut Cassette 20. 
Schock ader Schein im. Umschlag. 
Rals Westermann, Untararı 7 
B5A1 Horbruch 


Aetlen Betlon deln Action für 20 

Super Maschpreg, 2.B. Pas-Man, Pit, 

rogger usw. Je Kässetle nur d,- UN I 

uiste gagen eilbsiadr. Freiumschlag 

JSPS R-+ V Scllmann, Bümzrstraße 92 
1630 Bochum 7 


1C2D @ 1C54 @ 2631 @ Sprcraum 
Wir führen die neusten Scitware- 
Alts aus England und USA Akso- 
te Spitzenspiel in Maschiren 
sache ab 14 DM! Nur Original 
asztel Faden Se heute 
uch wneen Tabiyen Gesankka- 
aloe @ MM} zn MSSOFT, H 
leiser, Schleckhemerstraie 51 a 
S1UD Auchen-Kur, el. LZAUBTZIUB 


@ © © Biete 10-64 Suftmre oe © 
ZB. Spiehallerspiee ® und andıres 
Gratis-Iformation bei Andıe Schladitz 
ze: Weg 39 A @ 
©0000 1000Berin20 


She suchen preisyünstge Software 
für Ihren THARJAR ofer CRM BE 7? 
Ausführ. Info og. DM >; Riegert, 
Schossietstr. &, 7324 Rechberghatsen. 


ZxSpoetrum 48K, Reoorde, Blcher, 
6t. Becienungsanlekung. neu: 700 DM 
H. Slerke, Tel: 10211)491266 


ZRSI -16K-+ T-Plener u. Reset-TuSoltu. 
Tips und Sorvee 300, Tel. 044911715 


T199/4 @ Schatzsuche 16-DN, Star- 
wars 12: DM, Back-Jack 16, OM, Bauit 
16. DM UFO1Z, DM, Spaoe alte 12; 
Viele Spiek in Lise Na. 1 ( 
Port). Supar Mix: 5 Spitz 
26, DM, Al in T-Dasi 
Tele: 024234235 in. 19.09 N) 


TrB9/R: Superspieke In Ex-Basic 

Action, Spannung, Spaß, Topgrafik, 

Sensalicnell preiswerte Spitzensoftware 
ZU. Supertracigen 

INFO. (Rücka), B. Walter 

6230 Fim-B0 


Ausiührt 
Ploriengertenweg 57, 


Inosotmaree @ ® 
Snechrum 16,40% © 
@ Aroadla - Ds supesschiells Raum- 
Spiel voler Gefahr, 

@ Ah Diddums - Das Abanısuersiill 
Kämpfen Sie Ihrem Tedcy dan Wieg frei 
@ Scnzalds - mit tolkr 3 D-ärafk = 
Könyan Sie Ir Raumscnif ration? 
@ Jumping Jack -- Ein Ines Saal! 
Vol Spa) und _Verrücktheiten! 
Jede Casa. DM 20, 1 DM A50 Vor 
sandkosten. Versand ver NN odır 

‚gegen Vorausscheck 
Oompulen-Solwar-Versand 
1. Syehalt 
Postach 750165 @ 6430 Ba:hun 7 


Stefans Software Stop 
hat die sesten Spiele für 
COM 64, 1020, ZIEN, Specrum 
Zu Swerpeisen, Infa cegen 
umschleg (Typ ang), SL Bine, 
Aoning 15, 0100 Darmstadt 


Tarseto WE2D-Euftwere Liste an 
T.Ries Pleuenstr. 94, 2BAC WHV 


Vorcaufs Apple ZE  originaverpackt 
Neu 2650,- DM, Disk u. Con 1050, DM 
Tel 0711292 


@ SPELTRUM 16K+ Schw: 
ae. Bavanl, für PIO AD Wandler 
je 10- DM, Platine 10- (0711571512 


Verkaufe wegen Systemaulgabe: 
Sinelalr ZA-Spestrum 16K. 
Anleitung, (Soon. 
zusammen 350.- DM 
Tekfon: 0476114161 at 1B Uhr 


rot) u Prg 


TISQyAR + Parsek + Re-Kabel-HWumpus 
+ Invaders + Jayst. VB 600, Tel 877230 


Eros Tabelierpapier aaunız Zul 
1 Karton = 2000 Blatt 3M At, DM 
A Kartmann-Elektonik 
Kolterger Stab a 
2074 Ammorateok 1, Ta0:040,60026 15 


14 vordionen mit dem Nikrucumputer 
Wi asien men vi, Kostenlosen 
Prospekt CPUI  anforcern. „Nr 
P-&rchmeier, Ringstr. 3,7504 Weingarten. 


ZX3pectrum: Kontakte in Raum 
Ertkreis ade Köln gesuh 
Progranme vorhanden. Tel:02237/3481 


‚ | Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in CPU 
Name und Adresse. 
1 An CPU 
Westrirg 590 ze kboÄN 
| Postfach 620 
3440 Eschwoge 
| Untorsehnt Ion zanlo cofot nach Rooınungeerhatt Da Da a 
| Unter der Rubrik „Kleinanzei- 
‚gen‘ veröffentlichen wir Ge- Ich wünsche folgenden Text zu veröffentichen: 
| legenheitsanzeigen für Ver- | 
je: kaufsangebote, Kauf- und HÄUU U LEILILELIILLLLLLL LUI 
h Tauschgesuche, Kontaktauf- LIIIIIIIIIIIITI SIT TTS TI TI E I T II] 
| arte 128) Eller EEnenaES TESTEN ENTERTAIN 
N VETERAN NENNEN RE 
| 1 Preise für „Kleinanzeigen“: 
1 Private Gelegenheitsanzeige [III III II II II ISIT III TI TI SIE I] 
A FT leleia DEINER N 1 
Ki MwSt. Chiffregebühr je Anzei- 
N ve 1d,-.DM. EnSETeSerereenenseaegeenaee 
Aut Gewerbliche Gelegenheitsan-e [II IIIIIIII II III III IT IST ST III I IT] 
ei zeige je Druckzeile /,— DM inkl, 
MwSt. (dürfen nicht uriter Chi — [III LILLLLLILILILLT ILL 
{re erscheinen) [era ENETEZTESTEENE GER BET TE ER TR a ET EEE IE ENTE ee | 
Zureedsankreuen 
. suche DI Sotnare suche I Aartma  DTausch DI erh 
j biete an DJ Software biete an I] -lardware D Kontakte D) Zhifire 


Leserbriefe 


‚mireine Spiel 

Verkäufer erklärte, daß 

terung habe. Darauf 

fer, duß dies ni 

Ergebnis war: Total wirres 
Bildschirm. Tch brachte die 

lich wieder zurück, worauf man m! 


daß die Kassette doch völlig in Ordnung set 
underdieKassett? nicht zurücknehmen wird. 
Ich sollte mir eben eine IK ‚Erweiterung 
kaufen. Fazit: Literatur kann man nicht 
einsehen, entweder ist sie in Värinen 
verschlossen oder zugeschweißt. Für Ras“ 
‚seen gült das, ‚gleiche, zu wenig Erklarungen 
‘oder in englischer ‚Sprache. Man kauf: so 


oder su die Katze im ‚Sack. 


K-H. Unterberg, Dusseldorf 


‚Seit einiger ‚Zeit kuufe ich mir immer die in 


"Hamecomputer” 
‚genau dann, wenn Sie Pro- 

‚gramme für den ZX-Spectrum enthalter. So 
auch das ‚Septemberheft von Homecom- 
‚puter. 
Leider mußte ie 
dem Programm 2 
Listing für den ZX-81 hanı 
versucht habe durch enisprech 
rungen das Programm zum Laufen zu 


bringen, ist mir dies "sdoch nicht gelungen. 
J. Schmidtmeier, Lemgo 


tut unsleid, dad erstnachdem 
‚eits gedruckt wär. fes;gestellt 
„als dasvorgesehene 

wurde. Wir haben 


Ingesamt sind 

‚mme für diesen 

‚den. Vielleicht 

eine kleine Enıschädigang für das Misge- 
schick im Septeinberheft. N 


ißee, 
(ograrmiees 


ur Alesernanıng 


Be 


Die ers, 
Da H aben Ihrer Zeit 
D reits 


chrüt CPU 


seit 

ter)? Aucı 

genauer sollten die 
daß in beschriebe, 
"Bo, 


olle $ 
APIS Tips 
Lob user kleiner 
20 auf CPU, LER, 


7 50, 
en VC-20 
Yitiken, ein dickes 


'e Pro; i Som 
‚rammierfehler u 


Leserbriefe 


eh finde gus, daß Sie auf Probleme von 
Hobbyisten eingehen und auch Frugen 
“u wie ich eine habe, die sicher 
Spectrum-Besitzer ansprechen 
wird. Da ich öfters mit Maschinencode 
arbeite, passsiert © bei fehlerhaften Pro 
grammen munchmal, di 


sen, M-Code new einsebet- 
eine Resetsasıe schajlen. Beim ZX 81 müßte 


han nur den Kondensator 
‚t das aber beim 


(so habe ich es gehört), wie iS 

‚Spectrum? 
L. Fehen, Karlsruhe 
Redaktion Eine Break-Taste, wie Sie beim 
ZX-$1 moglich ist, ist nicht so einfach beim 
ZX-Specirun zu ‚doch 


Möglichkeiten, 
lem zu lÖser: 


C5 kurzschließen - 


Ein DATA BE 
Ser erg ie 


Schwinn 


11-99 


chene Problem 7 

Möglichkeiten sind im Buch Spectrum 

Hardware Manual aus dem Veriag Mel- 
t mehreren 


Tips & Tricks 


pourne House Publishers AU 
Seiten ausführlich beschrieben. 


Ich muß Ihnen sagen; daß ich Ihre beiden 
I keckriften ZERO And "Homscomputer” 
Zi finde. Ich habe zu Hanie einen , 
Modell 1. Wenn Ic Ihre Zeitschriften 
up ich feststellen. daß die 

jern wie ZX 81, 

den Commodore-Com- 
ind. Ich kenne Ihre 


hätte ich gerne gewufh 
noch nachbesteller kann. 


0. Klempert, Berlin 
Redaktion Wie Sie Fichlie festgestellt haben. 
ve für den TRS &0 nicht sc 


ist die Softwa 
‚handen, wie z.B. für die von 


reichhaldig vor) 
Ihnen genannten Computzriypen. 
TRS-Programme wurden in Heft 3, 10 und 
{1 in Homecom] juter abgedruckt Es han 
delt sich hier am ‚die Spiele Grafik, 
Pferderennen, Quadrate, Schifie versen 
ken und Mau Mau. 
Die Hefte können Sie über den Verlag 
bestellen. 
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U porNechnahme 


Eine Fund: 
Igrube fü 
een 


EIN DATA BECKER BUCH 


‚Auf über 250: 
ineFül Seten m 
eine Fülle w enthält diese: 
gungen, aanalir ee neatadkn 
gungen, mit denen Sie mehr aus rum 
a ee aachen 
a ganero- 

(90 1063, ca 250 Saiten, USE 

k 19,—. 


Dieses Buch 
ee en 
e 
ableilungen Ge er Fachhand haben, 
Buchhandel dergroden Kauf und Ba Kan ach, 
Schweiz üher THALIA Rn Besislseuhen In. 
. toi 

CentorERB undn Benalun Östaren ner act ndor 

jenelux über Computercı Senne 

lectief. 


IHR GROS: 
SER PARTNER FÜR KLEINE COMPU' 
TER 


DATA BECKER 


Merowing 
igerstr. 
30 - 4000 Düsseldarf - 0P11/210M10 


BESTELL-COUPON] 


Einsendh 
jenanı Dan 
A RECKFREMAH, Unrnwingnistr 
jrstr An, Anon Di 
seat 


Btte senden Sie 
zzol DMS,- Versandkosten. 


Tremor 

name mesieomd- 

DO Verrect 
gchnungsscheck int hei 


Bite Adresse 
Adressedoutlch schreiben 


:RWÜNnSCHT 


HÄnDLERANFRABEN & r 
sorrwart-AuToREN Gesucht, 


INFO AnFORDERN 


BOmIK SOFTWARE 7; 


SPACE AITRCK 


|wıLL you s; 
SUPREME WORLD 
CHAMPIORE 


3443 Herleshausen 


VERGESSEN SIE NICHT, IHRE WEIHNACHTSBESTELLUNG 


{ RECHTZEITIG AN UNS ABZUSENDEN! 


ron wenn end 


wıco isti i 
SOFT © Christian Widuch @ Nordstr. 22 @ 3443 Herleshausen 


WICOSOFT 


präsentiert: 
Das AUTOMATA UK Lid. Programm aus England. 
aus Englane 


Neues vom 


Piman 1 


Unche Groucha ® 5 

 Specırum ABK pin 

er euns, spannenees Advert 5 Eee 
Mein Name f Ser 


von den Pimania-Lautern 
Ist Unole Groucho, gewinnen Sieeine 


“jer den bisher unbe“ 
Groucho korrekt } Milanicı autom 
Belohnungeine x n aa Geh 
Jach Hollywood Me am zum Selb 
Concorde ab nn} ES Sätze - 24, Gricchisch, 
er, usw S uch, Pas usisch, He- 
Weler durch un 


cher Dem 
eosramme, Ter- 


ste’stellen von irafik 


Tol, was? 
Wie das legendäre Pimania-Pro- 
Sram, so ist aucn das neue 
‚Adventure. voller Gags und Üher Me 

PIMANIA 


ein som 


raschungen. 
Ast der Rückseite wieder 


AL auy Gin Sinelve, Me Piman \ 
Gerry mit der Gruppe ‚Arric's”. 4 2 
3 y 2 Das sensutine 

Be End en na 

Im lungen, imo 

N, Pimunias 


Ein. Spitzenprogtamm, de 
Piman-Fan haben muß! 


BEST POSSIBLE ET.. 

TASTE fie nun 
Kane Srna Mer nieht One 
in 10 Woche da 

Yainres Leben, Dur 


für den ZXS1 IK 


nachdem 


Das Bi mögliche für den IK 
le aafeiner Kassette! IS 
a Baapells.Der Führen, Aare, 
Kick The Buckel, Hlorserit ‚oyal Flush, 19.50 
Funny Vaientine, Pox, Dol Stork, Gro Die enpliche Com Hi 
Fo N Lite Support, Tumbling Dies. FIN, PINEANIA zum bene Alena 
NE Find The Number, Reigän Crystal N Edesbemal Fiir und 
Keil Sand 05, Genesis, Göd, Noahs AR an Ans Sässetten-Räc ERST geschrichen wu 
russ, Coilatn, Jonah, Mery Christmas. Englisch En Man wurde 
ies Englischkenntnisse si ar 1-Sony mil Chir $ 
DM 19.50 {nisse sind not Hal Siniyer 
wendig! DI 
139.50 
‚ris moels the bikers 
für ZX-Spectrum 16148K 
tion! Eine IUS- 2X Spa 
Cirum 48 K 


neun Etage‘ 
zu gelangk itere 
friedtertige: Spiel für alle, eutse, h 
je gerne fröhl 5 @ Versi 
Auf der Rückseite ein wei- eliebten S 'sion de 
Id unn >els um 


terer original Piman-Song. 5 
DM un 
I,- d Macht! 


Jumpin Jack 


Ir den m EN sic 
N. En Spa -uiht nur fü 


„ pm 45.50 


‚Adventure-Spiel f. VC-20 
ISpsicnerunwenung mind 1ER 


ein Superspiel 


[Der Fluch des Pharao | 


Der Bestseller 


‚Abenteuerspiel in deutscher Sprache. 
Finden Sie die verburgene Pyramide in ‚der Wüste. 


DM 19.50 


MULTISOUND SYNTHESIZER 
für den VO-20 o.Erm. 


\ für ale Computernu- 
DER teten lee) can 
Derer Musik: und Siezalefee. 
Yu kombiniereee Gundkomporen 
ten vorhanden. Musik, ee 
"mmirbare Müsikurd Torffete: 
nes Ver stärksien ‚Programme 


FOMIK. DM 3950 


FOMIK Sormyare 
ERIRTRRDER any RAIDER 
= für den VC-20 D.ErW, 


== 
Int TS Dein Jet über den py 
Köpfe die State un 
tsianer. Zerskärg dig Muminn del 
2 unitionsde- 
= 110, SCh u Ufo ung Bumon 
e . Vorsicht 
ne oe Connjecer könnte na, en, Aelcoriter, 
zum: = Ze ü n leizer gewesen 
SUPREME WORLD 
CHAMPION? om 39 50 
Skramble 


ü 6-20 D. Erw. 
In an besten mbla-Vers.onen 


schnell. Tolle Gra- 
(rt Markt Supersonnll 1 Gr" 
Äk.Gurer Sound, Joystick oder Testen 


becienung. m 39.50 


== V6-20 m.Em. (3 8 0. 16K) 

Dubist Commander einer galaktischen 
Flotte, Während die Holte das Mutter- 
schiff beuleilet, Sucht eın Raumschiff 
die Passage zwischei den Jupitermon- 
den. Riskante Auswzeichi arıdver sind. 
nötig. Achte auf dieUfe, de: Guluus. Sie 
wollen Dich vernichten 


DM 39.50 


em reTin Hörar me aner 


WILL YOU BETHE 
SUPREME WORLD 
CHAMPION? 


Rovır gorrwane 


SHARK ATTACK 
für den VC-20 o.Erw. 


Du schwinmst in cem von haifiscton 
wimmelnden Meer. nachdem Du zus 
dem ?ireterschifi entkommen bist, 


Deine einzige Waffe ist ein Netz, wei- 

5 ches Du hinter Dir herziehst und mit 
4% der Du die Haie fangen kannst. 

Sees re Hüte Eich anzutalten, Die Haie lauern 


WILL YOU BE IHE 
SUPREME WORLD 
CHAMPION? 


‚gierig auf Dich, 


DM 39.50 


Neuer Katalog ab Anfang Dezember erhältlich (Schutzgebühr 3,-DM) 


WICOSOFT * Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen * Tel. 05654-6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte im Innenteil des Hefie: 


VERGESSEN SIE NICHT, IHRE WEIHNACHTSBESTELLUNG 
RECHTZEITIG AN UNS ABZUSENDEN! 


The Hokbit für den 7X Spectrum 48K 

Dee ncao Superadvanture, He’riche Grafik Großer Befchlssatz 
Ein Meilenstein der Microzompurersoftware, Das cas Hoobit- 
Taschenbuch (in englische: Sprachel 


Tarzan fürd 
len ZX Spectrum 16 
Ein Geschictichkeisspi Tarzan muß Jane Be Be wild 
Krokodien und Affen behindert. Happy-End am Schluß? 


DM 78.- Tele Gretik, unterhaltsam. Ohne Joystick gut spielbar, 
DM 25.-- 
JEDE MENGE NEUE SPIELE 
für Spectrum 48k: 
‚Advenlurer's Nightmare (Abenteurers Alptraum) Ponetrater 
Freie Tasteıvahl. Deutsche Spielanleitung m Programm Fün’ ABK 


ür. den 2X Spectrum 401 
U eneles Aroade-Splel, das die 


‚eiterten 
48K voll ausnutzt Wer gen ermeile! 
ET um basitzt sale aufdiesesSpkl 

DM 31.7 


Nast u üssen in der Spuktähle verbracnt werden. Es git, Gold 
und Leben vor Gospanstermn, Vampiren, Energiestindeln, Skeletten 
und Nördorepinnen zu verfeidicen. Sehr sohnelll 

DM 32.00 


nicht verzichten. 
Schatzsuche Im Irrgarten 

Maschinensprache. Leutsche Spielanleitung im Programm. Fin- ’ 
den Sie in dar obersten Raihıe den (Geheimmechanismus, damit die 

Urne sichtbar wird! Die ersten Umon sind problemlos zu finden, 

aber dann... Zei, fallende Steine und Monster sind gegen Si! 


DM 32.00 


Flipper 
Deutsche Anleitung Im Programm: Freie Tastenwahl. Fligpem wie 


in dar Kneipe um die Ecke! Drei Geschwindickeiten. Bis zu ver Colour Clash 


Spieler spielen je drei Bälle! Sehr schnell! 
DM 32.00 


Spectrum 16k: 


Teufels-Fahrer 

Deutsche Anleitang im Prograrrm. Weichen Sie dem 2nt3egen- 
Rehımenden Gespenst aus, indem Sie recntzäitig die Sour wech“ 
sein. Rasand schnell! 10 verschiedane Geschwindigkeiten. 


DM 32.00 


für Spectrum 16/48 K 

füllen Sie die Felder mit dem magi- 
schen Pinsel ats und lassen Sie dch 
nicht von den bösen Geistorn orwi- 
schen. 100% Masch.cade, sehr un!er- 
hallsem. 


DM 25.00 


HÄNDLERANFRAGEN ERWÜNSCHT 
SOFTWARE-AUTOREN GESUCHT, INFO ANFORDERN 


WICOS® 
COSOFT * Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen * Tel 05654-6182 


Bitte bem 


